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1901. 


Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. daß Graf Bülow, weil er den Beſuch des Herrn von 
Reiſe nach Kiel zum Kaiſer angetreten hat, auf die Liſte 
der Proſkribirten zu ſetzen fei, Bei jeder längeren Abe 


Kriſengerüchte. 
weſenheit des Monarchen von ſeiner Reſidenz tritt 


Aus der Flugart der Vögel wollten vordem die immer die Nothwendigkeit eines perſönlichen Vortrages 
Prieſter des Orients und Roms die politiſchen Ereig⸗ des Kanzlers über die jeweilig laufenden Tagesfragen 
niſſe vorausſagen. Unſere heutigen politiſchen Kanne⸗ der äußern, wie der innern Politik ein. Nur dieſe 
gießer und Senſationsjournaliſten halten vom Vogel⸗Nothwendigkeit ift es, welche eben jetzt den Grafen 


Lucanus im Reichskanzlerpalais empfangen und eineſſchreibt die 


fluge wenig, aber ſie prophezeihen die drohenden Ge⸗ Bülow nach Kiel gerufen hat. Mehr daraus zu folgern, 


ſchehniſſe danach, wie Herr Lucanus kommt und geht. 
Dieſer Mann, der den Miniftern ihren Sturz anzeigen 
ſoll, iſt nun wieder in Berlin geſehen worden. Unſere 
modernen Vogelſchauer deuten die Erſcheinung als Vor⸗ 
zeichen des Sturzes hoher Miniſter und Würdenträger. 
Es iſt nun in der That nach unſeren Informationen 
wohl möglich, daß in höheren Hofämtern eine Aender⸗ 
ung eintritt. Aber, wenn es ſelbſt ein Hausminifter 


hieße ſich einer den Thatſachen widerſprechenden Phantaſie 
überlaſſen. 


Der Leipziger Krach. 

In der Leipziger Finanz⸗ und Geſchäftswelt herrſchte 
geſtern eine gewaltige Depreſſion. Die in ſpäter Nacht⸗ 
ſtunde erfolgte Inhaftnahme des Direktors Exner hat 
wie ein Donnerſchlag gewirkt. Auf Antrag der Staats⸗ 
anwaltſchaft iſt das Vermögen des verhafteten 


ift, der geht, um einem anderen Herrn Platz zu machen, Dire ktors Exner, des Stadtraths Dodel, jowie 
was hat das am Ende für politiſche Bedeutung? Vonder meiſten Auſſichtsrathsmitglieder der Leipziger Bank 


Bedeutung wäre es nur, wenn ein preußiſcher Reſſort⸗ mit Beſchlag belegt 


miniſter oder ein deutſcher Staatsſekretär von Belang 


oder gar der Reichskanzler ſelbſt nicht mehr ſicherſder Leipziger Bank vorhanden. 


Die Verhaftung Exners erfolgte auf eine anonyme 
ſchwere Anſchuldigung hin, doch ſind ſämmtliche Depots 
Der Andrang auf die 


ſtünde. Thatſächlich verbreiten einige Berliner Blätterfübrigen Leipziger Geldinstitute wächſt enorm, ſtürmiſch 


eine derartige Mär. h 
Der Eiſenbahnminiſter v. Thielen, der Staatsſekretär 


Graf Poſadowsky, der Kultusminister Dr. Studt und der für erjun 


Juſtizminiſter Schönſtedt ſollten ebenfalls mehr oder 
weniger freiwillig ihren Rücktritt in das Privatleben 
vorbereiten. Obwohl dieſe Gerüchte von einer Stelle 


ausgingen, die ſich bei der letzten preußiſchen Miniſter⸗ Prüfung der Bücher der Bank an. 


werden Einzahlungen von der Spar⸗ und Kreditbank 
zurückgezogen. Die Direktion der letzteren Bank erklärt 
alle bee Meldungen über ihr Inſtitut wiederholt 

en. Man befürchtet den Zuſammenbruch 
zahlreicher mit der Leipziger Bank eng liirter induſtrieller 
und geſchäftlicher Unternehmungen. Gegen den Auf- 
ſichtsrath der Leipziger Bank iſt gleichfalls Anzeige bei 
der Staatsanwaltſchaft erſtattet, diejelbe ordnete die 
Zu bemerken iſt 


kriſis als vorzüglich unterrichtet gezeigt hatte, fanden ſie noch, daß der Vorſitzende des Aufſichtsraths der Leipziger 


dennoch keinen Glauben. Gerade weil uns von dieſer 
Kriſis nur wenige Wochen trennen, wurden die neuen 


Bank, Generalkonſul Sachſenröder, vor etwa drei 
Monaten geſtorben ift. Der ſtellvertretende Vorſitzende, 
Stadtrath Heinrich Dodel, hat vor etwa vierzehn Tagen 


Gerüchte mit Recht für unwahrſcheinlich gehalten. Denn eine Reiſe nach Amerika angetreten. 


die Gründe, die man für die Entlaſſung der neuerdings 
genannten Miniſter etwa anführen könnte, ſind nicht von 
heute oder geſtern. Sie lagen bereits in den erſten 
Maitagen vor und man würde deshalb ſchon damals 


An der geſtrigen Berliner Börſe figurirten die Aktien 
der Leipziger Bank, nachdem ſie mehrere Tage nicht 
notirt werden konnten, zum erſten Male wieder auf dem 
Kurszettel. Nach Lage der Dinge iſt der Preisſturz 
ein enormer. Nachdem die Aktien vor wenigen Monaten 


ganze Arbeit gemacht haben, wenn fie wirklich jojnoc mit ca. 170 Prozent und zuletzt mit 140 Prozent 


zwingender Natur wären, daß ſie ſchon jetzt den Rück⸗ 
tritt dieſer Miniſter herbeiführen müßten. 


bewerthet wurden, war für dieſelben geſtern nur noch 
104, Prozent zu erzielen. 
Aus Dresden berichten die „Dresd. N. N.“ von 


Derartige Gründe find allerdings vorhanden. Der geſtern: 


Eiſenbahnminiſter v. Thielen, der kürzlich auf eine an⸗ 


Die hieſige Filiale der Leipziger Bank in der Ferdinand⸗ 


ſtrengende zehnjährige Miniſterthätigkeit zurückblicken Hae cn pente geiälofen. Gin, Zettel am Gingange des 


nkgebäudes beſagt, daß die Bureaus infolge Konkurs⸗ 


konnte, ift körperlich leidend und fol ſich in der That eröffnung und bis auf weitere Anordnungen des Konkurs⸗ 


nach Ruhe ſehnen. Man ſagt, daß er ſchon längſt 
zurückgetreten wäre, wenn es ihm vor zwei Jahren 
gelungen wäre, die Annahme der großen Kanalvorlage 


verwalters geſchloſſen find. Zahlreiche Perſonen, die an der 
Kataftrophe betheiligt find, nahmen ſtillſchweigend von dieſer 
Erklärung Kenntniß und gingen reſignirt weiter. Auch der 
Andrang in den übrigen hieſigen Bankinſtituten und beſonders 
in den Kaſſenräumen der Dresdner Bank hat heute 


durchzusetzen, die er an erſter Stelle vertreten hat. Erſ ganz bedeutend nachgelaſſen. Es ift thatſüchlich geradezu 


blieb im Amte, da er den begreiflichen Wunſch hatte, 
ſich nicht mit einem ſolchen Mißerfolg beladen zurück⸗ 


bewunderungswürdig, wie ſich dieſes Inſtitut in den 
letzten Tagen benommen hat. Die Auszahlungen der 
letzten drei Tage gehen weit in die Millionen, 


zuziehen, und weil ſein Rücktritt den falſchen Anſchein [die Kaſſen waren vom frühen Morgen bis zum ſpäten 


hätte erwecken können, als ob der Kanalplan fallen a 


geöffnet, ein ganzes Heer von Beamten mit den 
den Direktoren Herren Konſul Arnſtädt und Konſul 


gelaſſen ſei. Dieſe Erwägung dauert fort, nachdem die Klemperer an der Spitze arbeitet ununterbrochen, um allen 


Kanalvorlage zum zweiten Male im Abgeordnetenhauſe 


Wünſchen gerecht zu werden. Die Bank zahlte Alles iu 
prompteſter Weiſe aus, ſelbſt die mit Kündigung feſt⸗ 


Schiffbruch erlitten hat, ja vielleicht noch in verſtärktem] gelegten Gelder, und lieferte hiermit einen glänzenden Beweis 


Maße. y 


von der Leiſtungsfählgkeit und dem guten Fundament des 


Was die übrigen angeblich bevorſtehenden Aenderungen] Aeſbenden Die Jinete Hilfe, bie Hierdurch unieren Gewerbe- 


anbelangt, ſo wird man gut thun, 


reibenden und Induſtriellen durch dieſe hochanerkennenswerthe 


der. durchgegangenen Koulanz gebracht wird, dürfte ſicherlich den alten Ruf, deſſen 


Phantaſie einzelner Zeitungen nicht allzuweit zu folgen. 5 Bant bisher zu erfreuen hatte, aufs Neue 


Ganz abgeſchmackt erſcheint uns aber die Annahme, 


Kleines Feuilleton. 


Automobil⸗Touriſtenfahrt und Auto 3 3 
Rennen Bavie Berlin, l Wett 


Die Theilnehmer an der Automobil⸗Nr. 15 Georges Leys (Panhard) um 2 Uhr 8 Min., 
t Parid-Berlin find geſternfals neunter Nr. 9 Pinſon (Panhard) um 2 Uhr 17 Min., 

Abend im Ziel Schönau bei Leipzig eingetroffen, vonſals zehnter Nr. 14 Jarrott (Motocycle), als elfter Nr. 
e uſchauern lebhaft begrüßt. 21 de Crawhez (Panhard), als zwölfter Nr. 16 Andre 

8 war eine Tribüne erbaut, die mit deutſchen und Axt (Panhard), als dreizehnter Nr. 33 C. Rolls (Mors), 


Touriſtenfahrt 
ko großen Anzahl von 
franzöfii den Fahnen geſchmückt war. 


49 Min. 19 Sek., als ſechſter Nr. 5 Charron (Panhard) um 


ftigen und erhöhen. 
~ * 2 LJ 


39 Sek., als fünfter Nr. 12 Farman (Panhard) um 1 Uhr 


1 Uhr 54 Min. 39 Sek, als fiebenter Nr. 17 Comte de 
Perigord (Panhard) um 1 Uhr 54 Min. 56 Sek., als achter 


der Wagen 210 („Katzenſtein“) um 10 Uhr 46 Min. ein, fünfzehnter Nr. 1 Giraud (Panhard), als ſechszehnter 


dem im Laufe des Tages die anderen 


Die Automobil- Wettfahrt Paris 


Berlin hat geſtern früh 3½ Uhr beim Fort Champigny deutſchen Fabrikats um 2 Uhr 45 Min. unter den 
begonnen. Eine große Menſchenmenge war aus Paris Kl 


in Automobilen, Fahrrädern und zu 


ilen, Fah Fuß herbeigeeilt. Montjoie wogt eine ungeheure Menſchenmenge, alle 
Der Polizeipräfekt überwachte ſelbſt die Ausführung der Wagen werden mit großem Jubel begrüßt M 


ahrer folgten.|Rr. 40 Mercedes I (Mercédès), 


Der letztgenannte Wagen paſſirte als erſter Wagen 


ängen der Nationalhymne. Auf der Straße nach 


Ueber die Lage der deutſchen Bankwelt überhaupt Unternehmungen, wie Kammgarn⸗Spinnerei Kaupſch in 


Organ Deutſchlands, das ſchon ſeit Jahren mit großer 
Energie und leider namentlich von den Berliner Blättern 
viel zu wenig unterſtützt einen energiſchen Kampf gegen 
die Treber⸗Geſellſchaft geführt hat, wie folgt: 

Berechtigt erſcheint uns der geſtern von mehreren Blättern 
variirte Satz, daß dieſer Zuſammenbruch nichts gemein habe 
mit der Lage der deutſchen Banken überhaupt und 
namentlich mit der der Großbanken. In der That handelt 
es ſich bei den Leipzig⸗Kaſſeler Beziehungen um ganz 
exzeptionelle Verhältniſſe, die von denen der regulären Bank⸗ 
und Induſtriethätigkeit ſo völlig weitab liegen, wie etwa die 
des Spielhagen⸗ und Pommern⸗Concerns von der Thätigkeit 
der ſoliden Hypothekenbanken. Es wäre daher durchaus ver⸗ 
kehrt und unberechtigt, wenn man, wie neulich ausländiſche 
Blätter gethan, von einer deutſchen Bankenkriſe ſprechen 
wollte. Hierüber darf man indeß nicht außer Acht laſſen, daß 
die Häufung von Kataſtrophen, die mit Spielhagen begann, 
dann mit der Pommerſchen ſich fortſetzte, ſeither in 
den Schwierigkeiten von Luxemburg⸗Lothringer Werken, 
darauf in der Dresdner Kriſe und jetzt die Leipziger, daß 
dies Alles eine Reihe von Erſchütterungen bedeutet, die in 
der Kreditgewährung ſich fühlbar machen mußten und 
noch weiter fühlbar machen werden. Deshalb drängt ſich die 
Nothwendigkeit auf, einerſeits kaltblütige Ruhe zu bewahren, 
zugleich aber auch Vorſicht und Zurückhaltung zu üben, nicht 
etwa nur ſeitens der Geldgeber, ſondern auch ſeitens der 
Kreditbedürftigen. Das iſt leider bisher nicht genügend be⸗ 
herzigt, und man wird für die nächſte Zeit eher mit ver⸗ 
mehrtem Mißtrauen rechnen müſſen, wenn nicht ſelbſt mit 
gelegentlichen Reſtriktionen, ſodaß es ſchon erfreulich iſt, 
wenn es dem vereinten Zuſammenwirken aller Kräfte gelingt, 
weiteren Konſequenzen vorzubeugen. 

J. Berlin, 28. Juni. (Privat⸗Tel.) 2 

Die „Deutſche Tages⸗Ztg.“ empfiehlt in einem Leitartikel 
über den Leipziger Krach, bei neuen Anlagen deutſche Fonds 
zu bevorzugen, die um fo ſicherer langſam ſteigen müſſen, je 
ungünſtiger ſich die Verhältniſſe beim Bank⸗ und Induſtrie⸗ 
Markte geſtalten. Eine weſentliche Beruhigung, ſagt das ge⸗ 
nannte Blatt, würde überall eintreten, wenn die Aufſichtsräthe 
aller Banken und Geſellſchaften ſich aus dem Schlummer, in den 
viele von ihnen verſunken, etwas aufrafften und eine gründliche 
Prüfung der Geſchäſtslage, Bücher und Beſtände ihrer Unter- 
nehmungen eintreten ließen, die vorzunehmen ſie ohnehin 
verpflichtet ſind und zu welcher ihnen die Kataſtrophe der 
Leipziger Bank eine furchtbare Mahnung ifte Wenn tefe 
Nachforſchungen erfolgt wären, wäre ein Greigniß, wie das 
Leipziger, unmöglich geweſen und die Kataſtrophe auf keinen 
Fall mit ſolcher Wucht und Plötzlichkeit eingetroffen. 
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f. Leipzig, 28. Junt. (Privat⸗Tel.) 

Von Seiten der Staatsanwaltſchaft iſt die ſofortige 
Prüfung der Bücher der Leipziger Bank gerichtlich an⸗ 
geordnet. In hieſigen Finanz⸗ und Bankkreiſen herrſcht 
ſeit geſtern Mittag eine Panik, doch hat der Andrang 
des Publikums auf die Leipziger Bank ſelbſt etwas 
nachgelaſſen. 

Die Meinung der Direktion der Leipziger Bank, daß 
für die Gläubiger völlige Deckung zu erhoffen ſei, wird 
in urtheilsfähigen hieſigen Bankkreiſen durchaus nicht 
getheilt. Es wird die Befürchtung ausgeſprochen, daß 
die Gläubiger ſich auf einen Abſtrich gefaßt machen 
müſſen. Abgeſehen von den Engagements bei der 
Trebertrocknungs⸗Geſellſchaft werden die übrigen Aus⸗ 
ſtände für gut angeſehen, wenngleich aus der Ver⸗ 
bindung der Bank mit einigen anderen induſtriellen 


Automobilclubs brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus. 
Generalmajor von Kleiſt toaſtete in franzöſiſcher 
Sprache auf den Präfidenten der Republik und die 


7 Es folgten ſodann Anſprachen der holländiſchen, 

fits und engliſchen Vertreter, dann des Bürger⸗ 
meiſters Ebbing, welcher ein Hoch auf Königin 
Wilhelmina ausbrachte. In allen Anſprachen herrſchte 
der Gedanke vor, die Automobilfahrt diene 


Sympathie zwiſchen den Völkern. 


„Frankf. Ztg.“, das bedeutendſte finanzielle Leipzig, Petroleum⸗Motorwerke Grob u. Co., Oxidin⸗ 


Werke Akt.⸗Geſ. in Leipzig und der „Prometheus“ 
Acetylen⸗Werke große Verluſte kommen. 

Die Verhaftung des Direktors Exner 
wurde in der Bevölkerung Leipzigs allgemein mit 
Befriedigung aufgenommen, ebenſo wie die Nachricht, 
daß die Staatsanwaltſchaft die für die 
Haftentlaſſung angebotene Kaution in 
Höhe von 400 000 Mk. ablehnte. Wie verlautet, 
hat Direktor Exner ſehr belangreiche Geſchäfte für 
eigene Rechnung mit denen der Bank verquickt. An⸗ 
geblich ſoll er dabei Millionen gewonnen haben. Ob 
dieſes Vermögen greifbar vorliegt, oder ob auch aus 
Treber⸗Millionen beſteht? Auf alle Fälle ſoll nicht 
verſäumt werden, in Regreßanſprüchen gegen alle Ver⸗ 
waltungsmitglieder der Bank die Unterlagen rechtzeitig 
zu ſichern. Exner ſoll an die beſte Kundſchaft des 
Inſtituts zu hohen Preiſen auf Privatrechnung Treber⸗ 
werthe abgelaſſen haben. Was die Lage der Treber⸗ 
trocknungs⸗Geſellſchaft anbelangt, ſo bedarf dieſe nicht 
nur eines Erſatzes für die in Folge des Zuſammenbruches 
ausgefallenen Kredite, ſondern es ſind darüber hinaus 
noch 5 Millionen Mark neue Mittel nöthig, die natürlich 
nicht zu beſchaffen ſind. Mit der Trebertrocknungsgeſell⸗ 
ſchaft wird vermuthlich eine Anzahl ihr näherſtehender 
Perſonen fallen. 

Der Rath der Stadt Leipzig hat ſich geſtern 
offiziell mit dem Bankkrach beſchäftigt. Nach Eröffnung 
der Plenarſitzung gab der Vorſitzende, Oberbürgermeiſter 
Dr. Tröndlin der ſchmerzlichen Erregung 
Ausdruck, in welche die Stadt durch den Zuſammen⸗ 
bruch der Leipziger Bank gerathen ſei. Welchen Erfolg 
dies traurige Ereigniß Gaben werde, laſſe fich zur Zeit 
nicht überſehen. Nur das Eine ſtehe feſt, daß die Stadt 
ſeit längerer Zeit nicht ein fo großes Un: 
glück betroffen habe als dieſes. Gerade in 
dieſer Zeit ſei es die Aufgabe der Stadtvertretung, die 
Faſſung zu bewahren und mit allen Kräften dahin zu 
wirken, daß das erſchütterte Vertrauen nicht noch mehr 
ſchwindet. 

Leipzig, 28. Juni. (W. T.⸗B.⸗Telegramm.) 

Der Stadtverordneten⸗Vorſteher Kammerrath Fritz 
Mayer, Mitglied des Aufſichtsrathes der Leipziger Bank 
und des Vorſtandes der hieſigen Fondsbörſe, (Chef des 
Bankhauſes Frege u. Cie.), hat wie das „Leipziger Tage⸗ 
blatt“ meldet, ſein Amt als Stadtverordneter nieder⸗ 
gelegt. 

e « * 


Zu Konkursverwaltern der „Leipziger Bank“ ſind 
die Rechtsanwälte Otto Emil Freitag und Juſtizrath 
Dr. Barth ernannt worden. 


Politiſche Tagesüberſicht. 

Im geſtriegen Kolonialrathe widmete der Geh. 
Legationsrath Dr. Stübel dem in China verſtorbenen 
Profeſſor Dr. Kohlſtock einen Nachruf. Alsdann begann 
der Kolonialrath die Berathung der Angelegenheiten 
von Deutſch⸗Oſtafrika. Vizeadmiral v. Valois befür⸗ 
wortete die allmählige völlige Beſeitigung der Sklaverei, 
und der Kolonialrath wählte einenommiſſion, welcher 
Geheimrath Stübel das reiche amtliche Material zu 
dieſer Frage zu der Vorbereitung zu überweiſen zu⸗ 


Kieler Woche. 


Die Yacht des Kaiſers „Meteor“ ift geſtern 
Abend in Kiel aus England eingetroffen zur Theilnahme 


Souveräne der durchfahrenen Länder, Luxemburg undſan der morgen flattfindenden Regatta zwiſchen Kiel und 
Travemünde. 


Die letzte Wettfahrt der Sonderklaſſe des Kaiſerlichen 


Pachtklubs und des Norddeutſchen Regattavereins auf 
der Kieler Föhrde fand heute Vormiktag 11 Uhr bei 


einem i 
Als exiter trafſals vierzegnter Nr. 2 Gilles-Hourgières (Mors), als friedlichen induftrielen Wettbewerb und befeftige die Per ten Wee n eit 


Es hatten 20 Pachten gemeldet. 


Prinz Heinrich ſteuerte die Hamburger Pacht 
„Tilly“. 


Die franzöſiſche Pacht „Arcachon“ und die 


Heute früh um 5 Uhr find die Automobil⸗Wagenſamerikaniſche Yacht „Mimi“ nahmen an der Wettfahrt 


in derſelben Reihenfolge von Aachen abgefahren, in derſtheil. Die 


jie geſtern das Ziel paſſirten. 


In Aachen wurden infolge” des Gedränges der 
64jńgrige Wirth Een von der Kleinbahn über: 
gefahren und fofort getödtet. Auch auf der Fahrt 


von Paris nach Champigny Haben fiğ bereits einige 
Unglücksfäue ereignet u» ſich 9 


„ GER > 3 Are a ch 2 fünf 
Leider ſind auch einige Un i beti „|grei$” dritten rauf“ vierten, „Samoa II“ fünften 

f d „ „Samoa J“ ſechſten und „Felix“ ſiebenten Preis. Wegen 
Havarie gaben die Pachten „Mineva III“, „Odin“ und 
„Tilly“ das Wettfahren auf. 


Wettfahrt hatte folgende Ergebniſſe: 


on“ zweiten „Meer⸗ 


Die Ergebniſſe der heutigen Binnen⸗ 


regatta find folgende: Klaſſe Va (Renn⸗achten) 


(pasaz) um 1 Uhr 14 Min. 29 Sek., als dritter der Militär⸗ 
r. 6, Girardot (Panhard) um 1 Uhr 40 Min. 22 Sek., Bürgermeiſter 


als wierter Nr. 19 Voigt (Panhard) um 1 Uhr 43 Min. Ifranzöſiſcher Sprache; ein Mitglied des franzöſiſchen 


a Ak III“ erſten, „Rakete“ zweiten Preis; in Klaſſe 
Vb (Renn⸗Nachten) erhielt „Blitz VI“ den Douglas⸗ 
Preis; „Windſpiel II“ zweiten Preis, „Miſhe Nahma“ 
dritten, „Elſe“ vierten Preis. Im Rennen der V. Klaſſe 
erhielt „Elſe“ den erſten Preis. In der Wettfahrt 
der Via Klaſſe (Renn⸗Yachten) erhielt „Butt II“ den 
Ermunterungspreis. In Klaſſe VIb (Renn⸗Nachten) ers 
hielten „Nickelmann“ den erſten und „Bajazzo“ den 
zweiten Preis. In Klaſſe VI (Kreuzer⸗Yachten) erhielt 
„Tilly“ den erſten Preis. Die Rennyacht „Friſia“ 
kenterte im Rennen der Va Klaſſe. Die Beſatzung 
iſt gerettet. ; 
V. Kiel, 28. Juni. (Privat⸗Tel.) 

Bei der Regatta der Sonderklaſſe wurden durch 


Die von Prinz $ einrich geſteuerte 
„Tilly“, ſowie „Odin“ brachen die Steuerräder. Beide 
Pachten find voll Waſſer geſchlagen. 


—̃ —— ———— 


* 


) Berger, tft am 26, Juni in dend eng angekommen. S. M. S. 


M. S. 
"gollern" ift am 26. Junt nach Kiel e S. M. S. 


ran b e F — * e z 


2 Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 28. Junk: . 149. 


ſagte. Der Kolonialrath nahm nach längerer Debatte 
die von Stübel gebilligten Anträge Bohſen pn, welche ver⸗ 
langen, in Erwägung zu ziehen, ob die Gouvernements⸗ 
Hottille unter Errichtung eines entſprechenden privaten 
Küſtenverkehrs aufgelöſt oder vermindert werden könne, 
ſowie die Beſchränkung des Auslandsverkehrs auf 
möglichſt wenigeüäfen befürwortete. Ferner wurde eingin: 
trag Vohſen angenommen, welcher empfiehlt, zur Be⸗ 
ſetzung der mittleren kolonialen Beamtenſtellen die Heran⸗ 
ziehung junger Kaufleute zu verſuchen, welche ſprach⸗ 
Inndig find und die Kolonien anderer Völker kennen. 
Ferner wurde ein von Stübel gebilligter Antrag Hindorf 
angenommen, eine angemeſſene Summe im nächſten 
Etat einzuſtellen zwecks Errichtung einer Verſuchsſtation 
für Tropenkulturen und eines botanischen Gartens. 

In der Nachmittagsſitzung des Kolonialraths fand 
eine Beſprechung der deutſch⸗füdweſtafrikaniſchen Ange⸗ 
legenheiten und der Togo⸗Angelegenheiten ſtatt. 


Bedeutung und ſahen fajt durchweg ſehr winzige Felder Eintrittskarten für Mitglieder und deren Angehörige Hoch auf unſern Kaiſer, dem die Nationalhymne folgte. 
am Start. Die Hauptnummer, das mit 5000 Mk. aus- zu 20 Pfg., für einzuführende Güfte für 50 Pfg. ſind Dann begannen unter Leitung des Herrn Lehrer 
gezeichnete Berliner Jagdrennen gewann widerſbei dem Vorſitzenden vorher zu haben. Wallrand die Uebungen. Zunächſt führten die 
Erwarten „Rabagas,“ nachdem der Favorit „Trickyn“ am Von der Herbſtübungsflotte. Am Sonntag den unteren Klaſſen ſolche mit Bananen mit und ohne Be- 
Waſſergraben geſtolpert war und ſich einen Blutſturz 11. Auguſt tritt bie Herbſtübungsflotte in Kiel zuſammen, gleitung der Muſik vor. Ihnen folgten die oberen 
zugezogen hatte. „ v. Sar, indem der Generalinſpekteur der Marine Admiral] Klaſſen. Nach einem vorzüglich gelungenen Aufmarſch 

1. Preis von Brieſelang, 2000 Mk. Hürden rennen.] v. öfter feine Flagge auf dem Linienſchiff nahmen fie eine Reihe ſchwieriger Stabübungen durch, 
Dit, en, 3200 Peter. 1. Hrn. H. v. Kotzes br. St. lang=|„saijer Wilhelm I.“ fett, Von dieſem auch diefe wurden theilweiſe mit Muſikbegleitung aus- 
Nen e e A Zo 8 10 . wa modernen Flottenflaggſchiff aus leitet der Ober⸗ geführt. Alle Uebungen wurden recht exakt ausgeführt 
26,27, 86: 20. da Pferde liefen! t.: 26 f 10. Platz Gejeqlabnóer die Uebungen. Ueber den Tag des Eln⸗ und zeugten von vorausgegangener gründlicher Dutch» 

2. Brandenburger Jagdrennen Staatspreis 2000 mer treffens des aus Sadie kommenden erſten Geſchwaders bildung. Dem Turnen folgten verſchiedene Wett ⸗ und 
Dift. ca. 3000 Meter. 1. Hrn. J. Kühns br. St. „Kathrein“. unter dem Prinzen Heinrich ift noch keine endgiltigej Balljpiele, ein Wettlauf, ein Staffettenlauf, Schleuderball, 
2. Rittm. Herzog A. F. zu Mecklenburgs F.⸗St. „Amazone“. Beſtimmung getroffen. Vom 12. bis 14. Auguſt werden Grenzball und Reifball. Die Sieger wurden durch 
Tot. 101 : 10. Platz: 48, 30 : 20. 6 Pferde liefen. die Beſichtigungen der Geſchwaderſchiffe und derſEichenkränze ausgezeichnet. Um 7 Uhr erfolgte der 

„3 Zieten⸗Huſak⸗Jagdreunen. Ehrenpreis und 3000 ME, Torpedobootsflottillen, mit denen Schießübungen ver⸗Rückmarſch nach Danzig. Auf dem Heumarkt fand die 
e (Ee RL 770 SE: 2 z kac aoi w A 8. |bumden find, abgehalten. Alsdann folgen vom 16. bis Auflöſung des Zuges ſtatt, nachdem hier noch ein Hoch 
Laß“, Szot: it: Bingle. 2. „Chanty Poſt“. 3. „Sallors 21. Auguft laktiſche Uebungen in der deutſchen Nordſee⸗ auf die ſtädtiſchen Behörden ausgebracht war. Die 

4. Berliner Jagdrennen. Preis 5000 Mk. Handicap. bucht zwiſchen Helgoland, Elbmündung, Jade und Theilnahme des Publitums an dem Turnfeſte war eine 
Diſt. ca. 5000 Meter. 1. Rittm, Frhr. v. Fuchs⸗Nordhoſſe][ Borkum, die mit einer Ausrüſtungsübung vor Cux⸗ außerordentlich große. 
hwir. W. „Rabagas“. 2. Hen. O. Brekows br. W. haven enden. Nach dem Auffüllen der Kohlenbunker er Ferien! er dächte nicht, wenn er die frohen 
‚Sefton“. Tot. 58: 10. Platz: 64, 58:20, 4 Pferde liefen. halten die Schiffsbeſatzungen eine kurze Ruhepauſe. Geſichter der Jugend heute, beim Beginn der großen 
Leicht mit 10 Längen gewonnen. Am 24. Auguſt tritt die aus 46 Kriegsſchiffen und Ferien ſieht, an die eigenen Jugendtage zurück, an 

Kriegsfahrzeugen beſtehende Flotte — das prinzliche[ den Augenblick, wenn nach den letzten, beſonders öde 

Geschwader ift inzwiſchen zu den übrigen Schiffen ge-|ericheinenden Schulſtunden, den nicht übermäßig geliebten 
Schulräumen der Rücken gekehrt werden konnte! Vier 
freie Wochen, vier Wochen zum ungebundenen Aus⸗ 
toben aller Jugendluſt zu Haus oder im Freien, frohe 
Ausſicht auf Rusflüge — na, und die paar Feérienaufgaben 
werden zwiſchendurch ſchon fertig werden. Wie lang 
erſcheinen unſeren Kindern dieſe vier Wochen immer 
beim Beginn! Mögen ſie ihnen recht viel frohes 
Treiben draußen im Freien bringen, nur dann erfüllen 
ja die Ferien erſt ihren Zweck, den Körper und damit 
zugleich Geiſt und Gemüth zu kräftigen und zu ſtärken! 

* Die Apotheker⸗ Staatsprüfung in Berlin haben 
die Kandidaten Fonrobert aus Löbau, Praß aus 
Konitz, Roesky aus Lautenburg und Schüler aus 
Thorn beſtanden. 

* Ginheitliches Ruderkommando für die geſammte 
deutſche Schifffahrt? Aus Bremen wird berichtet: 
„In einer Verſammlung von Vertretern Bremiſcher 
Dampf und Segelſchiff⸗Rhedereien wurde einſtimmig 
beſchloſſen, vom 1. Juli 1902 ab das Ruder⸗ 
kommando der Kaiſerlichen Marine cingue 
führen und bis zu dieſem Zeitpunkt als ae 
kommando das bisher vom Norddeutſchen Lloyd und 
von der Hamburg⸗Amerika⸗Linie eingeführte Kommando 
„Rechts“ und „Links“ in Kruft treten zu laſſen. 
Ferner wurde beſchloſſen, ſämmtliche deutſche Rhedereien 
aufzufordern, in gleicher Weiſe vorzugehen, um ein 
einheitliches Ruderkommando für die gefammte deutſche 
Schifffahrt zu erreichen.“ — Die Frage des einheitlichen 
Ruderkommandos ift bekanntlich beinahe fo alt, wie die 
deutſche Kriegsmarine. Seitdem in letzterer das von 
dem bis dahin allgemein üblichen engliſchen Modus 
abweichende Kommando eingeführt wurde, iſt 
auch das Für und Wider einer Uebertragung 
auf die Handelsmarine erörtert worden; die 
älteren ſeemänniſchen Kreiſe der großen deutſchen 
Hafenſtädte wollten freilich von der Neuerung zunächſt 
abfolut nichts wiſſen, aber dadurch, bah bie beiden 
größten deutſchen Rhedereien endgiltig das engliſche 
Kommando aufgaben und einen eigenen ſelbſtſtändigen 
Weg einſchlugen, it die Sache doch fon ſoweit 
in Fluß gekommen, daß eine allgemeine Einigung 
| heute ae nicht mehr als ausgeſchloſſen gelten 
zurückbleibenden Beſatzungsbrigade ift die Mit⸗ darf. Bei dem häufigen wechſelſeitigen Uebergange 
angabe des bisherigen Truppentheils beim von Offizieren und Ruberleuten 19 7 en Kaiſerlicher 
Expeditionscorps vorerſt unentbehrlich. und Handelsmarine iſt ſelbſtverſtändlich ſchon im Intereſſe 

* Schrauben, Muttern: und Nieten⸗Fabrik (A.⸗G.) [der Sicherheit des Ruderdienſtes die Schaffung ſtrenger 
Der Aufſichtsrath hat Herrn Louis Elſon aus Einheitlichkeit ſehr zu wünſchen, ja geradezu nothwendig, 
Berlin zum Vorſtands mitglied der Geſellſchaft und um fo leichter zu erzielen, je ſtärker ſich das See⸗ 
ernannt. $ 3 3 Ilperſonal verjüngr und je mehr die Hanbelsſchifffahrt 

* Fabrikbeſichtigung. Für Jeden, der im gewerb⸗ gediente Marineleute in ſich aufnimmt. — Für das ges 
Ma Leben fteht, iſt es feit Alters her und heute in noch ſammte Seeweſen beſitzt die Angelegenheit eine nicht zu 
di i i geſteigertem Maße eine Nothwendigkeit, ſich möglichjt|unterichägende Bedeutung. ; | | 

e Harvard-Univerfität, ausgedehnte Kenntniſſe und Vorſtellungen der ver) * Den Marien⸗Kirchhof betreffend erläßt der Ge: 

FVenersbrunſt. ſchledenſten Arten der Gewerbthätigkelt zu verſchaffen. Der meinde⸗Kirchenrath zu St. Marien in vorliegender 

Die Ortſchaft Tapoluzafo im Veszyrlmer Komitat (ungarn) | Allgemeine Gewerbeverein kann daher auch Nummer eine Bekanntmachung, deren Beachtung 
it niedergebrannt, Dret Perſonen find in den Flammen um- ſeinen Mitgliedern gar keinen beſſeren Gefallen thun, allen denen, deren Angehörige dort ſeit 30 Jahren und 
gekommen; auch viel Vieh iſt verbrannt. als daß er ihnen Gelegenheit giebt, alljährlich eine darüber begraben ſind, zu empfehlen iſt. 

Aus ber Haft entlaſſen. größere Anzahl gewerblicher Etabliſſements eingehend 

Der Muſiker⸗Steward Magers, der unter dem Verdachte, SA Jai A Sichen zu e a 55 
den Golbbiebftaht au Word „aller Wilhelm des Großen, ſnach ber ein au hen 17e Ausflug des Dereins 
begaugen zu haben, verhaftet war, iſt geſtern Abend aus der fabrik A.⸗G. in Schellmübl. Das Etabliſſement, gleich 
Haft entlaſſen worden. Der Verdacht gegen ihn hat fi, wle pon Anfang an auf große Leiſtungsfählgkeit zugejchnitten, 
„Boesmann's Bureau“ erfährt, als unhaltbar erwieſen. fiſt noch in der Vollendung begriffen und erft theilweiſe 

Verworfene Reviſion. im Betrieb. Die ſiberaus günſtige zentrale Anlage der 

Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des Elſenbahn⸗400⸗pferdigen. 2, zylindrigen Dampfmaſchine (mit Ventil⸗ 
Expeditiousgehilſen Weipert, der am 15. März d. 38. vomfſteuerung und Kondenſation) ermöglicht eine ratlonelleskraft⸗ 
Landgericht zu Heidelberg zu acht Monaten Gefängulß ver⸗berſorgung ſämmilicher, im Allgemeinen parallel angeord⸗ 

5 i 0 7 neter Fabrikfäle, die auch untereinander, wie mit dem 
urtheilt worden war, weil er am 7. Oktober 1900 das große Materiallager und den Bu: und Abfuhrgelegenheiten 
Giſenbahnunglück bei der Station Karlsthor verſchuldet hatte. er Bahn und Schiff in dequemſter Gelelsoeyóhibuną 
In der Begründung Heißt es, daß das Urthell der Vorinſtanz heben, 234 Fabrikatſonsmaſchinen find bereits betriebsfähig, 
einen Mechtölvrtfum nirgends erkennen laſſe. Am lebhafteſten iſt die Thätigkeit bisher in der Nieten: 

Bergunfall. 
K. München, 28, Junk. (Privat⸗Tel.) Zwel Münchener 
Touriſten wurden an der Beneblikterwand todt aufgefunden. 


fabrikation; aus Drahtſtärken bis zu 12 Millimeter 
werden die Nleten kalt gepreßt und dann durch Glüh⸗ 
. ———————————— 
Tokales. 


verfahren von der dadurch bewirkten äußerlichen 
Sprödigkeit befreit; in größeren Stärken erfolgt die 

* Herr Armee⸗Muſikinſpizient Profeſſor Roßberg 
traf geſtern Abend hier ein und nahm im „Hotel du Nord“ 


Preſſung nach vorhergehender Erwürmung. Große 
Wohnung. Heute morgen inſpizirte Herr R. auf dem 


Nieten in den verſchiedenſten Formen können an einer 
pale der Wiebenkaſerne die Kapelle des 1. Leib⸗Hufaren⸗ 


7 

Kaiſertelegramm. Die „Inſtitution of Naval 
Architects“ erhielt auf ein an den Deutſchen Kaiſer 
gerichtetes Telegramm nachfolgende Antwort: 

Die Förderung des Schiffbaues und des internationalen 
Handels, die geeignet iſt, die verwaudten Nationen, welche 
von demſelben Unternehmungsgeiſt beſeelt ſind, einander 
näher zu bringen, beſitzt meine volle Sympathie. Ich wünſche 
dem nützlichen und edlen Werke, dem Sie obliegen, jeden 
Erfolg. 

% 


Aus dem engliſchen Unterhauſe, Das Unterhaus 
nahm mit 211 gegen 125 Stimmen den Kohlenausfuhrzoll⸗ 
Paragraphen der Finanzbill an, nachdem Hicks⸗ Beach 
die Ueberzeugung ausgeſprochen hatte, die Auslands⸗ 
konſumenten würden den Zoll tragen. 


. Preis von Großbeeren 2500 Mk. Jagdrennen. 
Dit. 4000 Meter. 1. Grn, K. v. Tepper⸗Laskis F.⸗St. „Bold: 
küſte“ (Et. F. v. Goßler). 2. Deſſelben F.⸗W. „Artiſt“ (Qt, 
= w. Ziegler). Tot.: 18: 10. Platz: 87,36: 20, 6 Pferde 

efen. 

6. Reſibenz⸗ Hürden ⸗ Rennen. Staatspreis 3000 Mk. 
Diſt. 4000 Meter. 1. Dr. L. Meyer's hbr. Stute „Valerie.“ 
2. Lt. v. Griesheim's br. H. „Kunſtretter.“ 3. Major 
v. Goßler's F.⸗St. „Standarte.“ Got: 66: 10. Platz: 48, 
48, P8 : 20. 7 Pferde liefen. 

7. Bunt» Flach Rennen. Union⸗Klubpreis 1500 Mk. 
Diſt. 1400 Meter. 1. Rittm. K. v. Arnim's br. W. „Sport“ 
(Frhr. v. Richthofen). 2. Et. v. Bleberſtein's (10. Huf.) F.⸗H. 
„Peſſimiſt“ (Lt. F. v. Goßler). 3. Rittm. Herzog's A. F. zu 
Mecklenburg (Gbe.⸗KRür.) F.⸗H. „Garlbrand“ (Ot. v. Bachmays). 
Tor.: 45: 10. Platz: 55, 72, 90 : 20. 10 Pferde liefen. 


ſtoßen — den kriegsmäßigen Durchmarſch durch den 
Nordoſtſeekanal an, hält dann im weſtlichen Theil der 
Oſtſee Schießübungen ab und läuft am Abend des 
30. Auguſt zur Kohlenbunkerung in Kiel ein. 
Am 31. Auguſt und am 1. September ankert 
die Flotte im Kieler Hafen. Am 2. Sep⸗ 
tember beginnt die Meile nach Neufahrwaſſer. 
Auf dieſem gefechtsmäßigen, fünf Tage dauernden 


läuft die 
ein. Es folgt eine zweitägige Ruhepauſe. — 
In der Dauziger Bucht 9 dann die großen 
ſtrategiſchen Schlußmanöver. D 


Deutſches Reich. 

— Der Kaiſer begab ſich heute früh 61, Uhr an 
Bord der „Iduna“, welche um 7 Uhr zur Wettfahrt 
Kiel⸗Travemünde ſtartete, gemeldet haben ſich 43 Pachten 
Der „Meteor“ nimmt an der Wettfahrt nicht theil, in 
golge einer Havarie, welche bei der WMeberjährung von 
England entſtand. > 
— Der Kaiſer hörte geftern Nachmittag die Vorträge 
des Reichkanzlers Grafen v. Bülow und des Chefs des 
Marinekabinets, Vize⸗Admirals Freiherrn v. Senden⸗ 
Bibran. Um 7 Uhr empfing der Kaifer den Inten⸗ 
danten v. Hülſen⸗Wiesbaden, welcher auch zur Tafel 
geladen wurde. 4 

— Die Knijerin wird vorausfichtliih am 7. Juli 
in Wilhelmshöhe eintreffen. : 

— Von Seiten der Regierung find neuerdings 
wichtige Verordnungen über die Ausdehnung des 
Krankenverſicherungszwanges getroffen 
worden. Danach ſoll fortan, für die in Betrieben oder 
in unmittelbarem Dienſte des Staates gegen Entgelt 
vollbeſchäftigten Perſonen, ſoweit jie nicht dem Geſetz 
für Krankenverſicherung unterliegen, oder ſelbſtſtändige 
Gewerbetreibende ſind, Fürſorge in Krankheitsfällen 


gewährt werden. 
: Ausland. 


Bei der Präſidentenwahl in Chile ſiegte Rieſeo, der 
Kandidat der liberalen Konvention. Gelegentlich der 
Wahl kam es in Valparaiſo, in Konception und Antofa⸗ 
gafta zu Ruheſtörungen. In Antofagaſta feuerte die 
Polizei auf eine Anzahl Menſchen, die zu Ehren Rieſcos 
einen Umzug veranſtalteten. Drei Perſonen wurden 
getötet, mehrere verwundet. Der Polizeipräfekt wurde 
verhaftet. 


Neues vom Tage. 

uj In Folge eines Erdrutſches 
wurde in der Kohlengrube Grand Bouillon du Bots St. Ghiſtain 
bet Mons 2 Arbeiter getödtet und 2 tödtlich verletzt. 

Ein Streik der Bauhandwerker in New York 
veranlaßte einen Straßenkampf, bei dem 81 Perſonen ver⸗ 
wundet wurden. 

Ein Privatier in Koburg 
verwundete geſtern feine Frau mit drei Revolverſchüſſen 
lebensgefährlich und erſchoß ſich dann ſelbſt. Motiv zur That 
tik Verfolgungswahnſinn. 
Zum Streik in Oberitalien. 

In Berra (Bezirk Copparo) wollten 500 Ausſtändige eine 
von Truppen bewachte Brücke überſchreiten. Hierbei kam es 
zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen den Truppen und den 
Ausſtändigen, von welch letzteren 2 getödtet und 10 vers 
wundet wurden. Die Behörden haben die Unterſuchung 
eingeleitet. : 

Nach dem ſozialiſtiſchen „Avanti“ ſollen bei dieſem Zu: 
ſammenſtoß 6 Todte und 20 Verwundete auf dem Platze ge⸗ 
blieben ſein. Unter den Todten habe ſich auch eine Frau 
befunden. 


Das oſtaſtatiſche Expeditiouscorps betr. theilt 
der „Reichsanzeiger“ mit, daß Anfragen bei der 
oſtaſiatiſchen Abtheilung des Kviegsminiſteriums 
über eine Perſon, Einzelheiten der Reiſe und Namen 
der Dampfer der muthmaßlich Zurückkehrenden des oſt⸗ 
aſiatiſchen Expeditionskorps zwecklos 11 5 da das 
Kriegsminiſterlum zunächſt nur die Abfahrt der Truppen⸗ 
verbände nebit Dampfernamen und Ausreiſetag ia ort 
hingegen werden die Namen bei der Ankunft in Port 
Snid bezw. Neapel hier amtlich bekannt und etwa 
8 Tage vor Eintreffen in Bremerhaven durch die Preſſe 
veröffentlicht werden, wobei die weitgehendſte Verbreitung 
durch die Preſſe dringend erwünſcht iſt. Bezüglich der 
Rückkehr der Offiziere, Aerzte und Beamten 
ſind die ſeiner Zeit veröffentlichten Stellenbeſetzungen 
der Beſatzungsbrigade maßgebend. Von den Mannſchaften 
ift zunüchſt die Rückkehr jener ane e owa welche 
über ben 30. September 1901 hinaus ſich verpflichteten 
oder darüber hinaus kapitulirten. Von den bis zum 
30. Seplember Verpflichteten wird ein kleiner Theil 
noch bei den Beſatzungstruppentheilen verwandt, im 
September abgelöſt und zurlckbefördert. Für Poſt⸗ 
ſendungen und Telegramme an 1 tod 7 der 


Dle Peſt in Konſtantinopel! 

In der Vorſtadt Galata fit ein junger Mann unter 

Peſterſcheinungen erkrankt, Vorſichtsmaßregeln find getroffen. 
Aunſchlag auf einen Güterzug. 

Ju der Nähe einer Station der Kaſau'ſchen Bahn bei 
Moskau ſprangen drei Männer auf einen Güterzug, um ihn 
zu berauben. Das Dienſtperſonal hielt den Zug an, um die 
Verbrecher feſtzunehmen. Letztere feuerten Revolverſchüſſe 
nb, ohne jedoch zu treffen, und ergriffen dle Flucht. 

Eine ſchöne Stiftung. 

Wie die „Frankfurter Zeitung“ aus New⸗Nork meldet, 

ftiftete Bankter Morgan eine Million Dollars für 


Heer und Flufte. 


Generalleutnant z. D. Sommer erhielt den Kronen- 
orden 1. Klaſſe. 

Der Kommandant der kaiſerlichen acht „Hohen⸗ 
zollern!“ Graf Bandiſſin ift zum Vize⸗Admiral er- 
nannt, behält aber zunſchſt das Kommando der Pacht bei, 

Zur Verproviantirung unſerer oſtaſiatiſchen Truppen 
werden ſeit kurzem Verſuche mit ſogenaunten „Kümmel⸗ 
broten“ gemacht, die in der Bäckerei des königlichen Provlant⸗ 
amtes hergeſtellt werden. Ste werden aus Roggenmehl und 
einem ſtarken Zuſatz von Salz, Kümmel und Surrogaten von 
hohem Nährwerth gefertigt und ſind ſowohl trocken als auch 
mit Suppe zu eſſen. > 

Die aus China eintreffenden Maunſchaften werden 
zur Reſerve entlaſſen werden. Da die Dienſtzeit in China 
doppelt gerechnet wird, Haben die den aktiven Truppen ent 
nommenen Mannſchaften ihrer Milttärpflicht genügt. Dies 
jenigen Mannſchaften, welche kapitullren wollen, werden nach 
einem Erholungsurlaub ihren früheren Truppenverhänden 
wieder eingereiht. Zum Zwecke ber ſchnellereu Unterbringung 
der Avaneirten, ſowie der Zuhlmeifter und Mllitärbeamten 
it vor Kurzem angeordnet worden, daß die jetzt irgendwie 
freiwerdenden Stellen nicht ſogleich feft beſetzt, ſondern 
interimiftiich verwaltet und für die Heimkehrenden offen ge- 
halten werden. 


* St. Hedwigs Lotterie. Laut Bericht des Lotterie 
geſchäfts Carl Feller jr.. Danzig ſielen: 

1. Hanptgewinn 100 000 Mrk. auf Nr. 119768, 

„ 80000 Mk. auf Nr. 189925. 

20 000 Mik. auf Nr. 207030. 

10 000 Mik. auf Nr. 186985, 

5000 Mk, auf Nr. 50560 107702 134840 166144, 

1000 Me. auf Nr. 139347 183685. 

500 Mk. auf Nr. 1230 12005 12252 31068 87870 40094 
56868 60970 81050 84281 101368 102014 104733 113258 126189 
195168 136077 136295 137600 165108 165861 165941 174877 
181209 191884 196085 199492 208170 208418 216897 226328 
229465 2384668 246776 249211. 

100 Mik. uni Nr. 129 1185 1283 1611 2175 4919 8856 9095 
14473 15906 16100 19917 21088 86147 41160 41530 45625 
46348 53690 54855 58405 60365 62568 65179 67949 70412 
71899 72547 72629 78115 82827 83106 89103 93142 96023 
98088 101722 108967 110165 110250 112805 123659 123788 
125216 127688 180605 132924 138141 135367 186027 137198 
144772 149845 154727 158973 161720 178761 175456 176407 
177281 177316 179171 179671 179699 180810 184735 184787 
187883 189984 193760 196031 198197 198418 199882 207188 
207359 207768 211944 212568 215720 216564 218452 219071 
219887 220782 228955 282768 233861 233884 238988 284377. 
235484 288290 244018 246187. 

Am 2. Tage Vormittags fielen: 

1000 WIE auf Nr. 203002. 

500 Mk. auf Nr. 16856 28008 81474 45382 51478 111827 
180656 179369 179902 198988 220154, 

100 Merk. auf Nr. 13049 20068 85717 65281 65738 74568 
77740 78175 82870 96661 99659 109537 135182 139553 155254 
156746 159880 165470 171828 177259 188849 227470 246664, 
(Ohne Gewähr.) 


edgiffsbewegungen. Die Panzerdiviſton, Chef 
Kontre⸗Admiral Geißler, iſt am 22. Juni in Colombo 
eingetroffen, und beabſichtigt am 26. Junt von dort die Heim- 
reiſe fortzuſetzen. S. M. Yaht „Hohenzollern“ ift am 
25. Junt von Kiel nach Eckernförde in See gegangen, daſebſt 
ee und beabſichtigt, am 26. Junt wieder nach Kiel 
zurückzukehren. S. M. S. „Ariadne ift am 25. Juni von 
Wilhelmshaven in See gegangen. S. M. S. „Grille“ iſt 
am 25. Juni von Kiel in See gegangen. Poſtſtation: 27, und 
28. Juni Aröſund, 29. und 80, Juni Kiel. S. M. Torpedo⸗ 
boot „Sletipner“ iſt am 25. Juni nach Eckernförde in See 
gegangen und daſelbſt eingetroffen. Das däniſche Schulſchlff 
„Ingolf“ iſt am 24. Funi Abends in Helgoland eingetroffen. 
Laut leppa Ale Mittheilung hat S. M. Torpedobdiviſtons⸗ 
boot „D 9%, Kommandant Kapftäünleutnant Behring, am 25. 
Juni Southampton verlaſſen. S. M. S. „Hertha“, Kone 
mandant Kapitän zur See Derzewskt, iſt am 25. Junk tu 
Tſingtau eingetroffen. S. M. S. „Kafſerin. Auguſta“, 
Kommandant Kapitän zur See Stein, iſt am 25. Juni von 
Tatu nach Chingwantau und Chanhalkwan in See gegangen 
und beabſtchtigt, am 29. Juni nach Taru zuriſckzuzehpen. 
S. M. S. „Jaguar“, Kommandant Korvetten⸗Kapltän 


Maſchine bis zu 5000, von den kleinſten bis gegen 90 000 
an einem Tage hergeſtellt werden. Die 2 benden 

egiments Nr. 1, des Grenadier⸗Regiments Nr. 5 und 
des Infanterie⸗Regiments Nr. 128. Er nahm mit ihnen 


aus den Schwitzöfen hier und in den übrigen 
werden na zwei 40 Meter hohe Schornſteine, von 
denen der ſtärkere zugleich die Feuergaſe der drei 

das ganze Programm durch, das bei Gelegenheit des 

großen Zapfenſtreiches aus Anlaß der großen dd 

manöver hier vor dem Kaiſer zu Gehör gebracht werden 


Cornwallkeſſel aufnimmt, in die Lüfte geführt. Das 
Waſſer ſür die Nietenkühlung wie für die Dampf⸗ 
ſoll, und ſprach ſich ſehr anerkennend über die Leiſtungen 
der Kapellen aus. Heute Abend beglebt Herr Proſeſſor 


condenſation und alle ſonſtigen Zwecke wird mittels] Waſſerſtand ber Weichſel vom 28. Juni. Thorn 
lelſtungsfähiger Dampfpumpe aus drei tiefen Brunnen 4,04, Fordon 3,56, Culm 3,18, Graudenz 3,22, 
gewonnen, und zwar können über 10 000 ebm Kurzebrack 8,32, Pieckel 2,94, Dirſchau 3,04, hey 2,54, 
täglich gefördert werden. Nejnlide Zeiftungsfähigkeit,] Schiewenhorſt 2,48, Marienburg 2,22, Wolfsdorf 2,02 m, 
wie die Nietenpreſſen, haben die in beſonderen Sälen We 3,60 m, heute 3,26 m. 
untergebrachten Maſchinen für Bolzen und für Muttern; in Polizeiericht für den 28. Juni Verhaftet: 
"i 7 r 1 
während die Nieten durch Stauchung des Drahtes here]? 830 toe WE 0 e ee e z an 
zun See Graf v. Moltke, lit am 26. Juni in Tfingtau einge r. Zur Hundertjahrſeſer des Beftchend der ehe e ale BU: knee ee kie 00 10 ‚am 27. a at ef. 4 horata e e abai 
7 # 5 » e = „ R 
9 110 = Bates e n kieł e oi maligen Jeukauer Schule (ietziges Eonradinum.) großer Saal enthält außer den Werkzeugmaſchinen für] blen aus den eee eee 
geſchwaders Bize- Admiral Bendemann an Bord, am 27 Juni Geſtern Abend hat im „Förſterhauſe“ in Langfuhr eine ben eigenen Bedarf der Fabrik ganze Reihen Entgratungs“ i 
nach Shanghai und Hankau in Gee gehen. j i zweite Verſammlung ehemaliger Schüler der Jenkauerſund Gewindeſchneldemaſchinen. Für die Muttern find Aus dem Gerichtsſaal. 
Laut zelegraphiſcher Mittheilung it S. M. S. „See. Schule ſtattgefunden, zu welcher u. a. auch mehrere ſdleſe letzteren Maſchinen meiſt zac für die 1 ! 
a e: h onyo, 5775 A z en u 75 70 97 e aj 99 en mit 31 K Ausna Ae par andbeſchickung ein- Strafkammer vom 26. Juni. 
3 r zee gegangen. Der Dampfeyſder Feier de ünfzig jährigen Beſtehens derſgerichtet. — In liebenswürdigſter Weiſe betheiligte fth ' | Konturödergehen. ; 
ag pi Li KA ene e SZARON RCA Schule theilgenommen hatten. Es wurde beſchloſſen, Herr Direktor Riefenſtahl perſönlich an der gi rung] Die jetzt verſtorbene witch Schuhmachermeiſters 
beabfichtigt am 20 Junk 175 Sydney 10 Sa i Met, ber n einen 1 FH an ſämmtliche früheren Schiller der zahlreichen Beſucher. Die Fabrik, welche im Auguſt[ Johann Schneider in Neuſtadt Weſtpr. betrieb 
S. WŁ S. ‚Irene‘, Kommandant Fregatten⸗Kapitiin Gilde der Anſtalt zur Thellnahme an der Na apone vorigen Jahres das Terrain in Beſitz nahm, aber wegenſfrüher einen Handel mit 0 auf Jahrmärkten 
meiſter, ift am 97. Juni von Wufung nach Amoy in See ge⸗ in einer Anzahl von Zeitungen zu erla m Die Feierjder Bodenſchwierigkeiten erft im Oktober mit der Auf⸗ und gerieth im December 1899 in Zahlungs ſchwierigkeiten. 
gangen. S. M. S. „Buſſard“, Kommandant Korvetten⸗ jol in einem gemeinſchaftlichen Feſteſſen, Kommerſe, mauerung beginnen konnte, ift die erſte und einzige Es wurden deshalb an die verſchiebenen Gläubiger 
Kapitän von Bafleiig, mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Ausflug nach Jenkau 20, beſtehen. Am 15. Juli ſoll ihrer Art im ganzen deutſchen Oſten. Ihr Flortren Briefe geſchrieben, in welchen eine Reduzirung und 
x en ae Ani Bord, tft = 27. Junt vonjeine weitere Zusammenkunft in Danzig in einem nod liegt nicht allein in ihrem eigenen Intere je, auch für [Stundung der Forderungen erbeten wurde. Auch reiſte 
. 1 an Daim kadu". e Wa 15 beſonders bekannt zu gebenden Lokale abgehalten werden, die Hebung der jungen Danziger Induſtrie hat ihreſeine Tochter, da die Mutter in Danzig krank lag, nach 
Ziingtaim Der Damvſer „Wittekind“ ift Pane UNE. Herr Kaufmann Hagendorff in W and . Laſtadie 35 Entwickelung eine nicht zu ver gane e Bedeutung. Berlin, um perſönlich mit den Gläubigern zu ver⸗ 
mittag 8 uhr 30 Minuten iu Bremerhaven eingelaufen. Das ſiſt bereit, nähere Auskunft zu ertheilen und Anmeldungen * Das Turnfeſt der ſtädtiſchen Volksſchulen fandſhandeln. Auch die Firma A. Bieber & Sohn in Berlin 
däuiſche Schulſchlff „Ingol“ hat am 25. Sunt Abends zur Theilnahme an der Feier ſchon jetzt entgegen geſtern in e Weiſe auf der feſtlich geſchmückten gehörte mit einer Forderung von ca. 1500 Mk. zu den 
pa pland verlaſſen. G. M. S. zartad ne“ ift am 26. Juniſau nehmen, 7 í Wieje in Jäſchkenthal ſtatt. Um 2 Uhr erfolgte von Gläubigern. Der Mitinhaber der Firma David 
ach Wilhelmshaven zurückgekehrt. S. „Hohen: Der Verband der Bürgervereine von Danzigſdem Gertruden⸗Platze aus unter Vorantritt der Kapelle Bieber reiſte fofort nach Empfang des Briefes nach 
und Umgebung hält am Montag, ben 8, guli, ſeinen des Fußart.⸗Regts. Nr. 2 der Ausmarſch der Turner.] Neuſtadt, um möglichſt fein Geld zu weiten. Er kam 
erſten Berbanbstag in Grabow 's Etabliſſement In dem Zuge, in dem ca. 2000 Schüler marſchirten, Morgens früh in das Haus Schneider's und nöthigte 
(I. Neugarten) ab. Den Vormittags 10 Uhr beginnenden [waren auch noch mehrere von dieſen gebildete Trommler ihn au uſtehen. Schneider, ein etwas wenig intelligenter 
Verhandlungen liegt eine Tagesordnung zu Grunde, und felfer⸗Klorps. Die vielen bunten Fahnen undſalter Mann, welcher durch verſchiedentliche Unglücksfälle 
aus der folgende Punkte beſonders bemerkenswerth fn en, die in dem Zuge mitgeführt wurden, und derjin der Familie noch mehr deprimirt und verwirrt war, 
find: Bterſteuer (Ref. Herren Stadtv. Brunzenſſaſt gleichmäßig helle Anzug der Schüler mit ihren|lie fiH bereden, bei dem Notar ein Schulda nerkenntniß 
und Krupka) Errichtung einer Eiſenbahnhalte⸗ weißen Mützen gaben dem Zuge ein recht hübſches auszuſtellen, wonach er dem Gläubiger Bieber das 
ftelle in der Nähe des Petershagener Thores (Ref. 5 im 3½ Uhr trajen die Turner auf der]Recht zugeſtand, ſofort auf dem Wege er Zwangsvoll⸗ 
; err Stadtv. Habeh, RWE Angelegengeiten in| Wieje in Jäſchkenthal ein. Um 5 Uhr begann das ſſtreckung fein und feiner Frau Hab' und Gut zu Geld 
Rennen „Sis Stadtgebiet (Ref. Herr Nötzel), Geſundheits⸗ Turnen. Nach dem gemeinſamen Geſange eines Liedes zu machen und ſeine Forderung zu begleichen.) Dieſe 
Donn er E ac Kommiſſion (Ref. Herr Stadtv. Anohenhamer)ihielt Herr Stadtſchulrath Dr, Damus an die Kinder anipulationen ſind bekanntlich ſtrafbar, wenn noch 
e ee ag, den 27. Juni, Um 2 Uhr findet Feſteſſen mit Damen ftatt feine längere Anſprache, in der er auf die Bedeutung des andere Gläubiger vorhanden find. Der Notar machte auch 
Hattjend untag, st am Donnerstag in der Wuhlhaldeſum ½5 Uhr beginnt das ` Garten: Konzert mit Turnens hinwies, das fie zu kräftigen Leuten heran⸗ Schneider und Bieber hierauf aufmerkſam und bemenkte, 
önnen do = hig kaj Programm geftrichen werden | Geſangsvorträgen und verſchtedenen Beluſtigungen, ziehen folle, die dereinſt dem Vaterlande ihreſ daß, wenn dies zuträfe, jie [ich ſtrafbar machten. Gleuch⸗ 
A ie Rennen waren ohne große ſportlichelſchließlich Abends Fackelpolonaiſe und dann Tanz. Diente leiften können. Er ſchloß mit einem dreifachen] wohl unterſchrieb Schneider auf das erneute Zureden 


Roß be vg 51 na EA MU um jóvrt die Spielleute 
„Surf Bismarck, mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders des Grenabler⸗Regiments Nr. 5 und des Infanterie⸗ 
Vize⸗Admtral Bendemann an Bord, Kommandant Kapitän] Regiments Nr. 128 zu inſpiziren. 


Niobe“ ift am 26. Junt aus dem Beſfehlsbereſch der 
Inſpektlon des Torpedoweſens getreten. Das Kommando 
Z M. S. „Niobe“ hat Korvetten⸗Kapitän Graf von Drivin 
übernommen, der Stab der Torpedobobtsflottille hat ſich auf. M. 
Tybbt. S 101 eingeſchſſſt. S. M. S. „Griklel tft am 
en nach Anlaufen von Flensburg in Apenrade ein: 


— —————— 2 


port. ’ 


auf das Gefährliche feiner Handlungsweiſe aufmerkſam 
und rieth ihm, Konkurs anzumelden, was Schneider 
auch that. Als der Konkursverwalter kam und den 
Verkauf des Lagers inhibirte, reiſte Bieber unter Ver⸗ 


Roggen Jult 138.75 138.75 Mixed loco, 
w Sept. 142.50 142.50 höchſter „ 107.50 
„ Okt. 143.— 142.75 Rüböl Okt. 51.20 


Hafer Sept. 128.50 —.— 
e Okt. 128.50 128.25 


27. 
3½% Relchs⸗A. 100.40 
30% 100.60 


— > E * 5 
Ar. 143. Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 28. Juni. 8 
Biebers das Schuldanerkenntniß und Bieber beftelltelSchulfehne und eine lange Reihe Wagen folgte dem Berliner Börſen⸗Depeſche. żę ; 
fofort den Gerichtsvollzieher, welcher an demſelben von Blumen ganz überdeckten Sarg san Frledhof von 27. 28. 28. Südafrika. 
Tage mit der sa Fe 7 5 N 8 es Klein Katz, wo Herr Pfarrer Schultz die Trauerrede Weisen gm A 1 7 Meis amerit, London, 28. Juni (Privat⸗Tel.) Der „Standard“ 
das am gudern Morgen in Neuſtadt bekannt wurde, hielt. — Als Vorſteher⸗Stellvertreter beſorgt Beſitzer ept, 168.— „A tired Loco, neldet aus Brüſſel vom 27. i i 
fam ein ata Schneiders zu dieſem, machte ihn Gurski bis Ar Weiteres die REA nik . Okt. 168.75 168 25 niedrigiter 108.50 107.75 25 1 sh Saint eee, 


mehrerer Abordnungen boerenfreundlicher Vereine 
erklärte Präſident Krüger, der Krieg werde mindeſtens 
900 noch ein Jahr dauern, aber alle Hoffnung auf die Ein⸗ 
—— [miſchung Rußlands oder anderer Großmächte müßte 
endgiltig aufgegeben werden. i 


5 bv. =— 
ae 70er 


Cho è o ZĘ 


Mais amerik. | 


27. 28 ' Korruption? 
101.75 J Oſtpr. Sudb.⸗A.] 86.60 | —.— . 
101.75 | Franzoſen ult140,— |140.60 London, 28. Juni. (W. T.⸗B.) Dem Reuter⸗Bureau 


89.90 1890.70 [ Drim. Gronau|151,50 Ą f i 
H 1 Ser Beonaull6 168,60 wird aus Beirut vom 25. Junt gemeldet. Gegen 3 hohe 


SIO „ 100.— 100.50 Mlw. St. Act. 73,— 73.— [türkiſche Beamte in Damaskus, die vornehmen Konſtan⸗ 


da er in Aufregung über den Verluſt feines Geldes ſich Todſchlag und wurde thätlih, Berg mußt 3 90.— | 90.80 | Mariendg.- ti ler zu ; ; 
befand. Das „Gericht kam infolgedeſſen zur Fre ſchließlich noch der Käfer. AT aus pte auf Bay t SEPEN —— 1119.50 a Bee alf, pne Ein. Er 
2 ſprechung der beiden Angeklagten. Der Staatsanwaltſder Bildfläche erſchien, durch ein Fenſter ſein 30% rler 95 eh PaE 1. 10 1 oy h er NUTĘ 
d hatte gegen Schneider 20 Mk. Geldftrafe, gegen Bieberſeigenes Haus verlafen und bei Nachbarn folange 340], Pommer.“ Ą Danziger e Pa KŻ pie 17 andern Kür tezen zum 
1 Monat Gefängniß e Een 1 bis ia bie s nne wieder aue Bfandbr. ‚1,9240 | 9750 | Selm. Staps. 6150 68.50 wider Konſulat. Der ruſſiſche Generalkonful ift 
ebſtahl, em Hauſe entfernt hatten. Frau Berg ift drei Tage] Berl. Hand. Gef. 137.60 137.90 Harpener 171.25 170.75 [augenblicklich abweſend, doch auf der Rückkehr begriffen. 

4 Der taubftimine Arbeiter Friedrich Schwartz nach dieſem Vorfall geſtorben. Das hieſige Schöffen | Darmft⸗Bank 128.— |12950 | Saurabiitte  |197.10 107.30 (Er hat den Vali mitgetheilt, daß er die beiden 1 


Dang, Privatb. 116.——.— f Allg. Elkt.⸗Geſ. 193.— 1193.25 / 
Deutſche Bank 192.— 192.20 Varz. Papferf. 207.50 208.— ausliefern werde, ſobald er von dem ruſſiſchen Bot- 


176. |17640 | Gr. Brl.Str.⸗B. 200.— —.— ſchafter in Konſtantinopel Befehl dazu erhalten habe. 


Dresden. Bank 132.50 132.30 Oeſt. Noten neu 85.15 | 85.25 
Deft. Kred. ult. 202.25 202.50 Ruff. Noten 216.— 216.— 
50% Itl. Rente 96.75 96.70 London kurz | 20.975) —.— 


London lag 20.255 —— | - Die Unruhen in Spanien. 


Urkundenfälſchung und Betrug. bewerbern find ſchon feit Beginn des laufenden] Giienb.-OB. | 59.10 | 59.10 | Peterebg. kurz 15.25 215.35 Madrid, 28. Juni. (W. T.B.) Deputirtenkammer. 
| Einem raffinirten Schwindler, dem Tiſchler Michael unh a de rt in wasi Dt. a 1 1 40% Dei 8 100.20 100.10 KT Au! 1 Silvela verlangt von der Regierung Auskunft in der 
matter in Obra jegt in Unterfuhungsgaft, find Pieſe nanniet aaben HATTE e A> GII sn |, olvente | 78— | 77,50 | Oſtdenaſche Or 118.25 | —— Angelegenheit der jüngſten Bortonimnijje auf tirdjlidjem 

5 Betrugsfälle und 2 Urtundenfälſchungen zur Laſtſer kia 5 en 1. Oktober die Ein⸗ 400% ung » | 9930 | 99.80 | A40) Ehin, Anl] 82.10 | 82.— Gebiete und beklagt fih über die Verletzung der Geſetze 
elegt. Der Angeklagte hat bereits im Jahre 1898 denſerwieſen. emgemaß wird zum 1. Oktober die Ein 1889er Juffen | 99.50 | 98.90 | North. Pacific- 9 


i ffenbarungseid geleiſtet und ift mehrfach wegen Betruges 
| vorbeſtraft. Im November 1900 kam er zu dem Mit: 
angeklagten Agenten Ernſt Jürgens und bat ihn, 
ihm ein Haus zum Kaufe zu beſorgen. Jürgens machte 
ihm nach einiger Zeit die Mittheilung, daß er ein 
Grundſtück . 18 zum Verkauf habe. Beide 
gingen nun hin; Müller ſpielte ſich als vermögender 
Mann auf und erzählte, daß er baar 12000 Mk. habe 
und jeder Zeit 36 000 Mk. Baugelder bekommen könnte 
Der Kaufpreis wurde von dem Verkäufer Klempner 
Hein auf 13 000 Mk. feſtgeſetzt, wovon 1000 Mk. An- 


zahlung ſofort geleiſtet werden ſollten. Das Haus 
bude er überlaſſen, er zog A eröffnete ein Aen erwachſene Tochter derart, daß Straßenpaſſanten fih 


8 + und zog eine ins Mittel legen mußten. Obwohl der Unhold entfloh, 
ac! ze kusy A Be Aae 1 wurden feine Perſonalten feſtgeſtellt. Dabei ſchilderte 
wurde er von Hein wieder herausgeſetzt. Dem Agenten die Ehefrau und Tochter — 15 Jahre alt —, daß der 
ürgens hatte er oosejdjnwirde t, er hätte an den dem Trunte ergebene Vater wiederholt Sittlich⸗ 
anſmann Albert Eckſtein in Bröſen eine Forderung keits verbrechen verſucht und das Kind nunmehr 
von 3000 Mk. Eckstein hatte ihm aber lediglich einige mit dem Tode bedroht hatte. Die Angelegenheit ift der 

kleine Darlehen gegeben, da fi der Angeklagte mit] Staatsanwaltſchaft angezeigt. 
feiner Familie in Noth befand. Müller kam auch eines Thorn, 28. Juni. (Privat Tel) Die Weichſel ift 
Tages zu 8 Fee den Kaufbertragſhier auf 4,18 geftiegen, die Ladegeleiſe der Ufereiſenbahn 
oeh ale Bereits BR za 5 t e e find überſchwemmt, wodurch der umſchlagsvertehr ſehr 
ließ fig dadurch zu der Erlaubniß bewegen, Müller behindert wird. Die Holzflöſſerei ift feit geſtern unter- 
brochen, die Traften haben an den Ufern feſtgelegt. In 


könnte Wechſel auf feinen — Eckſtein's — Namen in 
Geſammthöhe von 1000 ME, aber nur zum Zwecke der der Neſſauer und Thorner Niederung find die Außen⸗ 
deichsländereien meiſtens überſchwemmt. Viele Feld⸗ 


Verwendung Ne u gaus ausſtellen. Da Müller 
ittlerweile au ei uf i j aus⸗ 

aber mita 10 n dau nieder gate aus früchte und Wieſenheu find, ſoweit nicht abgeerntet, 
vernichtet. 


ziehen müſſen, machte er von der Erlaubniß ander⸗ 
1 s und ausgiebigen Gebrauch. Am 20. März 
1901 kam er in die Fahrradhandlung Röhr u. Co. und 
kaufte, indem er ſich als zweifacher Hausbeſitzer und 
Inhaber einer Dampftiſchlerei vorſtellte, ein Fahrrad 
im Werthe von 275 Mark, leiſtete 10 Mark An- 
ahlung und gab einen auf Eckſtein ausgeſtellten 
Wechſe über die Reſtſumme. Am nächſten 


2. Pr. 1 26. Gun. Im Ferſefluß er- 

tzenmacher Suchewitz von hier. — 
Ein trauriges Familienleben entrollte das 
neulich Abend erforderlich werdende polizeiliche Ver⸗ 
nehmen einiger Leute aus dem nahen Wieſenwald. Ein 
Arbeiter aus Wieſenwald mißhandelte Abends feine 


banblun Radtke, erſchwindelte ſich auch hier wieder 
urch ſeine bewührten Mittel ein Rad im Werthe von 
235 Mk. und verſetzte es für 20 Mk. in einem Lokal 


ten Vorgehens zu 3 Jahren 6 Monat i 
eigen 494 ren Ehrverluſt verurtheilt. aten Zucht 


er Brücke ein Zug durch⸗ 
cheute ein Pferd. Der Reiter wurde M 


Gewalt an das eiferne Brückengeländer gedrückt, daß 
nach kurzer Zeit der Tod eintrat. 

* Stettin, 27. Juni. Das Feuerſchiff Adler⸗ 
grund wird vorausſichtlich dk auf ungefähr 54 Grad 
50 Minuten 3 Sekunden Nordbreite und 14 Grad 
22 1 und 4 Sekunden Oſtlänge von Greenwich 
verlegt. , 


A pt, 26. Juni. In der heut 
m. Bopp {holt N) heute abgehaltenen 


ihr zur Prüfung bezw. Genehmigung ei 5 
Bause der Inter ? gung eingeſandten 


errliche rant er zum Bau einer katholiſchen Kirche 
in Boppot nir ie deren, Dobra ae 
ieru a des 
jerung i , feitens de 


Letzte Gandelsundridten, 
| Rohzucker⸗Bericht 


von Paul Schroeder. \ 
Danzig, 28. Junii, 


Hamburg. Tendenz: Ruhig. Termine: Juni Mk. 9,37½, 
Juli Mk. HM udać Mk. 9,45, Sepienber Mk. 9,32 ½, 
Oktober Mr. 8,85. 
Danziger Produkten⸗Börſe. 
Bericht von H. v. Morſtein. i 8. Juni, 
Wetter: ſchön. Temperatur: Plus 160 R. Wind: NW 
Weizen unverändert. Bezahlt wurde für inländiſchen 
rothbunt 777 Gr. Mk. 169 ¼, bunt 769 Gr. und 766 Gr. 
Mk. 170, roth 772 Gr. Mk. 168 per Tonne. 
feit, Bezahlt de für inländiſchen 720 Gr. 


ie diesbezüglichen Bekanntmachungen, und Einladungen Roggen feſt 
Mk. 182, 782 Gr. Mk. 18 er 714 Gr. per Tonne. 


erfolgen demnächſt durch die Preſſe. 
P, Gdingen, 25. Juni. Heute fand bei großer 
Betheiligung der Gemein 


per Tonne. A 
| worftefers L. a b ftatt, der felt 1888 als Schulkaſſen⸗ per Pores bla zum Tranfit Mk. 99, mit Geruch Mk. 90 


p. bezahlt. 

Weizenkleie milter ordinar Mk. 3,40, feine Mk. 3,75, 

per 50 sto. gehandelt. Edi 8 
Roggenkleie Mk. 4,22½, 4,28, 4,30, 4,35 per 50 Kilo bez. 


y 


4% Ruſſ. inn. 94] 96 96.— 
Trt. Adm.⸗Anl. 100.10 100.30 } Canad.⸗Pac.⸗A.] 99 


Leipzig, 28. Juni. (W. T.⸗B.) Heute Vormittag 
gegen 11 Uhr wurde auch der andere Direktor 
der Leipziger Bank, Dr. Gentſch, ver⸗ 
haftet. ' ; 


Magdeburg. Mittags: Tendenz: 940 Güfte Notiz] Dabei gerieten die Fahrzeuge ins Publikum, wodurch Zweige einer Handelsbank umfaſſen und werde M: 
RU ein Knabe ſchwer verlegt wurde. Beide Wagen konnten auf Kredite und Subſidirung von Induſtrie s 
die Fahrt fortſetzen. nehmungen beſchränken. Der Nominalwerth der Aktien 


Pref. ſhares 95,80 | 95.25 und verlangt Achtung vor den Rechten der Katholiken. 
98.75 [Heftige Unterbrechungen). Der Miniſter des Innern 
erwidert, er heiße die Haltung der Behörden gut und fügt 


É te Vorſicht vor dem Ultimo von dem Eingehen noyer hinzu, die Katholiken könnten offene Kundgebungen rein 


fte abzuſehen, ließ eine regere Geſchäftsthätigkeit nicht religiöſer jedoch nicht ſolche politiſcher Natur ver: 


namentlich litten hierbet Elſenwerthe, da auch von anſtalten. Redner erinnert daran, daß unter der tone 
Wien matte Tendenz für Montanwerthe meldete. Kohlen⸗ ſervatlven Regierung häufig Truppen die Straßen beſetzt 


aktten waren bei geringen Umſätzen weniger in 3 zyt. di ; 
Mitleldenſchaft gezogen. e nen auch gehalten hätten, und erklärt, die Regierung werde Jeder⸗ 


heute ſeſt. Italſener auf Pariſer Anregung höher. mann die Achtung vor den Geſetzen aufzwingen. Die 
8 Im fpfteren Verlaufe gewann die Anſicht an Sitzung wird ſodann, während im Saale große Auf⸗ 


würde. Von der hierauf ſich gründenden Beſſerung der regung und Lärm herrſcht, geſchloſſen. 


diele i zegen weſentlich Bankenwerthe Nutzen. Im übrigen 5 
biete fi er Berfehn in möbigen Dan eee ne Krifis in New: York? 
erreldemarkt. (Tel. der Dana lin, 26 gm. | O Mew Dork, 28. Juni. Privat : Tel) Laffan⸗ 


Die weitere aus Nordamerika gemeldete Preiserhófung | Meldung. Hier verbreitet ſich das Gerücht, daß: mehrere 


hier auf Weizen verhältnißmäßlg nur geringe Wirkung New⸗ Yorker Banffirmen ſich in etnftex 


Artikels kann man nur als gut behauptet bezeichnen. Etwas Lage befinden und die Zahlungen werden 
deutlicher kam im Verkehr mit Roggen auf Grund fortsleinftellen müfſen. Infolge dieſer Gerüchte 


ruck, Hafer preishaltend. Rüböl war abermals etwas billiger] herrſcht in gewiſſen Kreiſen eine fieberhafte Erregung 
käuflich. Für 70er Spiritus fehlt es an Kaufluſt; Eigener Näheres über die Gerüchte kann man nicht erfahren, 


Standesamt vom 28. Jun.. Berlin, 28. Juni. (W. T.B.) Das Kriegsminiſterium 


Geburten. Arbeiter Eduard Kratzke, T. — Arbeiter theilt mit, der Transportdampfer „Palatia“ mit dem 
Adolf Steinke, 1 S. 1 T. — Binnenkootſe Louis Grill ; $ U 
S. al Klemonergeſelle Guſtad Fer era ben d, S. Dro uer dtitfen oftafintifchen Infanterie⸗ Regiment und 300 Kranken 
Nun S e DTR, 8: . i olf und 13 Mann Marinetruppen trat am 25. Juni 
rmacher Salomon Gro . — firinvalide 9 ; im reiſe via i z. D. 
Hohenfeld, T. — Arbeiter Rudolf Marszan, T. — von Taku die Heimreiſe via Singapore an. Der Dampfer 
Maſchinenbauer Heinrich Riemer, ©. -- Kaufmann Gerhard „Sachſen“ mit dem größten Theil der 9. Kompagnien 


go x S. — Kaufmann Georg Biber, S. — Unehelichfdes 1., 2. und 5. oftajtatijchen Infanterie⸗Regiment kam 


Aufgebote. Arbeiter Johann Jakob Zadowski undſam 26. Juni in Hongkong an und ging am 27. Juni 


Marta Eliſabeth Koſſakowskt, beide hier. — Königlicher weiter. Der Dampfer „Arkadia“ kam am 26. Juni in 

Schutzmann Guay Gröger und Hedwig Anna hereje; wiać Tre. i 

ajer beide hier. — Arbeiter Theophil Franz Sofa zu | Singapore an und ging am 27. Juni weiter. 
önigl. Stendſitz und Anna Grzegowski, hier. 


J. Berlin, 28. Juni. (Privat⸗Tel.) Zu der Meldung, 
Heirathen. Lehramtskandidat Karl Karal und Jenny daß der Bundes rath dem vom Reichstag am 17. Mai 


Meyer, — Kaufmann Otto Roje und Johanna Henſel. A q 

— ber En e 5 0 w rom unb ee 50 p 5 1d. verabſchiedeten Geſetzentwurf zur Abänderung bes Geſetzes 
BE rmfabrikant Friedr e u mann un a mmer, y iyi y 

-ar beie Gottliee Dau ze vt und Wühelmine Eniga betreffend die Gewerbegerichte ſeine Zuſtimmung ertheilt 
geb. 


55 J. — Malwine Bri geb. 55 J. í e ja z 
ŻA a Rie Wol MEMO OG OS EE Beſchluß, der ein erhebliches Abrücken des Regierungs: 


Hennig, Sümmtlich hier. habe, ſchreiben die „Berl. N. N.“, das Organ der 
Todes alle. Frau Bertha Amalie Nickel geb. Zemke, rheiniſchen Industriellen: Wir würden einen ſolchen 


Rentiers Hermann Loormann, 5 M. ſtandpunktes nach links bedeutet, mit tiefem Bedauern 
— B U — reegiſtriren als einen weiteren Schritt der Regierung in 
: p ezialdienſt der ſtaatlichen Organiſation der Sozialdemokratie. 

è O dż Kiel, 28. guni. (W. TB.) Die Pacht „Hohenzollern“ 
für Drahtuach richten. iſt mit der Kaiſerin an Bord um 10.30 Uhr nach 


Die deutſche Militärdeputation in Travemünde in See gegangen. 
Petersburg. G. Düſſeldorf, 28. Juni. (Privat⸗Tel.) Der Verein 


Petersburg. 28. Juni. (Privat⸗Tel.) Die rutſi⸗ deutſcher Eiſenhüttenleute beſchloß die Herausgabe eines 
ſchen Blätter widmen der deutſchen Militärdeputation Jahrbuches für das deutſche Eiſenhüttenweſen. Die 
ſympathiſche Artikel. Ein hervorragendes Petersburger Hauptverſammlung wird im December in Düſſeldorf 
ch⸗ Organ erblickt in der Ankunft der Geſandtſchaft einen ſtattfinden. 
erfreulichen Beweis für den friedlichen Zuſtand der Paris, 28. Juni. (W. T.⸗B.) Auf der deutſchen 
beiderſeitigen Mächte, von denen der europäiſche Frieden Botſchaft fand geſtern Abend ein großes Diner ſtatt, 
abhängt. Damit würden alle Gerüchte, die Beziehungen] an dem der Präſident des Senates Fallières und 
ſeien irgendwie gelockert, Lügen geſtraft. Deutſchland Gemahlin, der frühere Reichskanzler Fürſt Hohen⸗ 
fei trotz der deutſch⸗engliſchen Vereinbarung allenthalben[loh e, Prinzeſſin Eliſabeth zu Hohenlohe, der Groß. 
ehrlich, da es keinen engliſchen Zwecken diene. Die kanzler der Ehrenlegion General Davourt, 
Friedenspolitik Kaiſer Wilhelms dokumentire eine offene Generaliſſimus Brugóre, der Marineminiſter und 
Annäherung an das mit Rußland verbündete Frant eder Chef des Militärſtabes des Elyſse theilnahmen. 
reich. Das müßte in Rußland als neues Pfand des An das Diner ſchloß ſich ein Empfang, zu dem 600 Giz: 
vollen Friedens aufgefaßt werden. ; ladungen ergangen waren. 


+ Wien, 28. Juni. (Private Tel.) Die beiden geſtern 
in Bruck verhafteten Arbeiter, ein Italiener und ein 
Ruſſe, ſind wieder freigelaſſen, da die Unterſuchung ergab, 
daß ſie keiner anarchiſtiſchen Verbindung angehören. 

# Wien, 28. Juni. (Privat⸗Tel.) Stella Hohenfeld, 

— — 5 Idas hervorragendſte Mitglied des Burgtheaters, ver⸗ 
Die Krönung Edward VII. langte von dem Direktor Paul Schlenther die Auflöſung 
London, 28. Juni. (W. T. B.) König Edward hatſihres lebenslänglichen Vertrages, wegen ungenügender 


Zum Leipziger Krach. 


eine Proklamation erlaſſen, in welcher er ankündigt, Beſchäftigung und weil der Direktor Kuliſſen⸗Einflüſter⸗ 
daß feine und der Königin Krönung im nächſten Juniſ ungen, die ihr ungünſtig feien, Gehör gebe. 

ftattfinden werde. Der Tag iſt noch nicht beſtimmt.] Petersburg, 28. Juni. Der bisherige ruſſiſche 
Der König fügt hinzu, daß fiH die Krönung auf die Geſandte in Peking, Kammerherr v. Giers, iſt zum 
gewöhnliche in der Weſtminſterabtei abzuhaltende Feier Geſandten in München ernannt. 

beſchränken fol. 5 Petersburg, 28. Juni. (W. TB.) Der „Handel: 


ś M 2 und Induſtrie⸗Zeitung“ zu Folge wird im Herbſte unter 
Weitere Unfälle bei der Automobil⸗ Mitwirkung der Pariſer Société generale in Petersburg 
Wettfahrt. j eine neue Handelsbank, Nordiſche Bank genannt, ge: 
Düſſeldorf, 28. Juni (W. T.⸗ B.) Bei derſ gründet werden. Anfangs werde das Grundkapital 


nter 


Die Affaire Ugron ift 1000 Fres. oder 375 Rubel. i 
+ Wien, 28. Juni. (Privat Tel) Der hieſige € Soujtantinopel, 28. Juni. (Privat⸗Tel.) Der 


franzöſiſche Botſchafter dementirt die Meldung, daß er jüngſt im Pildiz⸗Kiosk ausgebrochene Brand ift, wie die 
ngron an Delcafis empfohlen habe, auf das Entſchiedenſte Unterſuchung ergab, angelegt worden. Man vermuthet 
und ſagt, er kenne Ugron garnicht. ty einen Attentatsuerjudj, 1 


* Wien, 28. Jumi, (Privat-Tel) Entgegen dem 


1. Alles v Dementi des franzöſiſchen Botſchafters wird an hieſiger a EE walk 
Gerſte ift gehandelt inländiſche große 674 Gr. Mk. 180 unterrichteter Stelle daran feſtgehalten, daß zwiſchenſfür den lokalen und provinzienen Theil, ſowie u GRAĆ 

Reſerveaud und Ugron in der bekannten Antidreibund⸗ Drug und Verlag „Danziger Nenete Nachrichten Wuchs u. Gie. 
Affaire eine regelmäßige Verbindung beſtand und daß 
die Konſequenzen dieſer Thatſache in dem Rücktritt des Dir Kraft und Mark; Trink Töllneris Ingwer: 
Botſchafters Ausdruck finden werden. dier, fo wirſt Du nit und ſtark! (8061. 


Merkspruch. Der Alkohol, der Lump, verzehrt 
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4 i Freitag Danziger Neueſte Nachrichten, 28. Juni; | | GŁ. 149. 


e Seebad Westerplatte. 


pe? WSE AE Spiewak mit 
ak u Era rake Tao ED A 


I$chweizerei Schwabenthal FE un 


Wi 1 ut e 1 A a 1 4 € u + bei Oliva. (10218 . y 1 kaltes Seebad (für Kinder unter 12 Jahren) 10 155 


10 kalte Seebäder (/ ” n ) . „ 1,50 „ 


Befiger u. Direktor Carl Fr. Rahowsky. Mylliſch inmitten des Waldes gelegene Milh- und Molken⸗, Kure und ä bbonnementskarten für die Satfon TEC NIA TO „ 
Spezialitätenbühne vornehmen Ranges Crinkanſtalt, verbunden mit eleganten Garten-Gafe. zum Wurzen : "un, Pam Dos 
Nur noch drei Abende. Milch, Molken, Buttermilch, verdickte Milch, Kefyr. Ante e , . e 024 „ 7 Jul f. Ker inter tgau 250 7 


N Löſt man gleichzeitig eine Dampferfahrkarte nach Weſter⸗ 
Diverse Weine und 18 = Cognacs bester Qualität. od e e e late u deen ang wieć Imker, do Kojak Be Jude 


Bo d a. Hugo Engelhardt, Kolonfalw.⸗ Abonnementskarte für die Saiſon nur 


u. Delikateſſuhdl., Röpergaſſei0. 6,— AM für Erwachſene 
dr — EA 450 „ „ Kinder unter 12 Jahren. 


Es werden außerdem ausgegeben 


Fahr- und Badekarten für Schüler 


und Schülerinnen jeden Alters, 


(giftig für die Ferienzeit vom 29. Juni bis 29. Juli incl. 
ai SĘ E f mit Seebad ohne Seebad 

für den 1. platz 5— M 4,— Ma 

[4 LĄ z ” 1 n 50 77 
Die Schülerkarten berechtigen die Inhaber, während der 
Zeit von 6 Uhr Morgens bis 2 Nachmittags täglich zur ein⸗ 
maligen Fahrt nach der Weſterplatte und zurück und zum 
Seebade, wogegen ſolche Karten während ſpäterer Stunden 


Auftreten des gegenwärtigen vorzüglichen 
Küunſtler⸗Perſonals. 


D Anjang Anfang Wochentags 71, Uhr, Sonntags Lh Uhr. "BE 7½ Uhr, Sonntags 4½ Uhr. "my 


Offerire in nur ganzen 
Waggonladungen geſunde 


budene Kloben 


für 158 «A oder geſunde 


Ausſchank ſämmtlicher Saena 
weine direkt vom Faß. ( m 


Paul Detmers, Oliva, 
ia . 


Verſand geſchieht von Neu⸗ 
F Beſtell d iten lden vollen Kalendermonat: 
N Musicale di Chieti ei el: erei BP re o b 2" ken ra 
(Abruzzen) i ; + im Gewerbehanfe. i Otto Tominski, Frxwachſene |. 


. I ZO N 
(ale J äschkenthal, | Ver buchene Schaalen, 
— ca, 57. lang, für 152 % 
Freitag, den 23, und Sonnabend, m ' m I al N Hauser elodia 1 dae Mu Wag n 
ſiadt Weſtpr.; Preis verſteht keine Giltigkeit haben. Zum Baden ift ein Handtuch mit: 
Ul 10 (l Fall] U ſich gegen netto Kaſſa frankoſzubringen. Verloren gegangene Karten werden nicht 
Waggon Danzig (oder 2 M darth neue Karten erſetzt. 
olzhandlung u. Forſtgeſchäft Kinder 1 12 Jahren v 2 750 leit R 10 fe 85 
gi (22 Wa in A en i 1 Anfang: 9 Uhr prńcije, ŚL l. Schwichow b. Lauenburg dw gda 7 Jahren haben in Beglei ung rwachſen 
irigent: Maestro Professore Vito Tose. EG 10288) Der Vorſtand. 
Anfang 7 Uhr. Entree 50 A ennen UREN -JO TE DERESE ren Tg 


den 29, Funi 1901: 04 t | | enthält 24 Raummeter, Der 
| Bwe große Cxtra-kon ete cj preuß ſcher 
Morgen Sonnabend; billiger franko Langfuhr.) Die Dampferfahrkarten nach Weſterplatte koſten für 
Pommern. 


Ferner 1 die Ausgabe von Dampfer⸗Zeitfahrkarten 


Steuer manns Der neue Katalog für 30 Tage und länger. Dieſelben können nach Belieben 
i ; er neue Ratalog bes Käufers zu jeder Zeit beginnen und aufhören. Der 
Billetts im Vorverkauf bei Herrn Gebr. Wetzel, J 7 Sterbe - Kasse 
ę i 5 — der Hammonia: is iſt für 30 Tage derſelbe, wie bei den Monatskarten. 
Langgaſſe, ſowie deren Filiale Langfuhr, am Markt. auf der Bahn bei Danzig Zoppot, Sonntag, den 30. J Juni, A> Fahrradabrik Serbe 1 Kontrole 54 55 eine Heine tere zu 8 
Diese Konzerte finden bei jeder s Nachmittags von 1—6 Uhr ab Aa Zara en, die bei Ablauf der Karte gegen gabe derſelben zur 
Witterung statt. (47946 Sonntag, den 7. Juli und dw Hamburg, ist: ſerſtattet wird. 


Gi un z 3 Bei längerer Dauer der Zeitkarten tritt eine Er⸗ 
Mittwoch, den 10. Juli, Nachmittags 3 Uhr, zur n Gets | ensenten kostenlos. Zuzóaalidł. mäßigung 1 2 5 
je 6—12 Rennen, 


träge Heil. SET, 43, Enorm billige Preise. Die Ausgabe ſämmtlicher Abonnements⸗, Bades, Monats- 
wozu im Ganzen 100 Pferde angemeldet ſind. 


—— POW ly. R 


nn een O nn 
Borftand. |. (6458 fund Zeitkarten erfolgt im Bureau Gr. Hofennähergaſſe 6 
nm | py 91 und 3—7 Uhr. 


„Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt- und 


Georgette Langee. 


Der ee von Billets und Programmen findet vom \ Fahrräder! Zubehör! eebad-Actien- ERIKA ŻE 


130, Juni ftatt = 7 VERSANDHAUS 


— MEET: nn Bei dy riſeur Schnhert, Danzig, Langgaſſe 5 Si - 5 WA cry a - AA 
7 7 NN m 20 ee Jude, „ 027 5 e erg F 
t 9 
[b | | s f IJ | I li ll. ww „ Juwelier Danziger, w 8 NA DETAR O Alexan 1 70 11 7 — 
0 91 | KON; „ Dominikswall[ ( i empfiehlt Luftschläuche Garantie NE 
m Ra tóaweinfellet „ Langenmarkt e billigſt ws 
Mittwoch, den 3. Juli er.: (10208 In der Sa bes Hrn. Gronzenkery, 5 Sungenmartt % 8 Lewy k.) 
„Wein es Hrn. Deuser, angenmar = 
Johannisfest. gn S108 Bonn Dross, Am Markt. A n T (Actien Li 10 ul Mar 15 
Kaſino des 1. Leibhuſaren⸗ „ Nr. 1 i = Breit. 106. TAE nen, en A T Langenmarkt No. 17. í 
nd find beim Schatzmeiſter Herrn Kieln in Empfang. In Zoppot: l Auf dem Gemeindeamt, 2. An der Badekaſſe, gol Daniel 05 14 16.— 16, KATALOG erachten, 
zu nehmen. Der Vorſtand. 3. In der Buchhandlung Weherstkdt. b. Herrenuhren „ „ KATALOG über RE PARATUREN Verzinsung von Baar- Einlagen. 
Preiſe der Plätze. Im N zj 1 enen 5 260 gratis und franco. J| An- und V erkauf von Effekten. 
L n ESEJ . w w y ai 
ollo⸗ heater, Mtnietteter Tribünenplatz 1 5 A 5755 hr pi are 1 "ante |— Ausführung sammtlicher 
3— i ette 2 8 
E 22, 150 % | Broches, Ohrringe, bankgeschäftl. Angglegenheiten. 
3. Platz 0.50 „ 0.50 % Armbänder, Ringe etc. Le en = 17 
Täglich: Remplan ; 0.20 „ 0.20 p zu billigſten Preiſen. 
Wagenkarten 1. p 1.— 7 2 Trauringe kleine Aale und Karan- 


| Jil | | 
8 0.20 0.20 iedenen Preislagen 
r IN N) Ing.“ Programm n verſchiedene gen schen, ſowie täglich friſch 
, Ablaſſung der Züge von Danzig aN 1.25 Uhr Nachmittags fertig auf Lager. 35 R 
| 6 alle 10 Meinten 15 2.45 Uhr und ebenſo von 6.00 Uhr zur Brillen mi Pince-nez, r 
Nach der Vorſtellung: 


Weiterfahrt nach Zoppot, bezw. Rückfahrt von dort nach Danzi für jedes Auge paſſend, 13 
3 u. Artisten- Rendezvous. [it bei der königlichen Eiſenbahndirektion beantragt. (9988 Echt Nickel 2.00, Stahl 1, 00. S. Gassel, , Siihhandlung, 


m übrigen verweiſen wir noch auf die Boppoter] ‚eparaturpreise! 
Sb dee Uhr reinigen Uns eue gea If In. En 


b 
i BERKER Hay dig e b | 
IN li bij ji | in | | LI Cs jeże. BE oder (ll E lll! 
Einem geehrten Publikum zur gefl. Mit⸗ ſchriftliche 1 G 709480 
theilung, daß ich das bereits 3 Jahre inne⸗ Uhrmacher, eine Zierde jeder Dame 
8. Lewy, Breitgaſſe 106.1. macht in kürzeſter Zeit 


behalte Wein und Bierlotal „ bier birkonkasam. 
Zuekerin, 


Meyer & Gator, 


A Zangenmarkt38 $ankgchhift Jangenmarkt 38 | 


Aue u. Verkauf von Werthpapieren. 
Beleihung 
von Effekten und Hypotheken⸗ Dokumenten. 


Entgegennahme von Baar⸗Einlagen A 


unter beſtmöglichſter Verzinſung. 


als Kirchen⸗Geſangverein feiert der 


Cütilienverein von Altſcholtland 


am Sonntag, den 30. Juni er., im 
Etabliſſement Otto Richter — Ohra. 


Wielerstidtigcher Rahskeller OE 


nunmehr nach völliger Renovirung wieder u. 1,00 «4 bei Carl Lin= 


Beginn des Garten - Konzeris 4 Uhr Nachiniitags, an übernommen Habe und wie bisher für gute denberg, Breitgaſſe a 
welches ſich um 8 Uhr Abends eine ernste Feier anſchlleßt. Speiſen und Getränke beſtens Sorge tragen a ne e FFF Conio- -Corrent und Chetk⸗Herkehr. 
Eintritskarten ſind vorher bei den Herrn Malermeiſter werde. vöng cher Süßstoff Kölligl. Preuß. Lotterie Diebes: und feuerſichere 


Kass und Friſeur Sploesteter zum Preiſe von 30 Pfg. und 


an der Kaſſe für 40 Pfg. zu haben. Zur 1. Klaſſe, Ziehung vom 


Ausſchauk von Mindener Löwenbräu KA Ja Ooo do 


Viel billiger als]; 


Stahlkammer. 


. (GG M DOREEN i f | | m und Danziger Aktienbier. Zucker. à 2215 lt. ine. Ports abane | j 
„198 Einzelne in derſelben befindliche Fächer, welche unter 
Ne Um geneigten Zuſpruch bittet ze” Erhältlich in Kolonial Conrad Hopp, Dirſchau, ; tc PR 
a | I omi? dl riegerverei 2 m geneigten Zuſpruch waaren⸗Handlungen. (9577m Königlicher Lollerte⸗Einnehmer e Seo ie 2 AJ 


Der Verein feiert am Sonntag, 30. Juni fein 


Sommerfest 


im Etabliſſement Cafe Noetzel, durch Garten⸗Konzert, 
verſchiedene Beluſtigungen für Herren, Damen und Kinder, 
Abends: Fackelpolonaiſe und nachfolgenden Tanz. 

Die Kameraden, Angehörige und eingeführte Gäſte, werden 
gebeten, ſich recht zahlreich zu betheiligen. 

Beginn des Feſtes 4 Uhr. 

Entree für Mitglieder und deren Tiſchfamilie à Perſon 

10 A, eingeführte Gäſte für das ganze Fejt à Perſon 45 A 


9 Theodor Zels, agnes & Kitten, Ta Tischhutter öftigerem preie að: 
9926) 


Weidengaſſe 50, Königsberg i. Pr. i 10A M . R 
alteſtelle der eleftvijfen Bahn. f Pf bi | om | 
34 0 e Malſan del old 99019 y ' 17 
0 lor, 5 da: 
— ETER SRR AAAA OR. so 1 Vornehmes Geschenk : 2 — 


für Jung u. Alt u. zu jeder Gee 
legenheit ift e. Poſtkart.⸗ GAEL 


„Nom 24 bis mm 20 f. Ms. 8, bia deu Ostdesehe Bank Metio ies, 


= Gener al Merfammlung === 5 51. 1 vormals J. Simon Wwe. & Söhne. 
— ral-Verſammlung == U {i 7 Actien-Kapital 10 Millionen Mark. 
1 . 12 (10209 ; Strohhüte, Mützen und $ P © UN Langenmakt A l 18 Danzig, — — No. 18. 
2 Aufnahme neuer ee Entrichten der Beiträge, $ 5 Sonnenschirme H Cinrahmungs⸗ y 1 An- und Verkauf ; 
e eee m, Borfigender, ` : bedeutend herab- Werkfatt sowie Beleihung, Aufbewahrung u. 
Wose fur (10108 Verwaltung von Werthpapieren, 


Preisen, 


| Conto-Corrent und Chek-Verkehr. 


Wir verzinsen bis auf Weiteres 


Baareinlagen 


mit 213/0 p. a. ohne Kündigung. 
o P-a, bei ee ene PRAIA, 


Bilder 


0 Altſt. Graben 17-18. 
ka O AA 
Erdbeerbowle 


Miſſionsfeſt 


im Corſthänachen zu Jäſchkeuthal a 


m 30. Juni 3 Uhr a MA: 


für (10038 


Herren-Artikel 


gefczujani ift herzlich ZĘ 


kl 
chen An- P.Berlowitz |... | ZE 

ERBE ̃ T E I a hr a. i ; igung 
A ſowie vorzüglichen gg und | 8 AC „ M. ; 

Verein der weiblichen An- z 5 Bauten ka | d NIE ią ner 

m R De m nA 
gestellten i H. u. G. R Damm Nr. 8 Ae. E. Klesan, Pundegaſfe 45 * 

un 718 zur gefälligen Benutzung. 9851 8 


Sonntag, den 30. d. Mts., Nachmittags 3.5 Uhr ab goale: 


Ausflug nach Adlershorit. s 


Kurhaus | 
Westerplatte.) 


Täglich: 
Grosses 


Militär- Kon il 


im Abonnement. 


Max Falck & Co, 


| Dampfziegelei und Thonwaarenfabrik, 


Graudenz; 


empfehlen als beſondere Spezialität 
i ihre geſetzlich geſchützten 


Ntranialzziegel J. B-U. U. 


aus naturrothem Thon als billig⸗ 
ſtes beſtes, dauerhaftes und ge⸗ 
ſchmackvolles Dachdeckungsmaterial. 
Wir fabriziren unſere Strangfalz⸗ 


Anfang 4½ Uhr, une 15 A (A in li] tl) (l N ziegel aus einem ungemein wetter⸗ 
Sauriings 4 Uhr, ue 19 beſtändigen Material, das ſich 
als ſolches bei den hieſigen Feſtungs⸗ 


Keule Freitag pen 
* Rossmann. bauten in einem Zeitraum von über 


Abonnementskarten 1 Konzert. Vollständig ebene Auflagefläche, daher unbe- hundert Jahren durchaus bewährt hat. — Weorrenkleider — CI Küſe Gnu en 2 Stück 25 fg., empfiehlt 


der Kaſſe zu haben. 02 Tiefe W. j t 
į 7 ugy,|schrdnkte a iefe Wasserrinnen. Mit ſpezieller Offerte ſtehen gerni werden ſchnell und gut reparirt reitgaſſe 38, 
3 A | dy” ZW tafana 7 ów i zu Dienften- (7886| Ohtergaffe 43, 1 Treppe. 489 ü Dampf fmolkerei 10 Reiterhngerhaffe 16. 


p 


1200 À U p 


kz! s 585 5 ier 


Königl. Lotterie⸗Einnehmer 
Danzig, Jopengaſſe 66._ in vorzüglicher Qualität Z5= 


Elegante rats“ 30 Flasche 3 ME 


t 
und 7 empfiehl (9925 


Stad = Anzig geſtlans Mencke, 3: Birt -Grofynubing, 


Langenmar 
werden ſtets zug ernſprecher 12 


Breitgasse 36. Size u. Fülßter⸗Letttäſe ger Pfd. 60 Pfg., 


4 


Nr. 149. 1. Beilage der „Danziger Neneſtt. Nachrichten“. Freitag, 28. Juni 1901 


. Noce 8 bei der Vorführung ſofort wiedererkannt. Er leugnet * Einlager Schleuſe, 27. Juni. Stromab: 1 Kahn ; . 
Empörendes Sittlichkeits⸗Verbrechen. freilich vorläufig pa That und betet auffällig viel. nie Ziegeln. D. „Brahe“, Rapt. Walenciforwsti von Graudenz, Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 28. Juni. 


à 1 EZ ee D. „Alice“, Kapt. Marowski von Thorn, beide mit diverſen (Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) 
Mittel, 27. Juni. Die 18jährige Wirthſchafterin EF Gier an en „ von gen mit Nutzholz an A x 5 TR 
; pRa A ż ulvermader, D. „Jul. Born“ von Elbing mit diverſen 5 o 

Dinna Rudat aus dem Kreiſe Inſterburg wurde k A AU a Es. Gütern an v. Rieſen, ſämmtlich in Danzig. Carl Burie Stationen. Bar. ind Wind: Wetter. Tem. 

geſtern Nachmittag in der 6. Stunde, als fie im Wald. * Radler⸗Preis. Zu dem für Sonntag, den 7. Juli, von Plock mit 100 To. Zucker, Rob. Greifer von Wloclawek Mill. ſtärke * | Gelf. 

an der Konitzer Chauſſee Erdbeeren fuchte, von einemſbei Elbing vom Gau 29 veranftalteten 50 Kilometer⸗ mit 50 To. Zucker, beide an Wieler & Hardtmann⸗Neufahr⸗ 


— bedeckt 
leicht] heiter 


irig | wolkig 


12,8 
15,0 


15,0 


f h Rennen it vom Männer» Radler: Elublmwafler. Derſelbe von Kanton mit 70 To. Zucker an Dauid-| Stornoway 769,0 | TiN 
Manne vergewaltigt und ihr der Hals halb durch⸗ Danzig Kr „Panther“⸗Maſchine geftiftet worden.] ſohn⸗Hanzig. J. Krüger von Neumünſterberg mit 24 To. Blackſod 767,2 SO 
gejhnitten; dann ließ der Verbrecher fein Opfer Die Maſchine iſt aus der Fahrrad⸗Handlung von Wilh. Weizen an Zimmermann⸗Danzig. Stromauf: 4 Kähne Shields BER 5 — 
A= 


A ; erze ed 3 b : akta it Kohlen, 1 mit Steinen, 1 it Gerfte, 1 mit Gütern. Seilly 
liegen und eilte davon. Das unglückliche junge Mädchen Müller, Hausthor 3 und 4b, und ift bis zum Renntage D. as et AM 1. D e e Isle d' Air 
vermochte ſich aber noch nach Rittel zu ſchleppen, und dort im Schaufenſter ausgeſtellt. Derjenige Fahrer, Friedrich an Lublinski⸗Graudenz, D. „Grandenz“, Kapt. Paris 


durch den Stabsarzt des z. Z. hier liegenden Militärs welcher beim Rennen die kürzeſte Zeit braucht, erhält Rochlitz an R. Aſch⸗Thorn, D. „Wanda“, Kapt. Götz an Bliſſingen - 


— 


OSO ſſchwach wolkenlos | 15,0 


außer dem üblichen Preiſe diefe Maſchine als Ehrenpreis. Nonnenberg⸗Graudenz, fimmtlih von Danzig mit diverſen Helder 769,3 S leich balbbedeckt 16,4 


wurde ihr die erſte Hilfe. Dann wurde ſie noch Abends * Wegen Diebſtahls und Bettelns wurde geſtern die Gütern. Ehriſtianſund 


mittels Bahn nach Konitz und dort in das ſtädtiſche[ Mathilde Balzer geb. Blanowśti in Neufahrwaſſer ver- 764,5 NNW ſ. leicht Regen 10,7 


£ A : ! Skudesnges 765,6 NW mäßig | wolfig 117 
5 3 7 2 55 x k haftet. Die ins Polizeigefängniß Uebergeſührte hat nicht 5 + S 32,6 S i i 

Krankenhaus gebracht. Da die Luftröhre durchſchnitten weniger als 25 Vorſtrafen auf dem Kerbholz, darunter vier Handel und Jnduſtrie. aa 5 505 a SĄ ele 138 

UŁ und ihr deshalb eine Kanüle eingeſetzt werden Jahre Sa ©, ute Nacht 2 Uhr wurde die Feuerwehr nach N Port Karlſtad 761,6 W mäßig wolkenlos | 13,0 

: r n P euer. He a e Feuerwe ew⸗ York, 27. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) S 5 t i N 

mußte, konnte fie fif nur ſchriftlichverſtändigen. Mattenbuden Nr. 32 gerufen, wo in einem parterre gelegenen 26,/6, 27.6. à 2 a rn Śri zee | AMIR 19,0 


Auf einem von mehreren blutbefleckten Zetteln ſteht: Hinterzimmer durch eine ſchadhafte Stelle im ruſſiſchen Rohr Can. Pacific-Aetien]104%s 1097, [Kaffee Haparanda e mäßig bedeckt 14,1 


J t 755,5 W leicht | Regen 12,9 
i ot der Fußboden in Brand gerathen war. as Feuer nahm North. Paeifie⸗Actienſ — er Juni. 5.10 | 5.05 C TTT 
„Ich war da im Walde und da kam ein Mann nur ard Zeit die Thätigkeit ueber ne? PAg k a Nele 9 | 9 se ugut. . 520 | 5.15 Borkum 768,3 NW | Leicht wolkig 13,4 
zu fahren und da ich kleines Stückchen auf dief * Leichenfund. Oeſtlich von Kahlberg wurde im b. dan ben b Re BOS 6.36 | 6.30 Taro 1 un ER z 1 
2 Pae 4 or ‘ 2 a r, . . a. e * 2 W M D 2, 
Chauſſee gegangen, kam er mir nach und führte Haffe eine männliche Leiche geborgen, über deren Perſön⸗ do. Cred. Bal at Sil⸗ 106 | 105 per Sult.... | 7a, 74% Sonemände 766,8 W. leicht bedeckt 134 
mich mit aller Gewalt in Wald und hat mich [lichkeit bisher nichts feſtgeſtellt werden konnte. Der Cid une ini per September 72% | 731 Rügenwaldermunde | 766,0 W mäßig bedeckt 12,2 
15 Ertrunkene dürfte ein Alter von 15 bis 17 Jahren Zucker Muscovad de | Sa ver December | 7414 (7% Neufahrwaſſer 765,6 WSW ſchwach bedeckt 13.6 
mißhandelt und als er mich hingeworfen hat und haben. Die Kleidung ift der eines Schiffsjungen ähnlich; ieee eee n e 763,3 SSW mfg bedeckt 15,2 
den Hals durchſchnitten hat, da machte er, verſchiedene Stempel im Futter laſſen aber auch die Weizen SATAA Schmalz Tl Münſter Weſtf. 770,1 N leſcht bedeckt 18,0 
daß er ſich entfernte. Ich ſtand auf, ging durch Annahme zu, daß es ſich um einen entlaufenen Zwangs⸗ aj Sa asia ŻA A per 0 mon 8.6212 Hannover 14085 W leicht bedeckt 12,4 
alli er Ju beee p p. b 8 7 2 W 
den Wald und ſah auf dem Wege das Fuhrwerk zögling handelt. s A per September. 667% 67½ | Port per Juli . 14.68 14.60 . 768,2 en wech bedeckt 1 
5 [Et 12,6 
ta 1 : c * Gerettet. Der Sohn des Holzbrackermeiſters Emil Chemnitz 769,5 WNW leicht wolkig / 
ſtehen. Er war wie ein Arbeiter gekleidet, hatte Wegner in Weichſelmünde fiel geſtern Abend 6), Uhr Breslau 768,6 NW. leicht] bedeckt 14,5 


TEL OO , .... pp ̃ e ee ZB TITAN SRO 
grauen, ſchäbigen Anzug an und blonden Schnurr⸗ von Rundholz daſelbſt in die Weichſel und wäre Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 768,4 MS mäßig wolkenlos 18,4 


Metz 
; 5 l e ee) i j CEA zy | SranEfurt (Main 767,9 NO mäßig] wolkenlos | 15,8 
bart. Mein Hut und Schirm find an der Stelle, ertrunken, wenn nicht der Hauszimmergeſelle Friedrich „ow en” e e ene See en Karisrußt ) 767,2 NSS mäßig] wolkenlos 15,6 
wo er — — — : Raßmuß, der ihn im Vorbeifahren um Hilfe rufen Schiffs⸗Verkehr: München 767,9 SO ſſchwach] wolkenlos 15,8 


Die 20 Zentimeter lange Schnittwunde am Hals hörte, vom Lande aus ihn mit einem Bootshaken noc ?: | Holyhead 


A A unter Waſſer gefaßt und herausgezogen hätte. Name Bodo 762,4 S leicht bedeckt 8,6 

läßt wenig Hoffnung auf Erhaltung des Lebens der CCC 71 GET en Rach Riga 762,6 SW lf. leicht bedeckt 18,2 
Unglücklichen, obwohl die große Arterie nicht getroffen Schiffs⸗Rapport. Symanowics | Raba | Qucradofotż | Danzig Warschau Wetterboransiage : 

ift — Natürlich wurden ſofort alle mó w dh pad ia: 27. gum. | Boss | wm | oba | Beg | ba , den Beitifcpen Jnfefn 

3 j z Hachen e Angekommen: „Morſö,“ SD., Kapt Friſenetie, von . .11„1„% :? bis nach Südrußland, während eine Depreſſion das Ditiee- 

forſchungen eingeleitet, woran ſich auch Militärperſonen Kopenhagen mit Gütern. „Vorwärts,“ Rapt. Klawer, von Holzverkehr bei Thorn. gebiet und den Biscayaſee bedeckt. In Deutſchland iſt das 


und Arbeiter betheiligten. Hut, Schirm und eine een e e Nang 8 apr, a von h Bir LT e Wa Auen Az i iet, A 9 ad” ſonſt dagegen trübe und außer 
i ä uſekil mit Steinen. „Thor,“ Rapt. Larſſon, von Lyſekil m undhölzer. — Für Berliner Holzkomtolr dur romberg Matej 3 5 é } 

ſchwarze e des Mädchens wurden im Walde Steinen. „Edith,“ Se., Rapt. Arpidſon, von Rügenwalde leer. 2 Traften mit 858 Tief, Balken, Manerlatten und Timbern, Kühles und trockenes, im Often trübes, ſonſt metjt 
gefunden; es ift auch bereits nachgewieſen, daß das „Oberon,“ SD. Kapt. Negoort, von Amfterdam mit Gütern |943 tiet, Sea 1778 tiel elufaden und doppelten a R heiteres, im Süden wärmeres Wetter ift wahrſcheinlich. 
a in widernatürli iRbr onie „Martha,“ SD, Rapt. Arends, von Stettin leer. „Młinna,”|378 eich. Rundhölzern, 20 eich. Plancvns, ? eich. Kun ñoñlç„.müñ„ĩ% — 
Mädchen d hat 1 8 mißbraucht worbenift, SD., Rapt. Schindler, von Stettin leer. „Lotte,“ SD, Rapt. I klobenſchwellen, 1528 eich. einfachen und doppelten Schwellen. — Wir nehmen Gelegenheit, darauf aufmerksam zu 
Anſcheinend hat man das unmenſchliche Scheuſal bereits Witt, von Stettin leer. Für Rafalowski durch Gewirzs Traften mit 4600 Rundklefern.— machen, dass im Warenhaus Hermann Katz & Co., 
feſt: Der Kartoffelhändler Morczug aus Czersk, der Geſegelt: „Milo,“ SD., Rapt. Fox, nach Hull via Grimsby Für Pines u. Moſtowlanski durch Belong 3 Traften mit Langgasse 66, Montag, den 1. Juli, der Saison- 
it ſeinem Einſpänner noch N OWA mit Holz und Gütern. „Stettin,“ SD, Kapt. Brüſch, nach 1819 Tief. Rundhölzern, 3860 Tief. Balken, Mauerlatten und Räumungs-Ausverkauf beginnt. Sämmtliche Saison- 
mit ſeine ? noch vor Fräulein Rudat in Nittel | Stettin mit Gütern und Holz. Timbern, 50 kief. Sleepern, 690 fief. einfachen und doppelten Artikel, ganz besonders Reste von Seidenstoffen, Woll- 
ankam und ſich in der Müller'ſchen Gaſtwirthſchaft ſchon . rE i Junk. BZ 55 En in ae o oda 5 ga CSK 5 
i illi x gekommen: „Reval D., Kapt. Schwerdtfeger, von raften m ef. Rundhölzern. — Für Lehn dur ickereien etc. otc.. gelangen zu weit herunter g ben 

durch fein. aufgeregtes Weſen auffällig machte, wurde Stettin mit Gütern. „Carlshamm , ED Rapt. Gaston, von] Schulz 8 Traften mit 1469 kief. Mundöölgern, 208 kannenen Preisen zum Ausverkauf. Diese Gelegenheit wird sich 


von der Rudat, die fih. bei vollem Bewußtſein befand,] Karlskrona mit Steinen. Rundhölzern. gewiss niemand entgehen lassen. (10207 
7 I | B | = 7 E 
Kaffee- u. Thee-Lagerei Milhe er, Danzig, 
Kohlenmarkt 32, am Zeughaus. | Königsberg i. Pr. 
Spezialhaus für Kaffee, Thee, Kakao, Vanille, Chocolade, Bisquits. 
Postpacket 9 Pfd. franko. Muster und Preisliste gratis und franko. 
Geröstete Kaffees Gatanfirt teiiónim in jeder Preislage. Mohe Kaffees 
von g. p. Pfd. an. —————— k b von 60 Pfg. p. Pfd. an. : 
Empfing eine größere Partie PES” Guatemala, per Pfd. 75, 80, 90 Pfg. und 1 Mk., RUE welche ich ganz beſonders empfehlen kann. Re 


20; in Neufahrwaſſer bei Herrn Alex 
milien-Nachrichten. N 


Niederlage in Langfuhr bei Herrn Georg Kowalski, Hauptſtraße Nr. 1 
. Sa 1 a Zwangsverſteigerung. N 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Dorfe 
Paſewark, Kreis Danziger Niederung belegene, im Grund⸗ 
buche von Paſewark Blatt 19 zur Zeit der Eintragung des . 8 i 
Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Beſitzers | MOM a Hente Nachmittag 5 ¾ Uhr entſchlief ſanft 
Gustav Boehuke in Paſewark eingetragene Hofgrundſtück nach ſchwerem Leiden unſer inniggeliebter 


am 18. September 1901, Vormittags 10 Uhr, Saen Schwager und Onkel, der 
Bie ad me tm an 1170 Gerichtsſtelle — 
A efjerjta! mmer Nr. rerſteigert werden. 
A Daf Gründſtück hat eine Größe von 27 ha 30 ar 90 qm Jacob Wolff Herrmann 
und iſt in den Steuerbüchern mit einem Reinertrage von 
192,77 Thaler und einem Nutzungswerthe von 180 Mark ver⸗ im faſt vollendeten 78. Lebensjahre. 
Dieſes zeigen ſtatt jeder beſonderen Mel⸗ 
dung in tiefem Schmerz an 


veranlagt. 
Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens 
Danzig, den 27. Juni 1901. 
Die Hinterbliebenen, 


Knuth, Bergftrafie Nr. i 20. 


T 


Kleider in einfacher 


Tra uer- wie gediegen 


eleganter Ausslattung, 


i Schwarze Blusen und Kostüm-Röcke 
in allen Grössen. 


Ernst Crohn, 
32 Langgasse 32. (0317 


Durch den gestern Nachmittag er- 
folgten Tod des 


Hem). W. Herrmann 


hat unsere Gemeinde einen schmerz- 
lichen Verlust erlitten. 

Seit Gründung derselben Mitglied 
des Repräsentanten-Collegiums hat der 


im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenu der Gläubiger wider- 

ſpricht, glaubhaft zu machen. 
i Danzig, den 22. Juni 1901. . (10146 |; 


1 e 3 i Königliches Amtsgericht Abtheilung 11. Verstorbene an der Thätigkeit des- 
| Jaki 9 A selben regen Antheil genommen, 50 
General⸗Verſammlung Zwangsverſteigerung. lange sein hohes Alter ihm dieses ge- Die Beerdigung findet Sonntag, den 


30. ct, Nachmittags 3 Uhr, vom Trauer: 


A i A stattete, (10235 
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Vorſtadt Haufe Jopengaſſe 12 aus ſtatt. 


der Schiffs yie her £ Sterb ekaſſe 1 Aeufahrwaſſe t Langfuhr, Hauptſtraße 10 befegene, im Grundbuche von Danzig, Sein Andenken wird bei uns alle 


Sonntag, 30. Juni er., Nachmittags 4 Uhr, Her dun ver Blatt ŚL KA Belt der SZW Zeit in Ehren gehalten werden. 
8 Gaſtwirths Pr 5 erſteigerungsvermerkes auf den Namen des Schmiedemeiſter h A 
tm Lokale des re 0 Neun 1 A % Heinrich Krickel in Danzig, Langfuhr, Hauptſtraße einge- Danzig, den 28. Juni 1901, 


tragene Gebäudegrundſtück mit Hofraum 
Der Vorstand und die Repräsentanten 


| Geitern Abend 11¾ Uhr, 
Fentſchlief ſanft nach langem d Die glückliche Geburt 
ſchwerem Leiden unſere WW eines kräftigen : 


Abänderung des Statuts, betreffend Abſchaffung des Leichen⸗ + 
wiigerztoryś und deſſen Beſoldung. Der Verlaub 5 Eh 5 „pay PR) A EYE” 1 9 0 
m = ur as unterzeichnete Gericht — an der ert elle — 
ilhelmsverein. 


Pfefferſtadt — Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. i inniggeliebte Tochter, - 
fen- und Begräbniß⸗Unterſtützungsk Das Grundstück hat eine Größe von 4 ar 90 qm und ijt der Synagogen - Gemeinde, x Schweiter Knaben 
Kranken⸗ 30. Juni ingskaſſe E. H. fin dem Steuerbuche mit einem jährlichen Nutzungswerthe von 0 
Sonntag, den 30. Juni er., Breitgaſſe Nr. 33, bei 5414 Mark veranlagt. WII 0 ZMAM . zeigen hocherfreut an 
Herrn Schützmann Kassentag. Annahme von Bei: Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſten nn : : i j Neufahrwaſſer, 


trägen und Aufnahme neuer Mitglieder bis zum im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
BO. Lebensjahre. Die Kaſſe zahlt pro Tag 1 Mk., im von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ Pa 
Sterbefalle 60 Mk. Begräbniß⸗Unterſtützung, gewährt richt, glaubhaft zu machen. 440147 Ee 
freie Medikamente, Bäder, Brillen, Bruchbänder ꝛc., Danzig, den 21. Jun 1901. 

außer freier, ärztlicher Behandlung für Mitglieder auch. Königliches Amtsgericht, Abth. II. 
ſolche für deren Familie bis zum 18. Lebensjahre. 


im Alter von 10 Jahren 
4 Monaten, welches hier⸗ 
mit in tiefem Schmerze, 
um Stile Theilnahme 
bittend, anzeigen 


Danzig, 27. Juni 1901 S Dees 


den 26. Juni 1901. 


Georg Biber und Frau 
Alice, geb. Niemann. 


Heute entſchlief nach längerem Leiden meine 


Anr 18. Die Kiuterbliehenen. N 
Aufnahme neuer Mitglieder jederzeit beim Vorſitzenden ekanntmachung. liebe Mutter, Schwiegermutter Große und Die Beerdigung findet F 
Rautenberg, Laſtadie 22 und Schriftführer Schulz, Für den Neubau einer Gemeindeſchule in Schidlitz . Urgroßmutter Sonntag, den 30. d. Mts., [ Als Verlobte empfehlen 


Nachmittags 4 Uhr vom 
Trauerhauſe Thornſcher 
Weg 7 aus auf dem St. 4 


Vorſt. Graben 16. (63730 vergeben wir die nachbezeichneten Arbeiten und Lieferungen 


. 2 „ e į 2 ie | 
sę A mit! ic h e ` B éka n ntm a chu ñ g en A ans 2, ro: e e Suehpgenufen und M fran Karol ine Lan gner 


fi) 
Marie Bartsch 
Erich Ebinger. 


geſchliff enſterſohlbänke, geb. Kuske 3 Barbarakirchhofe ſtatt. ) 
2008 3, EAU der gewalzten Träger, im 74. Lebensjahre ? AJ | ETERN RETTEN g Zloppot, im Juni 1901. D 
Konkursverfahren 2008 4, Lieferung von Cement ; r . 
+ Danzig, den 27. Juni 1901. Seer © | F--——— 


: auf Grund der dafür geftellten Bedingungen, für jedes Loos 
Ueber den Nachlaß des zu Bütow verstorbenen Hotel⸗ geſondert, in Öffentlicher Deroingung. sf Die Hinterbliebenen, 
beſitzers Ernst Hoffmann iſt heute der Konkurs eröffnet. Verſchloſſene unter ausdrücklicher Anerkennung der 
Verwalter: Rechtsanwalt Hildebrand in Bütow.] gegebenen Bedingungen abzugebende Angebote, find für Die Beerdigung findet am Sonntag, 30. d. M. 
Aumeldefriſt bis 28. Auguſt 1901. Erſte Gläubigerverſammlung jedes Loos geſondert, mit entſprechender Aufſchrift verſehen Nachmittags 2 Uhr, von der Leichenhalle aus auf Meldung 
den 17. Jult Vormittags 10 Uhr. Allgemeiner Prüfungs⸗ bis zum 10. Juli 1901, Vormittags 10 ühr im Bau- dem St. Barbara⸗Kirchhofe ſtatt. . 
termin den 18. September Vormittags 10 Uhr. Offener] bureau des Rathhauſes einzureichen. wył Heute wurde uns in 
Arreſt mit Anzeigefriſt bis 15. Juli (10198 In dieſem Bureau liegen die Bedingungen und die Ver⸗ S 1 8 A onin VVV Zoppot ein Sohn ge⸗ noch verſchiedene Vooſetheile 
Biitom, den 25. Junt 1901, dingungsanfchläge für jedes Loos zur Einſicht aus, find da⸗ ZZ boren, (10205 verkäuflich II. Gronau, 


Köni gliches Amts gericht. ſelbſt auch gegen . Kopialiengebühr — 630090 Lu dwig Limann 10110) __ gopengafie Nr. 1. 


41 Danzig, den 24. Juni 1 
Ver ngung. i und Frau 
Die Ausführung eines gewölbten Durchlaſſes von 40,0 m Der Magifirat. 


Fassen Lotterie. 


s Zu der am 5. Juli 
HTO beg. Ziehung 1. Kl. 
208. Lotterie chene 


Flalt jeder beſonderen 


IE 11 55 Heute früh 3 Uhr verſtarb meine innigſtgeliebte 


zeichnete Bauabtheilung einzureichen. 


Die Hinterbliebenen. 
uſchlagsfriſt 4 Wochen. 


Zeitraum von 30 Jahren zu erneuern wünſchen, werden 
aufgefordert, ihre Meldungen beim Küſter Ohl ſchleunigſt 
anzubringen. (10208 


geb. Hirschherger. : 

1. W. auf Pfahlroftfundierung im großen Amtsſee bei rau, Schwiegermutter und Großmutter s wersunne 
Schlochau SFA nach Maßgabe der hierfür aufgeſtellten Be⸗ Bekanntmachun Wan 8 voh i 9980 (I Postan 0 g 
dingungen vergeben 1 Bft Bei LO Bertha Nickel, ÿßk.f.. OEE bis zum Betrage von 
100 d get. Zemke, sanman] 5 Mark 
untergeicöneien Baunbtpeilung Bezogen werden mofelöft diefe de rem Et, Marten DON (Halbe Allee), welche alten tm Alter von 55 Jahren. "LEE r paara b ar 
een eagle ENIEM Amts ſeebrücke“ ſind ||] abe, peee 95 Ie) an 1 5 Panie Ae a PAY zeigen tlefbetrübt an 0 Ą n b tojten nur 

1 nnen haben. ejenigen, welche den Ankauf von Grab- | € 28, 3 ES 
bis zum 18. Juli 1901, Vormittag 11 Uhr an die unter- felen ihrer Angehörigen "auf dłejem Theile für einen | PS LI patch A 6 Elisabeth Nägele 


Blio Pfennige Forto. 


p Es folte dies ein Grund 


emam Ellerwald 


ei der Schwierigkeit der Untergrundsverhältnijje können 


aur Angebote von ſolchen Unternehmern berückſichtigt werden, CSCA A Die Beerdigung findet Montag, den 1. Juli, Barenhof Schmerblock | t 
5 13 aus Ber: Der Gemeindekirchenrath der St. Marien⸗Kirche. Nachmittag, vom Trauerhauſe ftatt. mehr ſein, Zahlungen in 
welche Ahnliche gi RA | beret gejührt ha 10105 Reinhardt. r 7 i Juni 1901. Dayten, die oft verloren gehen, 


Konitz, den š 
8 Königliche Eiſenbahn⸗Bauabtheilung II. 


WWWOWWWWO zu Krmeiden, 


—̃ 


2 = 


Luce | 
Auktion in Oliwa, 


Pelonkerstrasse 8. 
AmSonnabend,d.29. Juni, 
Vormittags 11 Uhr, werde 
ich daſelbſt die aus der Janke- 
ſchen Konkursmaſſe noch vor⸗ 
handenen Reſtbeſtände der 
Materialwaaren, beſtehend aus 
Pflaumen, Roſinen, Reis, 
Graupen, Nudeln, Nüſſen, 
Seifen, Lichten, Chichorien, 
Chocolade, Syrup, Wein, 


verſteigern und zwar: 
Last neuen ois Geldschrank, 
Stahlpnauzer, 1 neues 2⸗lüufig. 
Jagdgewehr, 4 neue Salon⸗ 
bilder, 1 neuen Offſizier⸗ 
Pelerinenmantel, 5 eiserne 
Epükarren mit eis, Rädern ; 
Berner: 


kammer im Wege der Zwangs⸗ 


wozu ergebenſt einlade. 


ern 
Neue Kleiderſtoffe, Seiden⸗ 
zeuge und Atlaſſe, ſowie 
Möbel, Betten und Wäſche. 
S. Weinberg, 
vereideter Auktionator, 
Fiſchmarkt 41. 
Beiſtellungen aller Art ſowie 
ganze Waarenläger werden 
jeden Tag zum Mitverkauf 
angenommen. 


Mobiliar-Auktion 


Altst. Graben 38, pari 

Morgen Sonunbeud, den 

29. Juni or., Vormittags von 

10 Uhr ah, werde ich im Auf⸗ 

Frage folgendes gutes Mobiliar 

an den Meiſthietenden verkauf. : 

1 nußb. Damenſchreibtiſch, 

1 Birk, Vertikow, 1 nußbhaumn. 

Vertikow, 4 Kleiderſchränke. 

2 Bettgeſtelle mit Matratze u. 

Keilkiſſen, 36 feine Rohrſtühle, 

1 mahag. Sophatiſch, 1 Plüſch⸗ 

ſopha, 1 Chaiſelongue,?2 Rips⸗ 

ſoph.,1Pfeilerſpieg mit Spind, 

1 Pfeilerſpiegel mit Konſole, 

1 Sophatiſch, 1 6⸗armig. Kron⸗ 

leuchter,1Damenbüſte, 2 kleine 

Spiegel, mehrere gr. Bilder, 

4 Tiſche,1 Bierapp.,1 Mikroſk. 

f. Fleiſchbeſch., Wäſcheſpind u. 

mehreres Andere. Lade ergeb. 
ein R. Stüwe, Auktionator. 


Rum de., 
ferner 1 Kleiderſpind, 1 Wäſche⸗ 

ſpind, Tiſche, Stühle, Dezimal⸗ 
waage, Geſchäftsutenſilten że. 
öffentlich meiſtbietend gegen 
A baare Zahlung verſteig. 
Es werden auch kleine Poſten, 
als Pfunde, verkauft. (10234 
Neumann, Gerichtsvollzieher, 

Pfefferſtadt 31, 1. 


Auktion 
hier, Ciſchlergaſſe 49, 


Sonnabend, den 29. Juni, 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 
im Wege der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung folgende dort unter⸗ 
gebrachte Gegenſtände: 

1 Spiegel und Konſole, 

1 Schreibſekretär (10230 
an den Meiſtbietenden gegen 
Baarzahlung verſteigern. 
Stegemann, Gerichtsvollzieher, 

Danzig, Heil. Geiſtgaſſe 94. 


Auktion 


Altstädt. Graben 94. 
Am Sonnabend, d. 29. Juni, 
Vormittags 10 Uhr, 
werde ich in meiner Pfand⸗ 


nollſtreckung: 

16 Bände Brbckhaus' Konver⸗ 
ſations⸗Lexikon 
öffentlich e gegen ꝛqy È 
leich baare Zahlung ver⸗ 7 

eigens. 102210 Oeffentl. Verſteigerung. 


„Janke, eicher. Sonnabend, den 29. Juni er., 


= 110225 Vormittags 10 Uhr, werde 
Auktion naher Han IRRE in 
Altſt. Graben 94. 


Gej e Non- 
Am Sonnabend, den 29. Juni ee ee we 
d. 38., Vorm. 10 Uhr, werde 


Gegenſtände, 
ich am angegebenen Orte inf A nußbaum Buffet 
meinerpPfandkammerimWege 


und 1 Spiegel, 
der Zwangsvollſtreckung: 
im Wege der Zwangsvoll⸗ 
Fahrrad 


ſtreckung meiſtbietend gegen 
öffentlich meiſtbietend gegen 


Baarzahlung verſteigern. 
gleich baare Zahlung verſteigern Hellwig, Gerichtsvollzieher, 
Janke, Gerichtsvollzieher. 


Frauengaſſe 49. 


dahlah- Auktion Alt. Graben 95, 1 Creppe. 


Sonnabend, den 29. Juni er., Vormittags 10 Uhr 
werde ich im Auftrage aus dem Nachlaß des Fräulein 
Friedrichsen gegen baare Zahlung verſteigern: 

2 mah. Sopha, 1 mah. Klapptiſch, 1 oval. Sophatiſch, 

1 mah. Damenſchreibtiſch, 1 mah. Schreibſekretär, 2 mah. 

Kommoden, 1 mah. Wäſcheſchrank, 1 Kleiderſchrank, 1 Spiel 

tiſch, Polſterſtühle, Rohrſtühle, Küchenſchrank, 1 Waſchttſch, 


1 mah. Pfeilerſpiegel, 1 Tofletteſpiegel, 1 dirk. Bettgeſtell] 


mit Matratze, Betten, Porzellan⸗ und Glasſachen, Gardinen, 
Wäſche, div. Hans- und Küchengeräth, (10166 


A. Karpenkiel, 
vereidigter Auktionator und Gerichtstaxator, 
Paradiesgaſſe 18. 


Auktion Heumarkt 4 Hotel zum Stern. 


Sonnabend, den 29. Jnni or., Vormittags 10 Uhr werde 
ich daſelbſt im Auftrage folgende Sachen: 1 nußb. Kleider⸗ 
ſchrank mit Muſchelaufſatz, 1 nußb. Vertikow, 1 Sopha, 
2 Sophatiſche, 2 Pfeilerſpiegel, 2 Bettgeſtelle mit Matratzen, 
1 nußb. Nähtiſch, 1 Kleiderſtänder, 4 antite Delgemälde, 
1 Regulator, 2 Kommoden, ſowie ſehr viele Wirthſchaftsſachen; 
ferner: 1 Repoſitorium zu Kolonialwaaren, 1 Dezimalwaage 
nebſt Gewichten, 1 Gewehr (Ceutralfener) und 10 Kiſten ſehr 
gute Cigarren, Fahrrad Öffentlich verſteigern, wozu höflichſt 
einlade. | Paul Kuhr, 

vereidigter Gerichtstaxator und Auktionator, 
Barystrasse No. 4. 


Pfandleik-Auktion. 


Freitag, den 5. Juli er., . präeiſe 9 Uhr 


werde ich im Auftrage aus der Pfandlei 


E. Lewandowski, Breitgaſſe 


gelegten Pfänder, welche innerhalb 6 Monaten weder 


85, die bei derſelben nieder⸗ 


eingelöſt noch prolongirt worden find, und zwar von: 


Ar. 81205 bis 88597, 


37422, 54 763/66, 69, 5477/77, 60 737/46 


37400ſ/, 37403 /8, 9, 


63 886/89, 91, 75 064/65, 66, 67, 7510778, 


beſtehend in Herren⸗ und Damenkleidern in allen Stoffen, 


pp., 
tiber: 


Betten, Bett, Tiſch⸗ und 


goldenen Herren- und Damenuhren, Gold⸗ und 
jachen pp., an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
wird nach 14 Tagen 1 


verſteigern. Der Ueberſchuß 
Ortsarmenkaſſe hinterlegt. 


K 


Altes Gold und ilhet 


kauft und nimmt zu höchſten 
Preiſen in Zahlung (9906 


J. Neufeld, gaſſe 26. 


Mowag mit Federn und 
Tafel, und Möbel werden 955 
kaufen gei. Häkergaſſe 10. (47956 


= Den höchſten Preis 


zahlt für Möbel, Bett., Kleid., 


äſche ſowie ganze Wirthſch.ꝛc. 


J. Stegmann, Altſt. Graben 64, 


früher Hausthor Nr. 1. (39756 


Friſche Milch 
ſuchtteiereiSandgrb 3/4. (4530b 


Mil ſucht die Meierei Stadt⸗ 
gebiet Nr. 97. 


5 u kaufen geſucht. Off. m. 
rets u. UAB T7a. d. Exp. d. Bl. (4818 


Jinnkannen, 


Zinuſchüſſeln und Teller auch 
alle Art anderer Alterthümer 
zu kaufen geſucht. Offerten 
unter © 298 an die Exp. (18265 
Ein Poſten 1% 7 
geſunde Läuferſchweine 
zu kaufen geſucht. Ofert. unter 
C259 an die Exped. d. Bl. (47926 


w Honig = 


in Rümpfen kauft jeden Poſten 
Max Zimmermann 
Emaus bei Danzig. (46975 


Schließkorb zu Laufen geſucht. 


Bartholomät = Kirchengaſſe 20. 
aur. ⸗u. Seltrfl. k. 1. Prieſtrg.ö, p. 


( 
Janke, Gerichtsvollzieher. 


Goldſchmd.⸗ 


(48416 | 
Briefmarkenſammlung, yy 


Leibwäſche, Fuſtzen 


Eine Bäckerei 


wird zu pachten geſucht. Offrt. 


unter © 337 an die Exped. 


Jacke! 


Ein kleines gutgehendes A 
++ 
Geſchäft, 
gleichviel welcher Branche, 
wird bet einer Anzahlung 
bis zu 1000 . zu pachten 


geſucht. Offert unter 846 
an die Exped. d. Blatt. erb. 


Ich beabſichtige in meinem 
in Stanischewo bei Carthaus 

elegenen Grundſtücke, in dem 
fich ſeit ca, 50 Jahren ein flottes 
Geſchäft befindet 


+ % + 
eine Bücherei 
die bis jetzt noch nicht am Platze 
iſt, anzulegen und ſuche einen 
fachkundigen Pächter hierzu. 
Die nächſtliegende Bäckerei ifi 
ca. 2 Mellen von hier entfernt. 
Gefl. Offerten unter 4829 
an die Expedition d. Bl. (48296 


hauſtalt der Frau 


JGeiſtſtr. 51. 
mit auch ohne Gaſtwirthſchaft, 


in Liſſau 


bet Bölkau 
Gebote 


An- u. Verkauf 


von stódt.n. kind. Grundbesitz u 


ſowie (46385 


Beleilmng von Hypotheken 
Beschallung von Bangeldern 


vermittelt 


Friedrich Basner, 
Hundegaſſe 63, 1. 


| Verkauf. 


Wegen Todesfalls eine 


Gaſtwirthſchaft, 


einzige im großen Kirchdorfe, 
mit ca. 20 Morgen Land und 
vollem Inventar, ſofort 1 
kaufen. Anfrag. unter 100 
poſtlag. Seebad Kahlberg. (4302 


Mein 
Schmiede⸗Grundſtick, 


ſehr gute Brodſtelle, allein im 


Dorfe, will ich krankheitshalber 


unter ſehr guten Bedingungen 
verkaufen. Offert. unter 10194 
an die Exped. dieſ. Blatt. (10194 

Ein Bauterrain in Ohra g 
verkaufen. Offerten unt. G 341. 
Gartengrundſt. mit Land, Ohra, 
Nähe d. Bahnhalteſt. Ne u uk. 
Agenten verbet. Dffert. u. U 340. 
Ein Grundstiick, Vorort Dang, 
worin ſich e. Material⸗ u. Schank⸗ 
geſchäft mit Reſtauration, Einf. 
U. Ausſpannung befindet, iſt vor⸗ 

erückten Alters wegen, zu verk. 
Off. u. O 328 an die Exp. d. Bl. 
Zoppot. Habe einen Bauplatz 
Südſtraße gel., den QOudratmtr. 
m. 4,50 , 3. Verkauf. Näheres 
Sent, Frantziusſtraße 4b. (48576 


Herrſchaftl. Wohnhaus 
in Danzig, 7% verzinslich, iſt 
gegen eine Villa in Langfuhr 
einzutauſchen. Offerten unter 
352 an die Exped. d. Blatt. 


Gut perzinsliches Grund: 
ſtück mit kl. Wohnungen um⸗ 
ſtändeh. ſchl. zu vk. Anz. 7500 Mk. 
Off. u. 0357 an die Exped. d. Bl. 


Gtundſtück Ohra, 


ſehr gute Lage, mit Garten und 
großem Bauplatz, für 16000 Mk. 
bei 6000 Mk. Anzahl. zu verk. 
F. Andersen. Holzgaſſe 5. (48716 
Stadtgebiet iſt e. gut verz. Haus 
80% .Näh.Ochmiedeg 18,2, 


er jucht e. Fl. Brundſt. 
Land kat ie v. Ohra. 
Off. u. C 336 an die Exp. d. Bl. 


Gut berziusliches Haus 


mit 3—6000 Mk. Anz. zu kf. gej. 
Offerten u. © 358 an die Exped. 

Grundſtücke in Schidlitz oder 
Emaus zu kaufen geſucht. 
Andersen, Holzgaſſe 5. (48726 


nefte Nachrichten 


in vorzüglicher Lage ift Umzugshalber mit geſammtem HER 


5 Inventar und Lager billig 


Offerten unter Chiffre 
dieſes Blattes erbeten. 


zu verkaufen. 


C 180 an die Expedition MN 
(0100 


Kaufangebot. 


Ganz beſondere Kaufgelegenheit eines neu gut und zweck⸗ 


mäßig ausgebauten Geſchäftsgrundſtücks, eines alten 
Delikatess-, Destillations-Geschälis 


eingeführten Kolonial. 


ut 


mit geräumigen Speicher⸗ und Lagerräumen, großer Aus⸗ 
spannung für die bedeutende Landkundſchaft (Höhe u. Niederung), 
Reſtauration und Fremdenlogis, einer großen Garniſonſtadt 
mit Feſtungswerken, bietet ſich ſtrebſamen Herren dieſer 


Branche mit nur 2 


5—20 000 Mk. Anzahlung. 


Ich gebe das 


Geſchäft nur ab, weil krank bin — verkaufe alfo reell und 
mit der Verſicherung eines guten Fortkommens. Gefällige 


Offerten bitte ich an Herrn L. Jankowski, 


Danzig⸗ 


Langfuhr, Klein⸗Hammerweg 4, richten zu wollen, der bereit⸗ 


willigſt in meinem Namen nähere Auskunft geben wird. (4705 
Höh 


u verkaufen: 
Tereg. Plüſchgarn. 100.4, Sopha⸗ 
tijh. inpo. Kleiderſchr., 2Paxrade⸗ 
betigſt. n. Sprungförmtr., Stück 
40% nußb. Vertikow, 1Herren⸗ 
u. 1 Damenſchreibt., ein 2 perſon. 
Bettgeſt.mit Matr. 30% 1Plüſch⸗ 
ſopha4 2.1 Teppich ö moderne 
Stühle, 1 achteckiger Salontiſch, 
Imod. Spieg. 1%, 1 Schlafſopha, 
1Ripsſopha26 u. 1Geldſchrank 
alles neu, zu verkaufen Frauen⸗ 
gnije 38, L Treppe. (10105 


Pliiſchſ. 40, Ripsſ. 27, Schlaf. 18, 
Chaiſel. 24 % bk. Bttg.m. Mtr. ꝛc. 
3.0. Vorſt. Gr. 17, E.Bierul. (48190 
Tische mit gedrehten Fiiss g 
dunkel, find billig zu verkaufen 
Kneipab 3, Hof. (4840 


aloneinriählung, 


n. 
fast neu, elegant und modern, 
umständehalber zu verkaufen. 
Off. u. U 305 an d. G. d. Bl. (48420 

Gutes Sopha ift zu ver⸗ 
kaufen Altſtädtiſcher Graben 90, 
Hof, letzte Thüre. 
Sopha22, Küchenglſchr. 15, Nacht⸗ 
ſtuhl 6 zu verkf. Poggenpfuhl 

6 gute Polsterstühle 
billig zu haben Weidengaſſe 45. 
Athürig. Kleider⸗ u. Wäſcheſpind 
billig zu haben Weidengaſſe 45. 
Einige Küchenmöbel u. Kinder⸗ 
wagen verkäufl. Gr. Bergg. 2, 1. 
Altes Lederſopha billig zu ver⸗ 
kaufen 1. Damm 6, 1 Treppe. 


D 1 Satz gute Betten zu 
verkaufen Brandgaſſe 10/11, 3, l. 
Eine neue Wiege iſt billig zu 
verk. Kl. Nonnengaſſe 1, 1 Tr. 
Ein Lserfig. I „6 Wiener⸗ 
tühle, 1 Mehlkaſten zu vers 
kaufen Altſt. Graben 21a, part. 


Dankl. birk. Kleidorsehrank 


gu verk. Schw. Meer 15, Seiteng. 
Bettgeſtelle, Schränke, Stühle, 
Kinderſtuhl, Tiſch em. Fortzugs 


billig zu verk. Mattenbuden!5,3. 
Ein alterthümliches Sopha 


ISIN 


alteingeführtes, gangbnie, in 
einer größeren Provinzialſtadt, 
iſt vom Herbſt d. Is. unter 
günſtigen Bedingungen zu 
vovtanfen: Anzahlung 2500 % 
Gel. Offerten unter B. A. 28 
an die Exp. d. „Oſtpr. Volks⸗ 
blattes, Raſtenburg Oſtpr. (10051 


s 8 


Ein flott gehender (47685 
Borlinar Woisahier - Verlag 
iſt anderer Unternehmungen h. 
ä 
Johneldemükl, Brauerſtraße 6. 
M. Kolonfalwaar.⸗Geſch., b. Lage 
Langfuhrs, m. Invent iſt krank⸗ 
heitshalb. zuvk. Off. u. 0818.(4834b 
Ein feit 23 Jahren gut beſteh. 
Geſinde⸗Komtoir mit feiner 
Kundſch. iſt bei 300 Mt. abzugeb. 
Offert. unt. C 342 an die Exped. 

Peldſchmiede, wenig gee 


braucht, ſteht ſehr billig zum 


Verkauf. Langgarten 60. (10201 
Ein kleines Kurzwgarengeſchäft 
ſofort zu verkaufen, Schidlitz, 
Carthäuſerſtraße Nr. 46. 


Das eng. gutetngcj. renomm. 


Spezial⸗Bonbon⸗ u. 125 % 


Konfitüren⸗Geſchäft 
mit guter Kundſchaft in einer 
größ. Garntjonitadt Oſtyr. gu 
welchem jid der vorzügl. Räum⸗ 


lichkeiten wegen Konditorei mit 


einrichten läßt, da Bedürfniß 


vorliegt, tft bet 1500-2000 Mk. 


Anzahlung anderer Unter⸗ 
nehmungen wegen von fofort 
zu verkuaufen. Miethe, Laden 
mit gr. Wohnung, jährl. 900 Mk. 
Umſatz bisher 16000 Mk. jährl. 


3J½, Reingewinn. Must. ertheilt 


H. Paetsch, Elbing, Heilige 
; Malerlalgeſchäft 


Reſtaurants, Hotels u. Land⸗ 
wirthſchaft weiſt Käufer (SE 
zeit koſtenlos nach. (·10215 
Eine deutſche Tigerdogge billig 
zu verk. Hundegaſſe 99. (4776b 


Ein wachsamer Ketlenhnnd 
in billig zu verkaufen Schell- 


mühl, Ruſſ. Petr.⸗Lager. 

Iwei gute junge Nilchkühe 
ſind zu verkauf. Sanıtwey No. 1. 
1 gr. gut dreff. Hund bill. zu vk. 
Schw. Meer, Gr. Bergg. 18. 
2faſt neue Trauerhüte für junge 
Mädch. paſſ.,zu vk. Johannisg. 14. 


Anzug u. Ueberzieher zu verk. 
Sandgrube Wallgang 8, 1 Tr. 


ian hochelegant, zu ver⸗ 
Pianino, kauf. Laſtabte 22, pt. 


Odharm. z. v. Petersh. h. d. K. 20,2. 
Ein Polyphon, fait neu, billig 


zu haben Weidengaſſe 45. 


iſt fortzugshalber zu verkaufen 
Toblasgaſſe 26, im Keller. 
Mehrere alte Möbel forte 
zugshalber billig zu verkaufen 
obiasgaſſe 26, im Keller. 
Bankenrahm u. Ratt Kommode, 
Schlafſopha verk. Breitgaſſe97, 3. 
Einige 100 Zigarrenkiſten abzug. 
Wiebe, Mattenbuden 88. (481 
Kinderwagen, Bettgeſtelle, g. m. 
Matr., Garderb.⸗, Flur⸗u. Küch.⸗ 
ſchr.,Vert., Soph. u. Tiſch, Schlaf: 
komm. btll.zu v. Häkerg.10.(4788b 
Zoppot, Südſtraße 62, ſteht ein 
gut erh. Den Śremie 
Mig zum Verkauf. ( 5 
8 einſp. Spazter:Weihirre, 
faſt neu, komplett, 1 davon mit 
Neuſilberbeſchlag, 3 Paar gute 
Arbeitsgeſchirre zu haben 
Baumgrtſchg. 17/18, Hof. (4780b 
mg” Gekochtes Abfallfieisch, 
vorzügliches Maſtfutter, einmal 
wöchentlich friſch, zu verkaufen. 
Off. u. C 258 an die Exp. (47936 


Wruckenpflanzen 


verkäuflich in Kokoſchken. Zu 
melden b. Gärtner Abel. (10126 


Eßkartoffeln, 


Bruce, Sileſig, Topas Zentner 
, loko Hof verk. Monti- 
Gr, Saalau b. Straſchin. (9345 


Park- vis-à-vis- Wagen, 
vierſitzig, vollſtändig neu, hoch⸗ 
elegant u. ſehr ſolid gearbeitet 
(Mahagoni und Gide) ift prets- 
werth 0 verkaufen. Offerten 
unter 10123 an die Exped. (10128 


6 Fahrräder, 
40 Betten und Spiegel 


ſehr billig zu verk. (47596 


Milehkanneng, | „Leihanstalt, 


Betten: und Spiegel⸗Handlung. 


PC 
Hobelbank zu vk. Pfeſſerſt.50, Hof 
Waſchmaſchſne u. 2 bl. Kaft186. 
billig zu verk. Weidengaſſe 39. 
Bankenrahm. mit Matr. faft neu 
bill. zu verk. Altſt. Graben 95, 1. 
Grabgitter, 

2:perjonig, hen wen Verkauf 
Weldengaſſe 21, Marqnardt. 
Altſt. Grab. 72, 2, 1 Sing.⸗Nähm., 
Sihl. Tiſche, Bettg. Bild. b. J pk. 
2 gut erhalt. Fahrräder billi 
zu verkaufen. Karpfenſeigen 16. 
Jahrgang 1900 „Die Woche” GIM. 
zu verk. Karmelitergaſſe 4, part. 
Vorſtädt. Graben 20, 2, ein faſt 
neuer Schreibtiſch mit Aufſa 
umſtändehalber zu verk. (4851 


tr. neues Zeitungspapier] Lehrling ſtellt To 
billig zu verk. Weldengaſſe 45. iewskt,® 


ne” Fahrrad, 
ſehr gut-erhalt.,wegenYorkugs 
billig zu verk. Goldſchmiedeg. 7. 

100 leere Zigarrenkiſten, 
2 Trittleitern billig zu ver⸗ 
kaufen Fleiſchergaſſe 72. 
Mehrere Spazier- und 

Arbeitsgeschirre 
1 Reitſattel, 1 Kaſt⸗Federwagen 
billig zu verkaufen Altſtädtiſcher 
Graben Nr. 80. 


Nähmaſchine 


billig zu verk. Kaſſub. Markt 4 5. 


Franz. Billard, 


neu, complet, mit Zubehör, 


Mark 


Röpergaſſe Nr. 24, parterre. 


Für Tischler! 


Hobelband, 171 ran 7 
diy. Hobel, Meiſel u. div andere 
ſehr billig Röpergaſſe 24, part. 

Dekorat. Wappen Stück 
25 J, Kunstpalme, 2 m 


och, ſehr billig Rö pergasse 
No. 24, part. £ 


| Motorwagen; 


Tombank, 2 m1., m. Meiereiaxt., 
neu, zu verk. Drehergaſſe 21. 
Das neue Bürgerliche 1 7 
buch, alle Geſetze enthaltend, b. 
zu verk. Goldſchmiedegaſſe 10,2. 


Fahrrad, 


leichtlaufende kräftige Touren- 
Maſchine, ohne jeden gehler, 
ſehr bill. verk. Röperg. 16, part. 
Ein gr. Glasſchrank, paſſend 
für Drogerie pher Apotheker, 
auch zum Bücherſchr. zu benutz. 


billig zu verk. Goldſchmiedeg. 7. 


Blasebalg, Bić, z Ber. || 
kauf Langgarten 60. (10202 


Ein Fahrrad ift billig zu 
vert Domintkswalls, Soutr.,Iks. 


Kaſſub. Markt, Hanteln, Uhr z. v. 
Elege in Sd. geſt. Kaffeewürm., p. z. 
Geſch. hauut Brit. Grab. 28, H. T. 


2 | 

Eisschranki 
für Private zu verk. Zoppot 
Schwedenhofſtr. Tr Schmit. 


Zimmer 


Möbl. Zimmer ohne Penſion | Koloniale u. Schankgeſchüft wird Zoppot, Seeſtraßte Nr. 


ab 1. Juli gej. Off. m. Prang. 
unter 380 an die kr? Blatt 
Gut möbl. Zimmer im Pretje 
bis 25% incl. Morgenkaffee und 
SZM gelucht, Offert. 
unter © 388 an die Grped, (48536 
Möbl. Zimmer in Fangfuhr m. 
Garten ſucht ein Ghepaar. Off. m. 
Preis unt. U 347 an d. Grp. d. Bl. 
Ig, Mann ſucht für densommer 
möbl. Zimmer in Bröſen. Offert. 
mitPreisang. unt. 087 ggan d. Exp. 


Gut möblirtes Zimmer 


Nähe Langgaſſe, mit ſeparatem 
Eingang pò. ungenirt, 1. Juli 
gelucht, Zimmer mit Klavier 

evorzugt. Offerten nur mit 
Preisangabe unter C 374 an 
die Expedition dieſes Blattes. 


‚Offene Stellen 
| fannlich. 


Taxameterkutscher 


unbeſtrafte Leute, die in derſeingearbeſtet ift, findet von fo-| Pine Buchhalterin, jungem gewan 


Stadt und Vororten genau Bes 


cheid willen, geſucht, Meldungen 
gen 70 oder Abends 6:7 
Langgarten 27. 96 


alergehilfen, 
ordentl., für einfache Arbeiten, 
auf Neubauten (Schulen, Bahn⸗ 
bauten) finden bei zufrieden⸗ 
ſtellender Leiſtung Winter⸗ 
arbeit bei hohem Lohn. Event. 
Akkordarbeit. (10117 
Otio Karnutk, Malermeiſter, 


Lauenburg i. P. 


Schloſſermeiſter 


für meine Werkſtätte per 
ſofort geſucht. (10157 


Richard Migge, _ 
augeschä 


Backofenb 
Junge nücht, Nalorgelillen 


können bei hohem Lohn und 
Reiſevergütig⸗ eintreten. (10169 


Ernst Marx, Bütow. 

Tücht. Barbiergefilfen und 
2 Lehrlinge ſtellt ein W. Rewns, 
Friſeur, Stadtgebiet 7. (47986 


Kutſcher, 
trathet, X 2 
J Alben Gunbegaffe 82, 


28. Juni 


5 Kr. 1-0, 


The Mnedler Aendeny al banguages, 


Methode Berlitz nach reformirtem System auf Grund der O 
Anschauungsbilder von Hólzel und Anderer EN 


Kohlenmarkt No. 17, 2 Treppen, neben der Passage. 


Lugliseh, Französisch, Russisch, Italienisch, Spanisch, Deutsch. 


Nur nationale Lehrkräfte. 


9460 
DNN 


Konditorgehilfe, 
tüchtiger Arbeiter, für die erſte 
Stellung bei gutem Gehalt von 
jofort geſucht. Offerten unter 
C 369 an die Exped. dieſ. Blatt. 


(utssehmied mit Lehrling 


Ein junger anſtünd. Hausdiener 
kann ſich melden Jopengaſſe 16. 
Schuhmacherſauf Platz u. Logts 
geſucht Dreherg. 22, part. Kaak. 
Hausdiener 
für Hotels bei ſehr hohem 
Gehalt, junger Menſch als Page 
melde ſi ſofort hei 
Frau Marie Hoenke, 
Demmin O 
Tüchtiger Barbier- u.Friseur- 
gehilfe kann v. gleich eintreten. 
A. Ammon, 
Zoppot, Seeſtraße Nr. 49. 


Tht Schneidergeſ. find. dauernd 


Beſchäftigung Peterſilieng. 11,2. 


Schuhm. a. Hrn.⸗Randarb. melde 
ſich Langebrückel !, am Krahnth. 
Ur Berlin u. Schlesw. .Kutſch., 
nechte u. Ig. (R. fr.) Breitg.37. 
Tüchtiger Deckenmaler 
kann ſoſort eintr. R. Rorcharilt, 


Heilige Geiſtgaſſe 68. 
Kanfionstähioen Kuiseher 
paot va | deh Stein: 

a r. 15. 


Friseurgehilfe 


Haänsdiener und Kutſcher 
ſofort geſucht Breitgaſſe 37. 
2 tüchtige Naſeur⸗ Gehilfen 
finden ſoſort 1 | bet 
E. Klützky, Friſeur, Danzig. 


Jüngerer Schreiber, 
engl., für ein Bureau v. 15. Juli 
geii. Gehalt p. Woche 8—10 % 


Meldeunt 0368 an d. Exp. d. Bl. 


für gute Lager⸗Röcke und 
Jackets finden dauernde 
Beſchäftigung. (48475 W 
ranz Berendt, 
Kohlenmarkt 6. 
Zwei eije CMJ 


zum Vertrieb von Bildern, 
Hausſegen 2c. ſtellt bei hoher 
Proviſion ſofort ein 
Caesar Krueger, 
Altſtüdtiſcher Graben 17/18. 
Ein solider junger Mann fürs 


„Auguſt zu engagieren geſucht. 
ffert. unt. U Tan die Exped 


Unverhetrathet Konditor tint. 


arten 105. Derim ſelbſtſt. 


Lan 
$ nu. H. Balzer, Bädermitr. 


arb 


Malergehlfen namentlich im 


Lehrling 
geſucht mit guter Schulbildung 
zum ſofortigeu Eintritt für ein 
hieſiges Komtoir gegen Vergüt. 
Suche für meine Tiſchlerei 
einen Lehrling Mielke, 
Tiſchlermeiſter Mauergang. 
Agentur⸗ u. Aſſekuranz⸗Ge⸗ 
ſchäft ſucht ſofort. 
Lehrling 
m. gut. Handſchrift. Selbſtgeſchr. 
Off. unt. 6 345 an die Exp. d. Bl. 


Ein kräftiger Laufburſche 
mit guten Zeugniſſen kann ſich 
melden Altſtädt. Graben 11, 2. 


Weiblich. 
Handnähterſn m.. 59.8. 
(48356 


Suche zum 1. Juli oder ſſpäter 


flüchtiges Mädchen für Alles, 


welches gut bürgerlich kocht, 
Burſche außerd. im Hauſe Neu⸗ 
fahrwaſſ., Sasperſtr. 35,1. (10162 


Kindermädchen, 
Wee zu ſofort geſucht. 
Polstorff, Hauptmann, 

Neufahrwaſſer, (48086 
Bergſtraße 13 B, 1 Treppe. 


Junge Damen, 


welche das Zuſchneiden erlernen 


Suche für Danzig 
per 1. Juli ev. ſpäter Wirth⸗ 
ſchafterin für Hotel 45—50 A, 
Mamſell f. k. K.30—40 , Kaffee⸗ 
mamſell 25—30 M, anſtändig. 
Buffetfrl. mit guter Garderobe, 
gewandt. Zimmer⸗, Küchen⸗ u. 
Maſchinenmädchen bei ſehr hoh. 
Gehalt, Waſchmüdchen d. etwas 
plätten kann, ſowie zahlreich 
Köchinn. und Hausmädchen für 
feine Privathäuſer. 

Frau Marie Hoenke, 


1. Damm 11. 
1 Kochmamſell f. außer⸗ 
Sude halb, Hausmädchen für 
2 Damen, Köchin u. Stuben⸗ 
mädchen f. e. 555. Offtziersfam. 
J. Dau, Heil. Geiſtgaſſe 36. 
F. e. Ritterg. ſuche eleri. Stuben⸗ 
mädchen, Plätt. u. Schneid. nicht 
erfor., fern. Köch. u. Hausmädch. 
e oC 
„Wodzack, Vorſt. Grab. 63,1, 


it reichl. N } 
ALIEN fugę Hals per hohen 


Lohn Marz, Jopengaſſe Nr. 62, 

Suche Mamſells für warme 
und kalte Küche, Kaſſirerin, 
Verkäuferin f. Kolonialwaaren 
HardegenNohf., Heil. Geiſtg. 100. 
Gew. Stubenmädch. f. Güter gej. 
d. J. Dann Nachll., Jopeng.58, 1, 


Suche Buffet⸗Fräünlein mit 
und ohne Bedienung. 
J. Dau, Hl. Geiſtgaſſe 36. 


wollen, k.ſich meld, Langgaſſe 27,2. 


— auch ältere 
Mädchen, Perſonen, 
welche gut kochen können, per 


1. Juli bei hohem Lohn geſucht. 
Kohlenmarkt Nr. 2. (47625 


ehrmädchen 
für die ſeine Küche können ſich 
melden. Café Central, 
Langgaſſe Nr. 42. (10073 


1 Zimmermädchen 


mit nur guten Referenzen 
geſucht Hotel Continental. (47180 


Geſucht junge Dame 
mit guter Handſchrift f. Komtoir. 
Off. m. Angabe d. Gehaltsanſpr. 
unter G 332 an die Exp. d. Bl. 


Jimmermädchen 
mit guten Zeugniſſen für 


Eintritt 15. 
Hotel 


juli er. 
aichshof, 


Maschinenstrickerin geſucht, 


die Arbeit für ein Geſch. übern. 
Ofert. unt. © 329 an die Exp. 


Anlegerin 
fir Buchdruckpreſſe u. Mädchen 
für die Schneideſtube können 
eintreten bei Gebr. Zeuner, 
Hundegaſſe 49. (48546 
Schulfr. Müdch. f. d. Nachm. gej. 
Baumgartſcheg. 34, 3. Simons. 


PPC 
Eine perfekte Frifenfe 
ſtellt von ſofort ein . 
Ord. Mädch. f. GE) für2 
Herrſch.geſ. 1. Damm 14, Oö. z. erf. 
Beſcheid. junges Mädchen bei 
wei älteren einzel. Herrſchaft. 

eldung Sonntag Nachmittag. 
Langfuhr, Hauptſtraße 5 pit. r. 


Sana r. g., w.p.$06.£.a.ettiige|" Suche Buffetfriulciu fir 


eit f. Ladeneinr. n. ausw. geſu Dient und außerhalb auch 
fim 


Off. unt. € 328 an die Exp, d. Bl. 
Schreiben Sie 


iof, wenn Ste geneigt, Ölyarren | ses 
Wirthe 2 zu verkaufen 


an 
gegen 1 


M pro Monat Ver- 
ging und ho 


Rieck & 90. Hamburg. 0159 


Ein gut empfohl, bewährter 


Bursanvorsteher 


findet bei 
oder ſpüteſtens 1. Oktober er. 
dauernde Stellung bet 
Rechtsanwalt und Notar 
Leyde, 


Dr. 
10192) in Tiegenhof. 
Gi Schmiedegeſelle, der ſchon 


n 
im Hufbeſchlag und Wagenbau 


leich Stellung bei A. Albrecht, 
arienwerder. (10187 


kann ſich 


28| Ein Jaufburſche 


jof. meld. 

Fleiſchergaſſe Nr. 87, im Laden. 
Laufburſche beim Maler kann 
fi) melden Tobiasgaſſe Nr. 29. 
Suche vauſb. a. Wehl. Off u. 0378. 
Für ein Agenturgeſchäft wird 

ein Lauf unge 

aus ordentlicher Familie mit 
guter Elementarſchul⸗Bildung 
10 fof. gef. Meld. morg. 8-10 Uhr 
hornſch. Weg 14, 1 Tr. (48696 


Lanibirscho 2 ferme 1 


Ein Sohn acht. Eltern 


welcher Luſt hat, die Küferei zu 
erlernen, kann ſofort gegen 
monatl. Vergütigung eintreten. 
Off. unt. 386 an die Exp. d. Bl. 

Für größeres Waaren⸗ u. 
Verſicherungs⸗Agentur⸗Ge⸗ 
ſchüft ein 


Lehrling 


ohem Gehalt ſofort 


Dienſtmädchen b. hohem Lohn. 
P.U dt, B 105, p 


Gine ältere Kaf in, ſowie 


e Proviſion, anſeine flotte Verkäuferin für 


mein Fleiſch⸗ und Wurſtgeſchüft 
auge toto und Wurſtgeſchüf 


R. Rispendeck, Zoppot. 


Junges Mädchen f. d. V ittag 
geſucht Hirſchgaſſe 12,1 Try 183. 

Zur Stütze der Hausfrau in 
Zoppot f. Juli ein jung. Mädchen 
geſucht, welches gut kochen kann 
und mit der Wirthſchaft Beſcheid 
weiß. Offerten mit Gehalts⸗An⸗ 
ſprüchen u. U 363 an die Exped. 


welche 1 korreſpon⸗ 
dirt, wird für ein Heſtillations⸗ 
geſchäſt per 1. Juli zu engagiren 
geſucht. Off. u. C 361 an die Erp. 
Sn ę Mädch, für Alles mit 15 
2 u.20 Mk. Lohn, Mädchen 
für Kiel bei hoh. Lohn und freier 
Reiſe, Hausdien. m. Zeugniſſen 
M. Haack, Heil. Geiſtgaſſe 37, 
Suche pon ſofort eine Stütze 
der Hausfrau ſowie ein Kinder⸗ 
fräulein u. ein Stubenmüdchen, 
ein Kindermädchen zu einem 
Kinde, eine Nähterin, eine 
perf. Plätterin und ein Waſch⸗ 
mädchen. A. Weinacht, 
Brodbänkengaſſe 51. 


Hilfsarbeſterinnen Die fanber u. 
ut näh. bet gut. Lohn u. dauernd. 
eich. geſucht Hundegaſſe 104, 1. 
Fräulein, in der Buch: 
führung bewandert, mit guter 
Händſchrift für ein Brauerei 
Komtoir per 1. Juli geſucht. 
Offerten mit Gehaltsanſprüch. 
unter © 856 an d. Exped. d. Blatt 
Nähterin für Hemden ſucht 
Rosenstein, Langebrücke 22. 
11g. ſanb. Mädch. für den Vorm. 


Tücht. Sale geile fow, ein, mit guter Schulbildung gefucht.| Aui. gef. Frauengaſſe 7, 3 Tr. 


prteind. Ohmi- 
ſchlmſtr., Schmiedeg. 18. 


Offerten unter © an die 
Expedition dieſes Blattes. 


Suche fücht Mädchen f. Alles 4. 
Juli u. Auguſt Jopengaſſe 1. 


Männlich. 


Ein gew. ält.Amts⸗ u. Standes⸗ 
amts⸗Sekretär ſucht per ſofort 
oder z. 1. Juli unter beſcheidenen 
Anſprüchen (334g 


Stellung. 


Nur gute Zeugn. ſtehen z. Seite. 
Gefl. Off. unt. 9849 a.d. Grp. d. Bl. 
Suche Stellung als Korre⸗ 
et Offerten unter A P 
iltale Neufahrwaſſ. erb. (10164 


Materialiſt, ſeit 1 J. Kommis, 
der polniſchen Sprache mächtig, 
ſucht Stellung. NaH. Altſt. Graben 
Nr. 26 b. J. Schramows ki. (4800 b 
erwalterposten 
für Häuſer oder Villen in Danzig 
oder Umgeg. wünſcht ein gebild. 


E tinder. Eher. geg. fr. Wohn. u. 


Votet 1. Manges geſucht i kl. Entſchäd. zu übern. DaBewrb. 


ſelbſtGigenth.iſt u. prakt. Renntun, 


| bej „wiirdeet gern jede Bauliche, 
beaufſ. Off. u. 6 326 an die Exp. 


Nücht, gewissenhalter Herr, 


der ſuch Besch ia DAR 
ijt, ſucht Beſchüftigung 2 
viel welcher Branche. Offerten 
unter © 338 an die Exp. d. Blatt. 


Ein erfahrener 
Kaufmann 


in guter Lebensſtellung mit 
eigenem Vermögen, ſucht Neben⸗ 
beſchäftigung event. Vertretung 
des Chefs 2c. Offerten unter 
© 362 an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Ig. Mann ſuchtRebenbeſchäft. m. 
sch cifti. Arbeiten. Off. unt. © 366, 
als Hof⸗ 
Suche Stellung ieee 
Aufſeher od. ſonſt. Vertrauens⸗ 
ſtellung, bin 33 ester als, CRE 
u. energiſch. Offerten unter G 
Filiale Neufahrwaſſ. erb. (10168 


Junger Mann, 


t.|17 Jahre, mit guter Handſchrift 


ſucht eine Stelle als Schreiber. 
Ofert. mit Gehaltsbewilligun 
unter 4882b an die Exp. (4882 


Forſtmann 


krüftig und energtſch, 33 Jahre 

alt, ſucht Stellung in einem 

Hengel Gefl. Offert. unt. 
„ P. Filiale Neufahrwaſſer 

erbeten. (10211 
Für Tilſit wird eine 


Kohlen ver tretung, 


die in jeder Weiſe mit Memel 
ee ſein muß, von 
ten Kaufmann, 

Inhaber eines Speditious⸗ 
D geſucht. Off. bis zum 
„Jult unt. T. R. an die Exp. der 


Ie Aug. Star erh. (48816 
Weiblich. 
En — —— 

Eine anſtünd. Frau ſucht zum 
Wäſcheausbeſſern u. Stopfen in 
u. außer dem Haufe Beſchüftig. 
Kleine Berggaſſe la, 3. (47825 
E.;. Frau w. Aufwarteſt. f. Vorm. 
Z.erfr. Weißm.⸗Hinterg. 22,1, r. 


8 717 85 
Komtoiristin, "igre, 
Komtoirarb., Schreibmaſchine 
u. e aj vertraut, ſucht 
per ſogleich oder ſpäter Stellung 
in ein. hieſ. Komtoir. Gehalts⸗ 
anſprüche beſcheiden. Offerten 
unter C 324 an die Exp. (48486 


EFT 
Aufwarteſt ge}. Tobiasg 7,3,v. 
Eine Plätterin bittet um Bes 
ſchäftigung außer dem Hauſe. 
Waſchfrau hu. Stellen z Waſchen 
u. Reinm. Krauſebohnengaſſe 2. 


Empfehle Kunene 


Köchinn. u. Stubenmdch. m. guten 


Zan. Hausd., Knechte u. Jungen 
M. Haack, Heil. Seite 37. 

Junges Mädchen ſucht vom 
1. Auguſt Stellung im bürgerl. 
Hauſez. Erlernung 9.Wirthſchaft i 


U. Küche Off. A. Apol. Langfuhr, 


Nr. 149. Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 28. Juni. 7 


einverkauf für Danzi ] 
N Berz’ Schubwaaren EEC" 
ERZ me M. Sandberger, Langgasse 27. al 


Leichte, bequeme Schuhe und Stiefel 


für die Reise. Wizy | 


E -> 
I 


2 


— — 


der vorgerückten Saiſon wegen, ſämmtlicher 


Sonnenschirme 


ganz unter Preis, um dieſes Jahr hiermit Ii 
gänzlich zu räumen. (10177 


| Danziger Schirmfabrik 
Rudolf Weissig, 


Matzkauschegasse, 
am Langenmarkt. 


* 


Glas-, Porzellan- und Wirthſchafts⸗Magazin ; 
Louis Jacoky, 


en gros Kohleumarkt 34, en detail4 
empfiehlt in allen Preislagen A 


Kinderwagen, 


COO) Sportwagen zi 
OS Bettitellen BO 


mit und ohne Matratzen, 


Eisschränke 


Alois Wensky, Generalagent, 
Danzig, Langenmarkt 22, 8, 


Dil. 5. Wald). Ą = „RP i 
2 N S EBE. 16 pE IN banel Oberprimanet |i F 
andig. Mäd ertheilt Nachhilfe in d. Ferien. 18 
ee Hi Vorm age Offerten mit näheren Angaben i =) 
Bartholomät⸗Kirchengaſſe 18. werden von gleich gesucht funt C331 an die Exped. d. Blatt. ' ; N 4 
Empfehle r eg A. Ruibat, ee e $ 
u. außerhalb mit gut. OCHBN|.| Heilige Geistyasse No. 84. |c- ae Or II a 
J. Dan, Heil. Geiſtgaſſe Nr. 36. 000-0 WSE” Gepr. Lehrerin zu 14-täg. Ver⸗ ; 
Amit. Perſon w, Komtotr auf- een 1 1 ir ee Ann ei 
ne ukazac | it 6 
rivatwohuungsmiet b 1 
zweiter Klaſſe mit vorzüglichen dem Gaſthaus being 61 Am 1. Juli er. © 
zu ek. GeiL Getta 100 5 000 Mk. Amortiſationsgeld, beginnt ein neuer Curſus in 
Hardegen Nchi. Heilt Geiſtg 100 welch. ſchon 15 Jahre amorkiſirt Buchführung, Contorarbeiten.] 
en e e eee mi (0 ap - 
n g/ „e. e U et. Das Kapital mir T M $ ROMEA À 
als Bonne Of unt. 0884 ad Gra gebraucht um aroni Geschwister  Narelbmaschine und Paul AVE achti Al 
Frau b.j. I. Jult um eine Stelle |. auszuzahl. Off. u. 376 andie Exp. Nenn M hie > 9 
die Morgenſtd. Häkergaſſe 28,1, koldsieher Document Für gewiſſenhafte Ausbild s * 
Fit Frau meg. gn. ſucht Beſch. 5 dung n 77 
mn wany | Grösse Kaffee-Rósterei Danzigs. 
von gleich zu eden durch AOSD, Handels=Lehr-lngtitut | A © 
Capitalie A. Ruibat, von Bücher⸗Ren. Trogiol Detail- Geschäfte: 
„Heilige Geistgasse No. 8a. _|]aqzig, Langenmarkt No, 26 
k Anf Grundſtück von 80 Morgen B a A IE Ae Brodbänkengasse No. 47, 
Hypothe . U. Baugelder werd. z. 1 St 2400-3000 Mk. ges.. sza 
offerirt Off. unt. 6 386 an die Exp. d. Bl. 7 Altstädtischer Graben No. 25. 
12600 Mark zur 1. Stelle s H 
Gleichzeitig empfehle mich zum Oferte pos © 2710 PE = ki fr all Arabella Hartung Marienburg, 
Abſchluß von Lebens: Kinder. | uk © 874 an die Exp.] geb. Freiin von Paleski- É Niedere Lauben No. 12 
Renten, Sotet Glas⸗ und] Suche z. 2. Stelle m. 9-109, der Speugawsken erklärt MR i Ą 
Unfall: Gi 5 Jetzt ſolid. Miethabſchl. 10 bis hiermit, daß fie durchaus MIR 
Art ſawie Einbruch: u. Dieb: 15000. Offerte v Selbſtdarleih. poi SARA BR 48 977 b e + 
e Theilnehr 20. (9697 unt. 0 334 an die Exp. d. Bl. erb. Er 9 1 ' rei E MY Qe F, N Ee: 
eilnehmer - ar etzten Winter ſich durch MIR 
ren ung de ae dend e | pro Pfd. 0,80, 1,00, 1,20, 1,40, 1,60, 1,80. 
richtung der Fabrikation eines — nöthigt ſah, engliſche gg 
ſehr lohnenden Exportartikels Ein Hundemaulkorb mit Marke] Konverſationsſtunden ers f e 
mit hohem Gewiun von tücht. 395 verl., abzuhol. Am Stein 7.1 tHeilen zu wollen. Lang⸗ Feinster Geschmack 
ven geſucht. Offerten unt. Ein Schultornifter Wallpl. perl. fuhr, Ahornweg 7,2, rechts.“ a 
178 an bie Exp. 0. BL (47186 Abzugeb. Poggenpf. 64, Laden. TE 2 : . ° 
DE~ Cin Regenſchirm, weißer A Grösste Ausgiebigkeit. 
ptl £ pll- Stiel, verloren. Gegen Belohn. e || 
= |abzuges. Del. Geifigufie_ 1 | ceny = i ; 
Goldene Damenuhr m. Mond- e zeig 9 Pfd. franco jeder Poststation. 
+ 2 Samen in Halberlllee biacohe FE a $ 
l Í l len eigen verloren gegang. Gegen ss mad £ IK 
Bel, abag. Spendhausneug. 8, pt. Zähne Plomben A 
in jeder Höhe offerirt Die erkannte Frau mit dem ) ? a 


(8096 


Fernsprecher 660. 


von einfachſter bis eleganteſter Ausführung, 
kl. Knaben, welche am Olivger⸗ chmerzloſes nziehen. 
Friedrich Basner, |ior eine tpr aufgehoben, wird a 


l ; Waſchmaſchinen, 
D bebe ee Den ee F. Zander, PAN i ; 
p ae te ęc a paa ad n Zdritgqntiajchinew. 


DT Nen aufgenommen? "RL 
DE. I UDONIUŁOWNOSJNYE 


Denna. NACE F 200! PE 
in jen, G5 e. Stufe, aber), = Brief liegt poſtlag. Heubude. — 8 
bub. z. Ę ż TT 
e aneh Oflfe und Rath 
eiligerſtraße 98. en un amen 
unter Garantie des Erfolges. inallen Proz in Ehe⸗ E 
Langfuhr. B. Groth, 3. Damm 15,1. (3967 olmente no | 


Sotventer Geſehts wann {nd Unterricht 0 e A Fernſprecher 380. Feruſprecher 380. 


Baugeld zu mäßigem Zinsfuß, in allen feinen Handarbeiten F. Scherwinski, Tapezier | 
relig. Off. n 238. (47476 wird ertheilt von (9126 Dekorateur, Johauntsgaffe 21, i 

Nichorste. Kapilalsanlage, |Arme»Bann, Getofesmiene.3.2| mnp fiet guin Urpotft-smeoitig, | 

nit., Sophas., „Matr.ꝛc. 

Suche 20 000, 15000 Mk. zur Stickereien u. Aufzeichnungen. ſow,Gturicht v. are u; 


1. Hyp., 800 1— 1 Welche Lehrerin in Danzig zu ſ.b. Pr. Mottenfr. Material)] 
15000, 7— fr Ę eti oder Zoppot ertheilt ein älteren Hunde w. geſchoren in u CIE 
SE 8 10. niy, nP Sonenn zg zentd der Ferien d. H. Poggenpfuhl 19, A 
. I Nachhitfeftunden in Deutſch und SPronate alt Kind. Mühen Gz I Zigarren 40 Pfg. od 
uche auf mein Pillengrundſtück fremden Spr 9 S Monate alt Kind Mädchen fürs garre 18 a 
Sede Bee age ehh Mk, | C267 au die Gzy, b Bell (i7010 Saen enger Ofert ur 6980. | Rak dA eb eie Sam Mya 6772 
2 ſſcher. Stelle von gleich od. ſpät. Jurückgebliebenen Schülern Stollwerk⸗Bilder w. getauſcht. ei m e elit aufen und dieſe anenee a anz 24 EB; 5 
Sffert unt . 106. Pofligzonpot. | wirp während der Ferien anger. Wall 10, 1. c Gekon: Ai Byk a PAPAE 0 TET Eet rane 
(47686 id Mähren der Ferier Vorzliglſch. Print Bitte dieſen eleganten Abſchneider gratis zu geben, dennoch ihne ich es, damit ſich ein 
gründlicher Unterricht ertheilt. a A Privat⸗Mittagstiſch jeder, der noch nicht bei mir gekauft hat, von der enormen Billigkeit, ſowie von der 
25 000 Mk. e e When außer dem Hauſe Pfarrhof 3. Wife ZA 1 8 5 . BRA Abergeugen ns SR" 
j „Graben 28, part, 4 Verlangen Sie in Zigarren und Zigaretten bekannte Marken, jo fällt Ihnen 
e ang ee eee, ee 
7 = cd. in Gold u. Seide gezeichnet I iny n: Sämmtliche Zigarrenmarken find numerir 
ſogleich zu leihen geſucht. Off. Junge Dame EU u.geftict Sud nee 3,2 Tr. und zwar jo, daß ſich jede amer mit dent Preije ed, 


Inventur-Ausverkauf! 


Koffer und Caſchen, Reifehniten, Damenyutkoffer, 
Plaidrollen, Tonriſtentaſchen, Ruckſäcke 


sowie sämmt!. Reise-Utensilien 
enorm billig. 


; Adolph Cohn Wwe., 


Langgasse 1, am Langgasser Thor. (9776 


A. Lehmann, 


Zopengaſſe 31 Bandagenfabrik Jopengaſſe 31 
í empfiehlt als Spezialität: (8234 


erhalten Sie bei mir einen bequemen, eleganten Zigarrenabſchneider, welcher bis zu 
drei Zigarren mit einem Male abſchneidet, wenn Sie 


unter 10122 an die Exped. (10122 in Zeichnen nehmen für Damen- Agnes Bonk. (9320 Zum Beiſpiel: Nr. 40 10 Stück 40 Pfg. 
schneiderei. Offerten unter ra i 6. n Nr. 45 10 Stück 455 g. 2 i 
klöſuchende z 381 an die Exped. d, Blatt. A uhrgeſchäft Ein jeder kann ifo leicht auf diefe Weite fei e Marte in © dächtniß behalten. — 
f -Gymnaſiallehr runo Przechlewski, |% eſe Weiſe ſein arke im Gedächtniß behalten. p; ERA 
maa je: er ne Beine wii ga en Danzig, Alist. Graben 44 > |8 Täglicher Maſſeuumſatz! Bruchbänder, Leibbinden, Suspenſors, Gradhalter ze 
van t Off. unt. © 368 a. die Exp. (18786| Piet feine gr u. kl. Möbel⸗ R i Herrenbedienung. Damenbedienung. 


SW. 48, Wilhelmſtr. 134. (9164 |- i Für Wiederverkäufer eine fabelhaft billige Bezugsquelle! 
Rec - Gi = wagen, ſow. Tafelwagen, dekor. ine fabelha ge Bezugsquelle 
er leiht 50 Mk. bis zum erbte am A. lehne Möbelwag., Kremſer, Hochzeit |M Auch Nichtkäufer find gerne geſehen. 


: 5 + inen » 5 5 
echſel u. Zinſ. 2] Kurſus behufs einen Spazier⸗ und Reiſefuhrwerke 

2 Oktan gjetun. 3 Ab jddnen fosie Sa gl cit unde Seloßſaprer Billigt zur ianeran ef, 

7515 000 Mia 1. Stam. Grund: 2 Empfehlungskarte f. jed. gefälligen Benutzung. (47356 Í l l eli = mpor 2 Un fl a z nii fi 

fe Federn jedri ; 

Off. unt. C 38 an die Exp. d. Bl. umg . 20 pn Friedrich van Nispen, 


d. 2 ć 
Mk. 4500 find v. fofort gu begeb. | Off. a U 36 SA 48855 aller Ark werden billig gekräuf., Brodbänkengaſſe 51, Ecke Pfarrhof und 
7 


Off. unt. © 860 an die Exp. d. Bl. Violin⸗interrf fowie 3 Paar Glacshandſchuhe 
100 Mark gegen mehrfache ertheilt za für 25 ) gewaſchen und : | y 
Lope geite qriindri E. Mósko, | Gtedafe AI. Ot aufgearbeitet Schmiedegaſſe 19, am Holzmarkt. (42786 ausführen Profpeft mit alen winjehensmertgen | 


) Selbſtdarl. fof. | Altſte 8 
EA gom Selon 0 pał er rope eE e Weitere Geſchäftslokale werden geſucht. MER DIR ngaben gratis und franfo durch 
eli »» ETF A ` \ W a 
a Frische w Go BO A: | ustaw Metzler, Stettin. 


Forenede Dampskips Selskab Kopenhagen 
Stettin-Kopentagen-(otlienbnrg-Ohristiania p 

vermittelſt hochelegant mit allem Komfort eingerichteter 
Schnelldampfer. 
Ab Stełtin nach Kopenhagen— Gothenburg jeden Dienstag 
f und Freitag 2½ Uhr 7 
Ab Stettin nach Kopenhayen—Christiania jeden Sonntag 
s und Mittwoch 2½ Uhr Nachm 


8 The 4 | Kartoffeln Cien Rojer leere Seke p. 1 
JB lit 8 h Keller. [soou ners geht, Janda: 84. N Fallen Sie fid nicht beirren, 
„Berlitz School | 


Keller. (48600 Herm. Schmidt, Langgart.93,94. 
2% m hoch, mit d ft z ſondern verwenden Sie in Ihrem 
Gartenschaukeln, qwe Głowy gaj fammen: 
of Languages (9995 


Gijen, Liefert per Nachnahme franko Pelpli Stück 60 A. i Haushalte nach wie vor 
p e franko Pelplin, per Sti cz m [ 
: H. Fanslau, Schaukelfabrikant, : lfenbein-Seife 
un 3 Adl. Liebenau b. Pelplin. j Strandhüte 3 E 
jetzt Vorstadt. Graben 54. — 
Weltausstellung 1900 2 gold. u. 2 silb. Medailleu, 


Kinderhiite. Harke „Elefant“. 
Englisch, Französisch, Russisch, Italienisch, Dentsth, 


In inujenden von Haushaltungen beliebt und unentbehr⸗ 
N Uebergll zu haben. Alleinige Fabrikanten 
72 
Im Sommer auf Wunsch auch 
in Zoppot. 


Aug. Hollmann, 


Heil. Geiſtgaſſe 26 Günther & Hanszner, Chemnitz-Kappel. 


= Der Prüfstein 
auf Haltbarkeit und Schnelligkeit 
einer Fahrrad⸗Marke find die Wettrennen. 


WYM Bet dem 50 Kilometer- Rennen, welches am 

Sonntag, den 23. d. Mts., vom Danziger Radfahrer⸗ 
Klub Cito” abgehalten wurde, ging der befte Fahrer 
Herr A. mit 5 Minuten etwa 2½ Kilometer Vorſprung 


Zum Umzug in die Bäder m empfiehlt 
5 Iaushaltungs-Conpon-Policen gegen Binbruch-Diehstahl 
über «A 5000, 10000 und 15000 ohne Antragsaufnahme 

(8360 von ſofort gegen billigſte Prämien und erbittet 601016 
auf einem Panther-Rade als erſter durchs Ziel. 


T TOSARA -2 i Einladung zum Abjir. 4 
Panther- Räder In feinem vornehmen (esehmaek 


Alois Wensky; 

General⸗Agent der Mannheimer F i 
; Komtoir: Langenmarkt Nr. 22. A 
| | farbige waschechte Herren - Oberhemden ( Toon Ta aaa OO 

haben Glockenlager, N mit Manschetten, ; Dr. Brehmer's 
G jind elegant pa dą pios Ti (47806 BR IE Serviteurs, Sporttiamden und Kravatten weltbekannte Heilanstalt für Lungenkranke 

4 pezial- Be a zu Biligften reifen verkauft Görbersdorf i. Schles. 
W ilh. Miiller 9 Franz ‚Thiel, Portednifengafe 9. (Chefarzt: Geheimrath Petri, 
WA 


Herren⸗Trikothemden und ⸗Hoſen in all p ' 
Hausthor No. 3/4 b. F 5 í W langjähriger Assistent von Dr. Br eſh me r), Ma” 


Weiten von 1 
Socken, pro Paar von 10 A att. Prospekte gratis durch 


e 


25 kt grati S 
2 8 gratis u. do Ci 


Mim 


Mottlauergaſſe Nr. 14, 15, 15a, 
4 Uhr Nachmittags. (47496 
j Für die Ferien find beſondere Abtheilungen für 
Privat⸗Unterricht in allen Schulfächern eingerichtet. 


Qio Verwaltungs 


| 5 Freitag 


Danziger Nenefte Nachrichten. 283 Juni. 


| Ar: 


127 Breitgaſſe 127. 


— — e eee ee 2 eee es "BE 


im era linlelyki 1 


Gegründet im Jahre 1873. 


Langenmarkt No. 11. A 
Voll eingezahltes Grund-Capital . < »*. . 10 000 000 PA 1 
TVC ˙ , O 14 3 700 000 2 | aa 
gleich ca. 80 Millionen Mark. 


( > 


30 Langgasse 30. 
Sonnabend, Sonntag, Montag, 


den 29. Juni den 30. Juni den 1. Juli 


Grosser 


425 ||. 


Wir verzinsen vom Tage der Einzahlung ab 


Baareinlagen 


æu > % p. a. die ohne Kündigung zu beheben sind | 
zu 42 0 p. a. mit einmonatlicher Kündigung. 
zu U), To P» 2. mit dreimonatlicher Kündigung. 


Moskauer Internationale Handelsbank 


Filiale Danzig. 


Concessionirt in Preussen durch Ministerialreseript vom 11. Juli 1894. 


Herren⸗Wäſche. z 


deutlich vermerkt. 


0 Stehkragen e ice 20. Liegekragen garantirt 15 25. 


Continental 


PNEUMATIC 


Serviteurs Oberhemden, 


Für jedes Fahrrad die befte Bereifung. 
Man verlange ſtets dieſe Marke. 


(50 %e K 


EMI Continental Caoutohouc & Buttapercha Comp., Hannover. í 


5 d 45 farbig, garantirt waſchecht, 2 75 3 25 
BE BU Afach, geſtickt 6 e s 6 3 e o Stück Pfg. mit Falten Stück 3 und J Ml. 
mit Falten, ſehr elegant Stück 60 Pfg. N achthemden 
3 RT — 33 4 
. geſtickt, befte Qualität « « a 0 o s » Stück 75 Pfg. Stück 1.10 Mk. 


aus Dowlas, Hemdentuch oder Madapolam 1 60 
Stück By DŁ 


— ARPES AAN, V A AE 


NAS 1 — * 
piy wir N 
N se M 
N W . 
5 ga 


baares Geld 
SĘ: erhalten Sie von uns für ein vollgeklebtes Sammel ” 
7 : buch mit 
einen 10 Pf. Rabatt Marten 
$ „Victoria“. 


Außerdem un alle bei uns e ee Geſchäfte 
Buch bei Einkäufen m 


mit Sattel u. Stickerei in jeder Halsweite Stück 1 Mt. 


CTravatten! 


| | Diplomaten Regattes Alaſtrons 


Rai ; nur Neuheiten. nur Neuheiten. nur Neuheiten. 
5,25 Mark Scrie 1 Stück 35 Pfg. Serie 1 Stück ZPR Serie 1 Stück LO Pfg. 


in Zahlung. (4858b 
Sammelbücher ſind umſonſt bei uns zu haben. 


Rabatt- Marken- Vereiniomg „Vielen“, 
Juh., S. Rosendorff, 
Hundegaſſe 53, Hange⸗Etage. 


e neue Sachen 
bing angefertigt Al. Verggaſſel k 


Serie II Stück GOBis Serie II. Stück 80 Bis Serie II Stück 80 Lis. 
Serie III Stück 75 Pfg. Serie III Stück 75 Pfg. Serie III Stück 75 Pfg. 


. | u Serie IV &L,OOM. Serie IV St. 1, OOM. Serie w St. 1, OO met. 5 
Weisse und helle waschbare Sommer-Gravatten: E 


ngros Ca ger. | 


UJ 


Die weit herabgeſetzten Preiſe find neben den bisherigen Preiſen bei jedem Stück 5 


VOM nn it Pfg. 0 


5 M h tt Afach, norw 25 30 ba 1 3 
5 ansc e en Form, Paar Pig. Afach, 2 Loch, Paar k Pfg. Afach Leinen Paar d Bia. = 
8 35 weiß, in jeder Weite 2, 25 50 3, 50 |: 

RA  4fad, glatt, prima Qualität « s s « » Stück Pfg. mit beſtenEinſätzen Stck, und Mk 

; = | * ＋ i A Neuheiten 18 22 30 40 f 60 75 95 a kB 
X p or u * 2 Stück 5 5 5 J g g Pfg. 5 


; Sporthemden für Snaben , . . Stüc 95 "A 110, 1,20 mJ 
| Sporthemden" 1.35, 1,40, 1,50, 1,75 „% 


(10208 N 


s | Diplomaten ... ..... 3... Selbstbinder... ... 12. | 


F 


nicht zurück. 


Nr. 149. 


Jahresfeſt des weſtpreußiſchen Guſtav hg Doeblin dankt nochmals für den freundlichen 


Adolf⸗ Hauptvereins. 
+ Kulm, 26, Juni. 
1. Tag. 

Die Stadt prangt im Feſtkleide. Fahnen und 
Guirlanden ſchmücken die Straßen. An den Eingängen 
der Straßen und namentlich vor der Pfarr⸗ und Garni⸗ 
ſonkirche find Ehrenpforten errichtet. Bereits mit dem 
Mittagszuge und der Poſt trafen die erſten Gäſte ein, 
die Hauptzahl der Feſttheilnehmer wurde jedoch am 
Nachmittage empfangen, um in die von liebenswürdiger 
Seite zur Verfügung geſtellten Quartiere geleitet zu 
werden. Bei dem Rundgange feſſelten ganz beſonders 
die jetzt in voller Pracht entwickelten Promenaden und 
Anlagen das Auge der Fremden. Faft ſämmtliche 
Zweigvereine Weſtpreußens find vertreten und von der 
höheren Geiſtichteit die Herren Generalſuperin⸗ 
tendent D. Doeblin⸗ Danzig, Konſiſtorialpräſident 
Meyer⸗ Danzig, der Vorſitzende der Provinzial: 
ſynode Superintendent Kähler ⸗Neuteich, der 
Superintendent der Diözeſe Kulm Pfarrer Ebel⸗ 
Graudenz u. A. 

Das eigentliche Feſt wurde Nachmittags mit einem 
Gotteſtdienſt in der reich geſchmückten Pfarrkirche 
eingeleitet, Herr Pfarrer Otto⸗Oliva hielt vor 
der zahlreich verſammelten Gemeinde eine ergreifende 
Predigt. Die darauf folgende Delegirtenver⸗ 
ſammlung in der Aula der Realſchuͤle wurde mit 
Gejang und Gebet eröffnet. N Ca. 50 Delegirte find an⸗ 
weſend. Der Vorſtand wurde ergänzt und zu dem⸗ 
ſelben Herr Pfarrer Hinz⸗Kulm, Herr Superintendent 
Ebel⸗Graudenz, Herr Pfarrer Modrow, Vorſitzender 
des Zweigvereins Culm und HerrProvinzialſuperintendent 
Kähler⸗Neuteich gewählt. 

Herr Pfarrer Hinz bemerkte in ſeiner Begrüßungs⸗ 
rede, daß vor 17 Jahren in Culm das Hauptfeſt ſtatt⸗ 
gefunden und vor 2 Jahren das Kreisfeſt. Der Gujłav 
Adolf⸗Verein werde auch ſerner erſtarken und den 
evangeliſchen Glauben zu neuer Blüthe bringen. 

err Doeblin dankte für die Begrüßung und hofft, 
daß jih die Feſttage zum Segen der Gemeinde ent: 
wickeln werden. Herr Pfarrer Modrow be 
grüßte im Namen des Kulmer Zweigvereins die 

Gäſte und bemerkt, daß während im erſten 
Jahre der Gründung der Zweigverein 91 Mit⸗ 
glieder mit 100 Mk. Jahresbeiträgen zählte, jetzt 
der Verein 1500 Mitglieder zält mit einer Jahres⸗ 
einnahme von über 1000 Mk. Herr Prof. Dr. Serres 
begrüßte die Delegirten im Namen der evangeliſchen 
Bürger und Frauen. 


In dem Maasse, als jemand gefürchtet wird, 2 
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Cyprian. 
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Sein Recht. 
Roman von Marie Diers. 


6 Nachdruck verboten.) 
(Fortſetzung.) 


Lisbeth war in Todesangſt neben dem Lager in 
die Kniee geſunken. N 

„Vadding, hal doch Bertha,“ bat ſie in ſcheuem 
Flüſterton. 8 

„Der Vater nickte nur und ſtürzte hinaus. 

Einen Augenblick war es dem Kinde, 
ihn earn 5 e Aber fie überwand 
ihr Grauſen und ihre zitternde, beruhigende Stimme 
vermiſchte ſich mit dem Toben der Ae 

Allmählich wurden die Worte undeutlich, ſie über⸗ 
ſtürzten ſich, und Schaum trat vor den Mund. Daun 
ſank die Frau langſam zuſammen, das Schreien er⸗ 
ſtarb in einem unverſtändlichen Gemurmel, die wilden, 
rollenden Augen fielen tief in ihre Höhlen, und endlich 
ſaß ſie zuſammengekauert und regungslos da. Die 
wirren Haarſträhnen fielen über ihr Geſicht. 

Wieder und wieder rief Lisbeth ſie angſtvoll beim 
Namen. Aber keine Antwort kam mehr zurück. 

Da tönte aus der Wiege ein leiſes Wimmern, und 
daſſelbe Gefühl innigen Mitleids wie vorher durch⸗ 
ſtrömte des Kindes Herz. Sie konnte nicht hin, es 
aufnehmen und beruhigen, wie ſie ſo gern gethan 
hätte, da ſie fürchtete, die Mutter zu ſtören, wenn ſie 
die fieberheiße Hand, die fie in ihren beiden hielt, los 
ließ. So verharrte ſie in ihrer kauernden Stellung. 

Noch immer kam der Vater mit der Hebeamme 
Sie war wohl drinnen bei der Frau 
Gräfin, und wartete, bis ſie herauskam. 


Das leiſe Wimmern verſtummte wieder, auch die 
Mutter ſchien zu ſchlafen. Lisbeth fühlte, wie die 


verſammlung. 


als müſſe es 


mpfang und erſtattete ſodann den Jahresbericht. 
Er führte aus: Als Denkmal für die ſegensreiche 
Thätigkeit des Hauptvereins gelten die im letzten Jahre 
neuerbauten Kirchen in Villiſaß, Kreis Brieſen, Nikolaiken, 
Kreis Roſenberg, und Piasten, Diözeſe Kulm. Ferner 
ſind Pfarrhäuſer gebaut in Biallo (Schwetz), Prechlau 
(Schlochau) und Renſchkau (Thorn), das am 1. Juli 
bezogen werden wird. Die Beitragseinnahme hat ſich 
um 150,95 Mk. erhöht. Die oft ausgeſprochene Be⸗ 
fürchtung betreffend den Rückgang der Beiträge wegen 
der ſchlechten Ernte in dieſem Jahre werde ſich wohl 
nicht erfüllen, da er anläßlich der Kirchenviſitation im 
Kreiſe Marienwerder eine Kollekte zum Beſten des 
Guſtav Adolf⸗Vereins veranſtaltete, welche 562,09 Mk. 
ergeben hat. Ebenſo dürfte die „Los von Nom: 
Bewegung dem Verein nicht ſchaden. Während 
der Zentralvorſtand im Jahre 1899 dem Haupt⸗ 
verein 20 447,40 Mk. überwies, iſt es dem Zentral⸗ 
verein durch ihm übermittelte größere Zu⸗ 
wendungen möglich geworden, dem Hauptverein im 
Jahre 1900; 56 139,76 Mk. das ſind 35 692,36 Mk. mehr 
zu überweiſen. Dem verſtorbenen Vorſtandsmitgliede 
Herrn Schmeling⸗Sommerau (Vorſitzender des Zweig⸗ 
vereins Roſenberg) widmet Herr Doeblin ehrende Worte. 
Die ſtatutenmäßig ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder 
Herr Generalſuperintendent D. Doeblin⸗Danzig, 
Herr Superintendent Strehlo⸗Lüben, Herr 
Gymnajiafdireftor Kretſchmann⸗ Danzig, Herr 
Superintendent Kähler⸗Neuteich werden per 
Akklamation wiedergewählt. Für Herrn Schulrath 
Kaphahn⸗Graudenz wird Herr Superintendent 
Ebel⸗Graudenz und für den verſtorbenen Pfarrer 
Schmeling⸗Sommerau Herr Superintendent 
Böhme⸗ Marienwerder gewählt, zu Rechnungs⸗ 
Reviſoren Herr Superintendentz Claaß⸗Prauſt und 
Müller⸗Landeck, als Deputirte ſür das in Köln a. Rh. 
ſtattfindende Feſt des Guſtav Adolf - Zentral - Bereins 
werden die HerrenGkeneralſuperintendent D. Doeblin⸗ 
Danzig, Superintendent Kñarrmann⸗ Schwetz, 
Pfarrer Stengel ⸗ Danzig, Kommerzienrath 
Berger⸗Zoppot; Pfarrer Hinz⸗Kulm und Herr 
Prof. Dr. Serres als Stellvertreter gewählt. 
Als nächſter Verſammlungsort wird Pr. Star⸗ 
gard gewählt. 1.5 
Nachdem noch Herr Doeblin mitgetheilt, daß vor⸗ 
läufig für die ſiegende Gemeinde 1035 Mk. und für die 
unterliegende 345 Mk. als Liebesgaben eingegangen 
ſind, ſchließt 


Hand in den ihren immer ſeltener zuckte und immer 
kühler wurde. ; ; , 
Ganz ſtill war es in der Stube geworden, und 
ihre Augenlider wurden ſchwerer und immer ſchwerer. 
Grau und trübe brach der Morgen nach dieſer 
ſturmdurchtobten Nacht an. Noch hing der Himmel 
voll ſchwerer Wolken, aber ein friſcher Wind hatte ſich 
in den erſten Frühſtunden erhoben und blies wie ein 
freundlicher Vorbote beſſerer Tage in das graue 
Gewölk, daß es an allen Ecken und Enden zerriß, 
und hier und da ein Stückchen klarblauen Oktober⸗ 
himmels hindurchblicken konnte. Und auch über die 
Pfützen und Bäche auf der Landſtraße, die fih geſtern 
men hatten, ſuhr der Wind mit feinem friſchen 
them. JB : 

Durch die ſeſtgeſchloſſenen Vorhänge des gräflichen 
Schloſſes ſtahl ſich der erſte Tagesſchein, und Frau 
Wilke ſchlich auf Zehen herbei und löſchte die Ampel. 
Eine gedämpfte, noch dämmerige Helle füllte das 
Gemah. r : 

„Biſt Du das, Wilken?“ fragte da eine ſchwache 
Stimme hinter den Gardinen des Himmelbettes. 

Ein Freudenſchein ging über das Geſicht der Alten. 
Leiſe ſchlug ſie die Vorhänge auseinander. In den 
mit Stickerei verzierten Kiſſen lag die junge Mutter. 
Das reiche, braune Haar legte ſich in einer ſtarken 
Flechte über die Schulter. Die zartweißen Wangen 
waren ohne Farbe. i 
Ach, wie freu ich mich, daß unj’re liebe, gnädige 
Gräfin wieder ſprechen kann,“ ſagte die Frau in ge: 
dämpftem Tone. „Aber nun halten Sie ſich auch ja 
ruhig, es iſt ja alles gut gegangen.“ 

Ich bin ſchon lange wach, Wilken,“ ſagte die 


Gräfin. „Wie ich aufwachte — 


Herr Doeblin die A A] 


Berliner Börje vom 27. uni 1901. 


Ein erhebender Kunſtgenuß wurde den Feſttheil⸗ 
nehmern und dem zahlreich erſchienenen Publikum am 
Abend im Schützenhauſe durch die Aufführung von 
Mendelsſohns „Athalia“ vom evql. Kirchengeſang⸗ 
verein geboten. Nicht nur das herrliche Werk ſelbſt 
erntete den ſtürmiſchen Beifall, ſondern es galt derſelbe 
auch als Anerkennung dem Leiter der Aufführung 
Herrn Geſangslehrer Paulke, den Soliſten und dem 
trefflich geſchulten Kirchenchor. An der Aufführung 
wirkten über 100 Damen und Herren mit. 

Ein kurzes gemüthliches Beiſammenſein nach der 
Aufführung bildete den Schluß des erſten Feſttages. 


Lokales. 


* Perſonal veränderungen bei der Juſtiz⸗ Verwaltung. 
Der Gefaugenaufſeher Boehnke in Schlochau ift in der 
Eigenſchaft als Gerichtsdiener dem Amtsgericht daſelbſt über⸗ 
wieſen. Es ſind in gleicher Amtseigenſchaft verſetzt worden: 
der Gefangenaufſeher Schröder in Stuhm an das Amts⸗ 
gericht in Schlochau und der Gerichtsdiener Rexin in Stuhm 
an das Amtsgericht in Flatow. 

r. Konferenz. Am 28. und 29. d. Mts. findet in Lübeck 
eine Konferenz des Niederländiſch⸗Deutſch⸗Ruſſi⸗ 
ſchen Eiſenbahn⸗Verbandes ſtatt, an welcher die 
öſtlichen Eiſenbahnverwaltungen in hervorragendem Maße 
betheiligt find. Zur Theilnahme an dieſer Konferenz Hat fiH 
als Vertreter der Eiſenbahndirektion Danzig Herr Regierungs⸗ 
rath Flogertzy nach Lübeck begeben. 


Handel und Judufrie. 


Bremen, 27. Jun. Baumwolle: Ruhig. Uppland 
middl. loco 44 Pig. i , 

Hamburg, 27. Juni. Kaffee good average Santos 
ver Juni —, ver September 29½, per December 30½, per 
März 31. Ruhig. 

Hamburg, 27. Juni, Zuckermarkt. Rüben ⸗Zucker 
1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per Juni 9,42 ½, 
per Juli 9,40, per Auguſt 9,45, per September 9,35, per 
Oktober 8,85, per December 8,87½. Ruhig. 

Hamburg, 27. Juni. Petroleum ruhig, Standard 
white loco 6,30 ob 

Welzen 


Caria, 27. Juni. Getreidemarkt. 
behaptet, per Juni 20,45, ver Juli 20,75, Juli⸗Auguſt 20,85, per 
September⸗December 21,60. Roggen behauptet, ver Juni 
15,50, ver September⸗December 14,90. Mehl behauptet, per 
Juni 26,10, ver Juli 26,10, per Juli⸗Auguſt 26,30, per 
September » December 27,45. Rüböl matt, per Juni 
58, per Juli 574, per Juli⸗Auguſt 56, per September- 
December 574. Spiritus matt, per Juni 25%, ver Juli 
2614, ver Juli⸗Auguſt 26¼, per September⸗December 27. — 


Wetter: Schön. 
Waris, 27. Juni. Rohzucker feft, 88% neue 
Konditionen 23½ à Buger. feit, $ 


24. Weißer Mu. 3, 


ſei Dank, daß Sie uns erhalten bleiben und der junge 
Graf auch.“ alle ŁA 

„Mein Kind —“ ſagte die Gräfin und kehrte ihr 
blaſſes Geſicht wieder der Sprecheuden zu. „Ach jage, 
es lebt doch? Es iſt ein Junge, ja? Wo iſt es 
denn?“ SG 

„Die Bertha Hildebrandt Bat den jungen Grafen 
ins andere Zimmer gebracht, er ſchrie fo tüchtig. Der 
Doktor iſt auch vorhin gekommen. Ich will's gleich 
melden, daß Frau Gräfin wach ſind. Und die Frau 
Regierungs räthin jol heute Vormittag noch ein- 
treffen. WELLE 

„Iſt mein Kindchen denn kräftig?“ 

Die Alte zögerte einen Augenblick und beſann ſich. 
Dann aber ſagte ſie nur: „Ja, Frau Gräfin, geſund 
und ftare” ; PA 

Sie hätte ihr gern mitgetheilt, daß fie es eigentlich 
nur ein ganz kurzes Weilchen geſehen hätte, und da 
wäre es ſehr klein und ſchwach geweſen. Aber dann 
hätte Bertha ihr erzählt, fie hätte eine Salbe, damit 
riebe ſie es ſtündlich ein und davon würde es geſund 
und ſtark werden. Aber kein Fremder, nur die Ver⸗ 
wandten und auch der Doktor dürften es vorläufig 
in der Nähe beſehen. Das wäre eine Bedingung bei 
der Salbe, ſonſt hülfe fie nicht. Die Wilke war ganz 
aufgeregt von dieſem wunderthätigen Mittel, an deſſen 
Erfolg fie nicht zweifelte und deſſen Geheimhaltung 
vor der „freiſinnigen“ Herrſchaft jie ſehr begreiflich 
fand. Ihre Hochachtung vor: Berthas Kunſt war 
hierdurch ſehr gewachſenn. 


Eine flüchtige Röthe war in das Antlitz der jungen 


Mutter geſtiegen. Doch ſie erloſch ſofort, und die 
Gräfin legte die Hand über die Augen. Der entſetz⸗ 


Sie ſtockte und fuhr dann mit ſichtlicher Anſtrengungf liche, verzweifelte Schmerz übermannte fie und ver⸗ 


ſort: „Ich konnte mich zuerſt garnicht zurecht finden. 


wiſchte in ihrem zerriſſenen Herzen jede Spur auf⸗ 


Aber ich weiß jetzt, es ift kein Traum gewejen — all dämmernder Freude. 


das — von geſtern —4 


den Kopf zur Seite ins Kiſſen. 


Sie ſchauerte und drückte in bitterlichem Weinen nahe. 
jie. 


Die Alte merkte es, auch ihr fland das Weinen 
„Soll ich den kleinen Grafen holen?“ fragte 


Es war das einzige Mittel, die junge Herrin 


Liebe, gute Frau Gräfin,“ bat die alte Wilke aufzurichten.“ 


angſtvoll, „denken Sie doch jetzt nicht daran. Gott 


Dieſe nickte ſtumm. — == 


i 


Finnländiſche Th. 10 


der „Danziger Neneſte Aachrichten“. 


2. Beilage der Danziger Neneſte Nachrichten“. Freitag, 28. Sum 1901 


ver 100 Kilogramm, per Juni 28, per Juli 28, per Julis 
Auguft 28, per Oktober⸗Januar 261/2. 

Antwerpen, 27. Juni. Wollauktion. Angeboten 
627 Ballen Buenos Aires, 1291 Ballen Montevideo, 209 Ballen 
auſtraliſche Wollen, davon verkauft 269 Ballen Buenos Aires, 
938 Ballen Montevideo und 18 Ballen auſtraliſche Wollen. 
Preiſe unverändert. 

Mutwernen, 27. Juni. Petroleum. Raffinirtes Type 
weiß loto 16 bez. und Br., do. ver Juli 16¼ Br., do. ver 
Auguſt 16½ Br., do. per September⸗December 17 Br. Ruhig. 
Schmalz per Mai 108,25. 

Pejt, 27. Juni. Getreidemarkt. Wetgeu loko 
billiger, do. ver Junt — Gd., — Br., per Oktober 
8,08 Gd., 8,09 Br. Maoggen per Oktober 6,73 Wd. 6,74 Br. 
Hafer per Oktober 6,30 Gd., 6,32 Br. Mais per Juni 
— Gd. — Br., do. per Juli 5,31 Gd, 5,32 Br., per Mai 
512 Gd., 5,13 Br. Kohlraps per Auguſt 12,90 Gd, 
13,00 Br. Werer: Schön. č ; 

Havre, 27. Yuni. Kaffee in Nem⸗Nork ſchloß mit 5 Points 
Hauſſe. Rio 12000 Sack, Santos 7000 Gad, Recettes für 

eſtern. i 
f panre, 27, Jun. Kaffee good average Santos per 
Juni 35, per Sentbr, 36 ½, per Dechr. 36. Ruhig. 

Liverpool, 27. Juni. Baumwolle. Umſatz: 19000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: 
Stetig. Middl. amerikaniſche Lieferungen: Stetig. Juni⸗Jult 
437 64% Käuferpreis, Yuli -Auguft 4365, Werth, Auguft e 
September 430%, Verkäuferpreis, September⸗Otktober 40% 
Käuferpreis, Oktober⸗November 4¾ do., November⸗Dezember 
4½¼— 44, do., Dezember⸗Januar 49%8 % Verkäuferpreis, 
Januar = Februar 4%é8 44% d. do. 

Bradford, 27. Jimi. Wolle ruhig, aber feft. Kreuz⸗ 
zuchten ſchwächer, ausgenommen feinſte, Exportgarne ruhig. 

New Pork, 27. Juni. Die Siebente National» Bank hat 
die Zahlungen eingeſtellt. Die in Rede ſtehende Bank iſt 
diejenige, von der es am letzten Dienstag hieß, daß ſie ſich in 
Schwierigkeiten befinde. Der letzte veröffentlichte Ausweis 
führt an Depoſitengeldern 5712 000 Dollars auf. , 

New:Hork, 26. Juni. Weizen eröffnete feft, die Preiſe 
zogen an auf Ernteberichte aus Europa, ausländiſche Käufe 
und entſprechend der Feſtigkeit in Europa; nach ſodann 
folgender Abſchwächung auf reichliche Verkäufe trat Feſtigkeit 
ein auf bedentende Abnahme der Vorräthe an den Seeplätzen 
und auf Exportkäufe. Schluß feſt. Mais eröffnete auf 
günſtige europälſche Marktberichte feſt, gab aber ſpäter nach 
auf günſtige Ernteberichte, Verkäufe der Baiſſiers und unbe: 
deutende Entnahmen, ſchließlich erholt entſprechend der 
Feſtigkeit des Weizens und auf Exportkäufe. Schluß feft. 

Chicago, 26. Juni. Weizen Anfangs befeſtigt auf 
Ernteberichte aus Europa und ausländiſche Käufe, ſchwächte 
ſich ſodann ab auf reichliche Verkäufe; ſpäter zogen jedoch die 
Preiſe wieder an auf bedeutende Abnahme der Vorräthe an 
den Seeplätzen und auf Exportkäufe. Schluß feft. — Mais 
Anfangs anziehend auf günſtige europälſche Marktberichte, gab 
ſpäter nach auf günſtige Ernteberichte, Verkäufe der Baiſſiers 


Jund unbedeutende Entnahmen; ſchließlich zogen die Preiſe 


abermals an auf Exportkäufe ſowie im Einklang mit Weizen 
und auf Deckungen der Platzſpekulanten. Schluß feſt. 
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In dem Zimmer der Gräfin, in dem Toſtedt mit 
dem Arzt bei einer Flaſche Wein ſaß, war es längſt 
Tag. Vor allem hatte der junge Erbe, der jetzt nach 
langem, kräftigem Schreien auf Bertha's Arm ſchlief, 


bei Tageslicht beſehen werden müſſen, wie der Doktor 


meinte. Dieſer war untröſtlich, zu ſpät gekommen zu 
jein, und nun beim Anblick des Kindes ſehr erſtaunt. 

Während er den ſchreienden Jungen auf Bertha's 
Schooß betrachtete und befühlte, ſtand Toſtedt daneben 
mit zufammengebiſſenen Zähnen, blaß vor Furcht und 
Erregung. eder er noch die Hebeamme wagten 
einander anzublicken, ſein Auge blickte faſt ſtier auf 
den normalen, geſunden Jungen mit der aufgeworfenen 
Naſe und den beim Schreien vollſtändig unſichtbaren 
Augen. * 

Als er ihn zuerſt geſehen hatte, war er faſt er⸗ 
ſchrocken über den Unterſchied mit dem feinen, bleichen 
Kindchen, das ihm hatte Platz machen müſſen. Dann 
hatte er es in den Wagen legen laſſen und war mit 
einem tiefen Aufathmen in eine Sophaecke geſunken. 
Es war alſo gelungen! i 
von nun ab drohte feine Gefahr mehr. Das doppelte 
Band des Goldes und der Mitſchuld kettete ſeine 
Helſer an ihn. ; i 

O dieſe Nacht! Wie er in verzweifelter Sehnſucht 
nach dem Tageslicht verlangt hatte! Wie fie ihm anə 
endlich ſchien, dieſe ſurchtbare, unheilvolle Nacht, die 
ihn — zum Verbrecher gemacht hatte. x 

Ein paar Mal war er leicht eingeſchlummert, doch 
immer wieder mit jähem Schreck erwacht. Dann hatte 


er erft immer geglaubt, alles wäre ein Traum ge⸗ 


weſen, um ſich dann in eine wilde Freude hinein zu 
ſteigern, daß nun alles war, wie er es ſich wünſchen 
konnte, alles geebnet, die entſetzliche Sorge beſeitigt. 

Doch nun wieder die Angſt nach dem Doktor! 
Er war entjdieden erſtaunt, als er den derben 
Jungen ſah. 

„Ja, Frau Hildebrandt,“ ſagte er endlich, „da iſt's 
nicht anders, wir haben uns alleſammt um ein bis 
zwei Monate verrechnet, die junge Mutter auch. Das 
könnte wahrhaftig Niemand bebaupten“ 


Gelungen bis hierher, und 


Stube, Kab., Küche c. 15 Mk., 
Stube, Küche x. 14 Mk., fof. zu 
vm. St. Michgelsweg 7. (18766 

chidlitz, Carth. Str. 69, 
e. trod. Keller⸗Wohnung, auch 


F 
Wohnung v. Stube, Cab. Küche i. 
v. 1. Inli zu vm. Reitergaſſe 12. 
Eine kleine Wohn ijt nu 2 ältere 
Leute zu vm. Rammbau 13, Th. 5. 
Tiſchlerg. 32, Lad. u. Wohn Hegr. 
H. Arbtsr. z. v. N. Weideng. SKlahs 


Hirſchg. 11 Wohnung für 16.4 
vom 1. Juli zu vermiethen. 
St., Cab. helle Küche u. Keller f. 
15 Mk. Schidlitz, Oberſtraße 40. 
Niedere Seigen 5. Hof⸗ 
wohnung für 12 % zu verm. 
Fr. Wohn., St. K. B. Pr.15,50, 5. 
1. Juli z. v. N. Kl. Berggaſſe 23,2, v. 


Weidengaſſe 6, 2 Cr., 
Wohnung, 3 Zimmer, 


Kab., Entree, Küche mit Herd u. 
Gaskocher Fortzugsh. zu verm. 


Wohn., Saal, 5.7 Zimm. | 


2 3 eil. Gei fe 44, Hinter à 
und 2 Helle Bureauzimm. (part.) 5 or PR 


Badezimm., Ballon, eig. Laube, 


ſofort od. ſpäter zu vermiethen. . Neugarten 35 

Berfeag Pieſſerſtabt 27, 1 Tr. ift die Wohnung der Geheim⸗ 
2 rüthin Birnbaum fortzugshalb. 

zu vermiethen J. C. Albrecht. 


Paradiesgaſſe 6a 

ſind Wohn. von 3—4 Bimm., 
Cab. u. Zub. für 500-600 % 3. 
verm. Näh. Meierei. (48836 


Niedere Seigen Nr. 11. 


Wohnung ſogleich zu vermieth. 
Stützeng. 7, part., Stube, Küche, 


Hofwohn. z. v. Niedere Seigen 2. 


Petershagen an der 
Promenade 29, vor der 
Kgl. Poltzei⸗Direkt., find 


Po 


11. November d. J. zu ver⸗ 


bei Danzig. (48496 ſofort oder 1, 


3. erfr. Wallgang 9 6. Gilauhitz. 


` Bwe bersih. Wohnungen |  Bifdofsgafe 9 


| beſtehend aus je 4 Zim. und rchl. 


Zubehör vom 1. Oktober zu 


St. 12.4. 1. Juli zu verm. (4845b 


Wohnung für 10.4. ſof. zu verm. 


Fleiſchergaſſe 18, per 1. Juli 
Stube, Cab. n. Zub. zu verm. 


oblasgaf Hofwohnung an 


Pfaffengaſſe 1 kleine Wohnung 
ohne Küche, 3 Tr. hoch, zu um. 
Stube, gr. helle Küchſtb. 1. Juli 
18 A zu um. N. Hundeg. 24, Lad. 
2 Stuben, Küche, renov., 1. Juli 
25 A. zu um. Hundeg. 24, Laden. 


Veranda u Garten mbl. zu verm 


Geſicht tief über das Kind. 


Da kam die alte Wilke mit der Bolſchaft der 


Gräfin. 


„Da! nehmen Sie Ihren Neſſen, Herr von 


PPP 
Langenmarkt 32 
ift die Dachetage, 2 frd. Zimmer 
u. Zubehör zu vermiethen. Be⸗ 
ſichtigung von 11—1, 
Herrſch. Wohn., 43., Balk. u. Bd., 
Okt.preisw. z. v. Holzg.7,1.(4850b 


Langenmarkt 32 


iſt die 2. Etage, 4 Zimmer, 
Zubehör für 800 Mk. zu ver- 
miethen. Beſichtigung 11 bi 

hr. (4844 


Zoppot. 
Thalmühl. Weg 23, mbl. Wohn., 
3 Zim. n. Veranda u. Zubeh. 
für den Preis v. 300 A. zu verm. 

Zwei kleine HofwohnungenGrabeng.gs r. Ifrdl 
find zum 1. Juli zu vermiethen u. Zub. v.. Juli b.1. Okt.. 


Scene werken m Lunggaſſe Ar. 35, 


Zub. p. 1. Juli od. ſpät. zu v. s nde, 
Mattenbuden 15, 3, 4 Zimmer, |7 Zimmer, Bad, Balkon, große 
Küche ꝛc. 425 M jährl., ſof. z. vm. ar a viel Wie 
ungjerng.26, St., g. ch., Juß. für 1600 Mk. von Oktober zu 
Sungierng REED verm. Näheres 2. Etage. (18246 
Hohe Seigen 23 eine Wohn. 
an nur ordentl. ruhige Leute 
für 22 l zu vermieth. 
en age FO 1105 
rid. Wohn. v. 4-58., Balt, ? imm. Kab. nebſt Zub. v. gla. 
Bab Masdent Dienerſt, en vin Biegengafie 2. 448275800 
Speiſek., Gas, viel Zub. für Eine Wohnung mit Kabinet, 
800-1100 zu v. Annehm⸗ Küche und Zubehör ift von 
lichk. Vor⸗ u. Hintergrt. gr. ſofort zu vermiethen. Näheres 

Hof, ſchöneLage u. Ausſicht. Sperlingsgaſſe 24, 1 Tr. 
Näh. 3. Etg. links. (48706 f Pfeſſerſt 18 St. Küche ſof zu um. 
Rós Sw: Goa 1. e zu ver⸗ 

DZYJ miethen Jungſerngaſſe 1, 1. 

ür S dohnung, 4 Se Mann g mbl. Stube 
für Sattler geeignet, zum au bet. jg. Mann f.9-/ zu verm. 
miethen. E. Behrendt, Kowall[ Zimmer, Küche, Zubehör von 
zu vermiethen 


© 9 WYM 
Bino. St RÓJ ZE zum. Näheres bei Unsaddll. e 


ze . Stub., 
dermieth. Preis 550 / jährlich.] Küche, Keller, Bod. Trockenbod. 
okr 32 ppot, Danzi > u. Waſchk. p.jof.od. 1. Juli zu vm. 
ſtraße Nr. 66, (485500 7160. daf. bei Hru. Röhr. (8698 
Sener e Winterwohnung, 
Sandweg 135 Stube, Cb. N. Bd. Zoppot, : 19 1 
m Küche, reichl. Zub. vom 1. Okt. 

Bartholomäi⸗Kirchengaſſe 20, zu wn Louiſenſtr. 3. (47406 
Wohnung, 2 Zimmer u. Zubehör 
für 25 % vom 1. Auguſt zu 
verm. Zapfengaſſe 12, 2. (48126 

sf Leute +10 a „ Mattenb. 32,2, Whn. 3-4. Z., h. Kch. 
drl. Leute f. 13 Mk. z. 1. Juli z. v. Km., Bd., Wſchk., Gartenewitu. s 
Okt. zu v. Pr. 600 . Z. erf. i. Grth. 

(48206 


2Stub.m,Zub., 15% mon., Nähe 
Werft u. Eiſenbahn, 3 Stub. m. 
Zub., 18, mon. z. 1. Juli zu bez. 
Bergſtraße 22, Gr. Allee. Nüh. 
Verſetzungshalb. e. Wohnung v. daſelbſt, Thüre 9, Kohn. (4785 
3 Stuben, Küche u. Zubeh.wv.ſogl. Eine Wohnung von 2 Zimmern, 
zu haben Gr. Berggaſſe 2, 1 Tr. Küche und Zubeh. zum 1. Oktbr. 


Natienſtraße 1 ist zu verm. Preis mtl. 30 %. Näh. 
Zoppot, © art Wohn. von Gr. Berggaſſe 17, Bid. (48276 


3 Bimm., Mädchenſtube, großer Altſchottland 91, Wohn. zu verm. 
(47515 


Die Hebeanime fonnte vor Schred und Verwirrung 
feine Antwort finden. Sie neigte ihr dunkelrothes 


Toſtedt,“ ſagte der Doktor und packte 


Bündelchen in der weißen Spitzenfluth auf den Arm. 
„Nun ſo viel Licht und Freude wie möglich für unſere 
arme Frau von Heydekamp. Machen Sie nicht ein 
ſo feierliches Geſicht, heiter jetzt vor allen Dingen, 


heiter!“ 


So traten ſie in das Schlafgemach ein. 

„Ach, Oskar!“ ſagte die junge Gräfin mit müdem 

Lächeln. Sie hatte faſt vergeſſen, daß ihr Bruder 

hier war. Nun berührte feine Gegenwart fie wohl- 
thuend. „Und Du bringſt mir meinen Sohn —“ 

i Die Aufregung ſchien zu viel für ihn zu werden, 

der Arzt faßte bejorgt nach ihrem Puls. 


legte ihr das Kind in die Arme. 


„Hier liebe Hedwig,“ ſagte er in gezwungen leichtem 
Ton. „Wie ſchön iſt es, das alles ſo gut über⸗ 


ſtanden iſt.“ 


„Und ſolch ein prächtiger Burſche!“ half der Doktor 
ein. „Paſſen Sie auf, Frau Gräfin, der wird noch 
einmal Ihr Stolz und Ihre ganze Freude.“ 

Die Mutter drückte das Kind an ſich. Noch hatte 
es ja keinen Zug von dem, der da drüben ſtarr und 
kalt lag, um den ſich all ihr Sinnen und Denken drehte 
— aber es war ihr Kind — und das ſeine! 
Die Vorſtellung überwältigte ſie faſt, und wieder 


brach ein Thränenſtrom aus ihren Augen. 


Die Thränen fielen auf das Geſicht des ſchlafenden 
Kindes, als ſie es zum erſten Mal küßte. 
Daß war des Kutſcherſohnes Eintritt ins Leben. — 


Und in der Kutſcherwohnung drang auch der erſte 
Schein des trüben Oktobertages. Wolfram löſchte die 
ſchon tiefbrennende Lampe und ging in die Kammer, 
um ſeine drei Jungen zu wecken, die bei allem 
Jammer ſeſt geſchlafen hatten. Er fagte ihnen, daß 
fie nun beine Mutter mehr hätten, und daß fie fi 
heute und die nächſten Tage bis zum Begräbniß ſehr 
Hi und rav betragen müßten, ſonſt würde es Hiebe 


ſetzen. 


E 


i 


Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 


Langfuhr, Herthaitr. 13, 1, r. 
2 Stnb. Balt, Küche, Kell, Bod., 
1.2050 jof. miethsfr. b. Nowak. 

Zum 1. Oktober in Zoppot 
Danzigerſtr. 4, 2 Tr. e. Winter 
wohnung mit 4 Zim., Badeein 
richtung, Mädchenſtube od reichl. 
Zubehör zu verm. Preis 550% 
3.Geſch.geeigu., ſof. z. vm. (48770 Vorſtädtiſchen Graben ? 
Wohnung v.2 großen Zimmern, 
Cabinet, 2 Entrees, Küche u. 
Zubehör ſofort zu verm. (48520 


Jangfuhr, 
Sed Border, or a | Brunshöferweg 7. 


an all. D.. 3. v. Langebr. 23, Fähre. Eine freundl. Wohnung, 

na 2 Simm, Küche, Keller, 
Bod. iſt an ruh. Miether 
per 1. Okt. d. J 
Näh. bei Vizewirthin Fr. 
Clara Tezlaw, daj. (10200 


2. Rab. Schmiedegasie 10, 1. 19321 | möbl Z m zu bm. a. W. 


28. Juni. 


Fraueng. 14,2, möbl Zm. a.1—2 
Herr. m. a. ohnepenſ. zu verm. 
Hausthor 3, 3, kl. möbl. Zimmer 


u rermiethen She r. 24 Kassnbieher Markt (d, fr. 


Serlerage und 2. Etage. Zuf nahe dem Central⸗Bahnhof, iſt 


Schlaſzimmer zu verm. (18676 
3. Steindammsz3, 1 L.i.ern jep.mól 
Zim. m. a. oh. Penſion zu verm. 
Weidengaſſe 6, 2 Tr. links, f 


olzmarkt 5, 1. Etage, 13immer, 
„b, prakt. Arzt bew. auch zu 
eauräum. od. Geſchäfth. p., 
joi au verm. Beſicht.11— 1 Vorm. 


auber möbl. freundl. Vorder⸗ 


kammer, Garten von ſofort zu 


Zimm. u. Ka 


2 Stuben, Cabinet, Küche und Zimmer, jep 
allem Zub. für 600 .% pro anno, 
zum 1. Oktober zu verm. (47280 möbl. Vorderz. m. g. Peni. zu v. 
Hnndegasse 112 ij: die 4. Etage, (18616 


an 1—2 Hrn. à 15 Mk. mtl. z. v. 
mbl. Vord.⸗ 
RAD 5 8 verm. Pfefferſtadt 12, 2. (48626 81 
f a T Stin möbl Rordersimmer, erm. Schmiedegaſſe 24, 1. Frdl mbl. Immer 
Halbe Allee, Lindenstrasse 7, ber geleg, mit aut hne denon 


ST 1 ſof. zu verm. Fleiſchergaſſe 8, 1. 
Wohnung v.4 Zimm Mädchen: | ————— e —  —— 
gelaß, Balkon ſofort d. ſpäter z Fleiſcherg.87,1,kl.mbl. Zimu. z. v. 


verm. 42 Mk. mtl. inkl. Waſſer⸗ Ba e 
geld. Näheres parterre. (4731b Zimmer und Kabinet an 1 bis 


Langenmarkt 6 Zimmer, Bad 2 Herren zu vermiethen. 


Kirche, e. g. mbl. Zimm. zu v. 
Gut möbl. Vorderzimmer zu 


und reichl. Zubehör für 1800 % Sep. möbl. Zimmer a. e. Dame Schmiedeg. 1 möbl Zimm.5.v. Nenfahrwasser, 
inkl. Wafferheizung. Näheres] billig zu verm. Paradiesg. [Hundeg. 24, kl. Hofſtube | Olivaerſtraße 67, 1 Tr, ein frdl. 


Langenmarkt 2, 1. (47076 j . Schlafz il. Geiſtgaſſe 97, 2 Tr., eleg. 


Möbl.Vorderzimm m.ſep. Eing. 
billig zu verm. Tobiasgaſſe 21,2 


erfragen Saaletage. (19106 ein fein möbtirtes Wohn⸗ md] nit jep., Ging. zu vermiethen. Altſtädt. Graben 29, 7 


Breitgaſſe 90, 3 kleine Treppen, v. Pfaffengaſſe 4, 1, a. d. Brdbtg.| Cin möblirtes Zimmer 


7 7 F : iſt mit auch ohne Penſion zu 
F verm. Grüner Weg 17. (47226 


möbl. Zimmer zu verm. Nüh. 


TLangenmarkt 2, 2, 5 Zimmer, an Hrn. od. D. H 5 möblirtes Zimmer zu verm.] Olivaerſtr. 73, Drogerie. (47266 
Bad und reichlicher Zubehör, Paradfesgaſſe 2, 2, möbl. Zim. Poggenpfuhl 8,3, freundlmöbl. Gt. möbl, 1 Tr. n. d. Heumarkt 
für 1200 #4 59 verm, Näheres mit jep. Eingang ſoſort zu verm. |Borderzimmer billig zu verm.|gel.Boxderz. m. vollſt. jep.&g. zu 
Langenmarkt 2, 1. (47085 Mtelzexg.10,1, gut möbl. Jim. 5. v. Taſtadie 13, I/ Its. fep., gut v.Sandgr.29,1, E. Heumkt. (47526 


Nittergaſſe 31. Th. J cindiąy, |M06. Zimmer billig zu verm. elegant möblirte Zimmer 
Fee MUAT 3 m mit Veranda an 1 od. 2 Herren 
log, möbl, immer u. Gabinet Sep zę Z Funn Bee Wee Burana. 47320 
„0, . vaine fe 20,1, mößl. Simm. Vermelf.⸗ Bur Babrand. (47326 

5 Jopengaſſe 29,1, möbl. Zimm. Hundegaſſe 38,2 Treppen, 

ift ein gut möblirtes Zimmer 
(4692 


Handwagen zu vetfaujen. | Sundegafje 60,1, möbl imm m. 
Penſ. f. 43-50 . v. ſof. zu verm. 


zu uvm. Brodbänkengaſſe 31, 2Tr.][ mit Penſion zu vermiethen. 
Karrengaſſe l,, iſt ein einf.möbl. Sep. möbl. Vorderz. an 1-2 Hrn.] 0 
Zimmer zum 1. Juli zu verm. zu verm. Hundegaſſe 33,3 Trepp. zu vermiethen. 


Wohnung von 4 Bimm., Cab., zu vermiethen Schüffeldamm10, | möbl. Vorderzimmer zu verm. 


Näh. Langenmarkt 2, 1. (4709 b 


die ſeit 10 Jah. v. e. Arzt bewohn. 


4625 


M per 1. Auguft auch möbl. Zimmer u. Cab., eigenes gut möbl. Vorderzimm.zulverm. 
1. Okt. an kdl. Ehepaar zu vrm. Entree, ſep. Eingang, ſofort zu Stadtgraben 17, i, r. 


Zu beſichtigen nur Donnerstag, vermiethen. Näh. dafelbſt 2. Et. A * F, 
nie. Mont. 1-4 baj, (47200 Derne hen. Näh. daſelbſt 2. Et. elegant möbl. Zimmer zu verm. 


Eintr. i. d. Grt. zu vm. An d. neu. 


Ankerſchmiedegaſſe 9 
ift dies. Etage, beſt.a. 4 Zimmern, 
Küche, Mädchenſtube und reichl. 
Zubehör von ſofort zu verm. Zu 


Mottlau 7, Eg. Adebarg. (13516 D gut Ein möbl. Zimmer mit a. ohne Junger katholiſch. Mann findet 


verm. Hundegaſſe 118, prt. 
Möbl. Zimmer in jed. Preis⸗ 


Jahr f 240 dom 1. „Laube 
ahr f. 240 om 1. Ju 7 85 
s b sei, Juli ö an b zu verm. Ht. Adlersbrauhaus 7. 
In der Nähe des Bahnhofes —Terzrhiinia WW aiz = 
ſind per 1. Oktober 1901 reſp. 
per 15. September 1901 
elegant dekorirt. Wohnungen 
von 5 und 6 Zimmern mit] Sehr frdl ml. Vorderzimm. v. 
reichlichem Zubehör, Erker und 1. Juli f- 15A zum Fraueng. 28,3. 
Balkons preiswerth zu ver⸗ Poggenpfuhl 34, gut mól. Vord.⸗ 


Kohlengaſſe 9, 1 Tr., zu ver ſaub. Zim., ſep. Eg., 1-2 jg. L., 10 


eparat gelegen, fein möblirt. zu 


10 bis 12 Uhr. 1. Juli z. vm. Vorſt. Graben 65,11. Breitgaſſe 1268, 3 Tr. elegant 


4 Zimmer, Badezimmer, Garten fund Cabinet ijt billig zu ver⸗ m e 
u. Zubehör, z. 1. Okt. zu vermieth. miethen e 2, 1.]Sanggart. 9 frdb. mol. Border- 


„M 600, per 1. Oktober z = Schlafkab. von gl. f. 8-10-20 Mk. an 


E CE. 
E rn nn A = z = Ein möbl. Vorderz. 3. 1. Juli zu 
Matzkauſchegaſſe 10 herrſch. Möbl. Vorderz. pt. N. Bahnhof, Vorſtädtiſcher Graben 27, pt. ein S Hell Gelftgafſe , 1448145 


ür $ alane a eee g i illiges 
Bad zc. für 1000 . zu verm. Fiege möbl. Bor Kl. Stub. a. Hr. z. . Fleiſcherg 6,1. e agent Se AA 
V. |ogletcy, auch tagew. zu verm. Heil. Geiſtgaſſe 10, 1, fein möbl. ar nam 

Hundegasse 112 neben ò Poft iſt Röperg.5, 1,2m. imm. f. 20 rk. v. Vorderzimm. ane Herrn zu vm. e ark 
2, Etg beſta.6Zimm u.a. Jub. ſof Paradiesg. 19, Ging. Böttcherg., Einf. mbl. Stübch.v.Jopeng. 3 2. Fin jg, Mann f. gute Schlafftelle 
od. z. Oktob. z. v. Näh. daj, Pr. 1450 bol Zim an e. Hrntod.Dezu um. | Einf möl Vordz an alt Hrn T. Fleiſchergaſſe, Eg. Kneiph. 41 lk. 
(46256 A efdengajje 60, 3 Tr., jb.anit. Sun vm. Off. u. G 358 d. Bl. Sehr anſt Jg. Mann find. ſauber. 

Norfädt Graben 28 möbl. Zimmer 5.1. Juli zu um. J. Damm 10, 2 Trepp., freundl. u. ſehr bill. Logis Böttcherg. 21,1. 
NVL, Breitgaſſe 6, 3, frd. möbl. möbl. Vorderzimm bill. zu verm. Fogfs zu Dab. Zapfengaſſe 9, ptr. 


ift eine neurenov. Wohnung, Zimm. z. 1. Juli a.e. Hrn. z. verm. N ef Ri GR OE EE DIET UNE 
4 Zimmer, für den Preis von| Gr, Krämergaſſe 4, L gut Poggenpfuhl 20, 1 r., 800 öh Baum gen sche 
H „4A, p. I. 
(4880b 


"Sifergafie 6, 1 Tr., finden 


535 WI FET WEZ U RT WASZ ZANA Vorſt. Graben 48, part., zeeres Zimmer ev. möblirt zu 2 junge Leute ſauberes Logis. 
Wohnung v. 5 Zim. u. Zubeh., Cabinet an einen Hrn. zu verm. . aron 62, Meierei. 3. Mann find. Log. Poggenyf.21,2 


F SETY : möbl. ſep. Vorderzimmer mit 3.1. Juli Baumgartſchegaſſel4, 1 
hanginhr, Wohnungen, 3 und Ein gut möbl. Vorderzimmer Schreibtiſch u. Pianino fof. z. u.] 2 fange Leute finden gutes 
Logis Fiſchmarkt 10, 2 Trepp. 
Näh- Ahornweg 9, part. r. (47506 —Matfenbuden 9, 3 Tr. Amt ſen Eg mg o. Bek zurm.] Junge Lente finden Logis 

4 Bimm. nebſt Zubehör, 3 Tr., ganz fep. ſaub.möbl. Zimmer mit a Vorderz. E Cab. Pfejjerjładt 2, 2 Treppen. 
gut nl au verm Seil. Śeife Schlafſtelle m Kafjeci. J Zim. 


módl. Zimmer n. Cabinet Penſion an Damen od. Herren Logis Tiſchlergaſſe 58, 2, vorne. 
mit voll Penſ v 1. Jali zu billig zu v Altſt. Grab. 19/20, 3, I. | Gutes Logis f. J Vente mit auch 
Frenndlich = Zimmer ohne Koſt ne 3. 
ISTA iſt an einen Herrn zu ver⸗ Ig. Leute find. g. Logis Pfeffer- 
erfr. Hundeg. aim Bureau. (9933| lage b. Zu v. fl 32.2 Cr. miethen Poggenpfuhl 7, 1 Tr. ſtadt 55, 2, Eg. Baumgartſcheg. 
Zoppot, Pommerſcheſtr. 21, : „ Poggenpfuhl 54, 1 Ere, gut|Anit.j.M.f.g.Log.NRammban 37,1 

4 Poggenpfuhl 3 4 s: fe möbl. Borderz. 1. Juli zu verm. | Gut. Logis zu hab Rähm 8, 1 Tr. 
ii 2 — g A Frol. Vorderſt, fep. Ging, bill. Logis z. hab. Schichaug. 21,1 Tr. 


. OD Maho ar iR. Leute f. Logis im kl. Stübch. 
Móblirte Wohnung Häkergaſſes Tr. Nähe Markth, Seen Schüſſeldamm 56, Th.. 


miethen Fleiſcherg 2.3 rn. zu vm. Auf Wunſch Pen, | ale 26, 3 Erg Eg. Lorknuchg. ſofortzu hab. IŁ. Graben 1221. 


Tobiasgaſſe 19, 1 Tr., gut möbl. 


Dienergaſſe 16 iſt e. kl.mbl. Z. z. v. Anſt. jg. Mann find. 5.1. guli gut. 


Vorderzimm ſogl. f.12 Mk. zu v. Altſtädt. Graben 74 Logis Breitgaſſe 3, 1 Tr. tinta 


E.kl. Stube mit ſep.Eing. an eineſfleines jep. Parterre⸗Zimmer J.Mannfd. Schlafſt.Brandſt.5,1. 


Vorſt. Graben 64, nbl. Zimmer] eina. Peri. z. v. Salvatorgaſſe l t. f. Geſchäftsfräul. od. anit. Hand⸗ 


TH a Denn it zu. Töpfergaſſe 14, 1. Et. (18796 leich od. ſpäter an 1—2 
Ent most. immer n, Fein mant. tw. gel. Bord. im. 2 88g. ino u. an 12 aid) 


ſchmolzen die Reſte ſchmutzi 
hier und da gehalten hatten. 
4 (Fortſetzung folgt.) 


Neben dem Lager der todten Mutter, die jetzt lang 
ausgeſtreckt dalag, war die kleine Lisbeth von Kummer 
und Erſchöpfung überwältigt zu Boden geſunken und 
ſchlief. Die eine Hand ruhte noch immer auf der 
Bettdecke, der Kopf mit den feſtgeflochtenen, braunen 
Zöpſen war vornüber gefallen, und trotz der unbe⸗ 


Kleine Chronik. 


mäßig, und nur das verweinte Geſicht zeugte von 
einem traurigen Einſchlafen. 

Aus der Wiege nebenan klang ab und zu daſſelbe 
leiſe Wimmern, das aber immer gleich wieder erſtarb. 
Der Tagesſchein ſtrich darüber hin, um auch dies neue 
kleine Menſchenkind zu begrüßen, aber er fand es nicht 
aus den hochgethürmten Federbetten heraus. — 

Das war des Grafenkindes Eintritt ins Leben. — 


Zweites Kapitel. 


Das Dorf Heydekamp beſtand nur aus einer Lang⸗ 
und einer Quergaſſe, die von einſtöckigen, meiſt aus 
Lehm gebauten Häuſern gebildet waren. Dieſe Häuſer 
wurden von Tagelöhnern bewohnt und waren durch⸗ 
gängig in vernachläſſigtem Zuſtande. Selbſt die 
Schule mit der Lehrerwohnung darin zeichnete ſich 
durch nichts als durch eine längere Front von den 
übrigen Wohnſtätten aus, und ein Fremder ſuchte 
ſchwerlich unter dieſem tief bis auf die kleinen Fenſter 
herabreichenden Strohdach ein derartiges Inſtitut. 
Nur die Kirche, die an einem freien Platze ziemlich 
in der Mitte des Dorſes lag, war ein ſchönes, in rein 
romaniſchem Stil gehaltenes Bauwerk, das ein be⸗ 
redtes Zeugniß von dem Kunſtſinn der Familie Heyde⸗ 
kamp ablegte. Das Pfarrhaus dicht daneben war 
nur klein, aber es war im Fachwerk ſorgſältig auf- 
geführt und machte in ſeiner Umrahmung von wildem 
Wein einen freundlichen Eindruck. 

Zur rechten Seite der Allee, die vom Schloß in 
das Dorf führte, lag der mächtige Wirthſchaftskomplex 


des Gutes. Weite, maſſive Scheunen und Ställe, jan d auf der Polizei abgeliefert Ben. 
zwei große, fauber gehaltene Höfe und zwiſchen ihnen l een: og R un e E i 


Verſuche gegen das reiſende Publikum. 


war und einen ſtädtiſchen Eindruck machte. 


Seit dem ßlötzlichen Tode des Gutsherrn und der 
Geburt des kleinen Erben war der Winter eingezogen 


wehten über die noch winterlich kahle Erde undles fei ihr Papagei, denn dieſer habe. als 


a Anſtänd. Mann findet ſofort 
a. W. Penſion, zu vermiethen. | Möbl. Wohn⸗ u. Schlafzimm., werker mit Penſion zu haben. Schlafſtelle Breitga Men fend re 43,3. 
DibL.jep.Eab.z.uın. Hundeg. 76,3. ganz ſeparat, zu. vermiethen. Stabe n Kabinet mobil, ivorne, | Ein ordentl. Mädchen find. gute 

o ð * Stabe u. Kabinet, möbl., n. vorne, Schlafſtelle Jagannisgaſſe 15, 3. 


Fein möbl., jep. gel. Vord.⸗Zim. |3 Hrn, mit auch v. Bek. zu verm.] Anſt junger Mannf. Schlafſtelle 
Dominifówa(l3 bei Krüger, lsn verm. FKaflubiſcher Marti 6 1 Poggenpf. 9 Speiſelok 48030 Pfefferſtadt 65, 1 Tr, rechts. 


gen Schnees, die ſich noch 


quemen Stellung ging der Athem ruhig und gleich] Die Zahl der Eiſenbahuverbrechen in Frankreich 
mehrt ſich ſeit einiger Zeit auf den verſchiedenen Linien 
in geradezu unheimlicher Weiſe. Abgeſehen von den 
Fällen, wo harmloſe Reiſende von mitfahrenden, hoch⸗ 
elegant gekleideten Verbrechern erſt narkotiſirt und dann 
ausgeraubt, wo alleinreiſende Frauen vergewaltigt 
worden ſind, werden auch immer neue Verſuche von 
Attentaten gegen Schnellzüge durch Querlegen von 
Balken und Aufreißung von Schienen gemeldet. So 
wurde auf der Linie Paris⸗Breſt ſeit Monatsfriſt drei⸗ 
mal des Nachts ein Verhau errichtet, um den Kourier 
dicht bei einem Flußgrund zur Entgleiſung zu bringen. 
Leider wollte es bis jetzt nicht gelingen, die Schuldigen 
zu ermitteln. Trotz der ſorgfältigſten Ueberwachung 
des Bahnkörpers ereignen ſich immer neue verbrecheriſche 


Ein renitenter Zenge bereitete vor kurzem dem 
Gerichte in München viel Schwierigkeiten, dem Auditorium 
aber Spaß. Aus der Zwangshaft vorgeführt, weigerte 
er ſich nicht nur, ſeine Perſonalien anzugeben, ſondern 
begann zu kreiſchen und ſich im Sitzungsſaale jo unge: 
bührlich aufzuführen, daß ſchließlich nichts anderes übrig 
blieb, als auf feine Ausſage zu verzichten. Ja, es wurde 
nicht einmal die übliche Ordnungsſtrafe wegen Ungebühr 
vor Gericht oder wegen Zeugnißverweigerung aus⸗ 
geſprochen, ſondern man begnügte ſich, den Lärmenden 
wieder in Zwangshaft abzuführen, was aber erft nach 
verſchiedenen mißglückten Verſuchen unter dem Proteſte 
des Renitenten gelang. Der betreffende Zeuge war 
nämlich ein — Papagei, der vor das königliche Amts⸗ 
gericht München I, Abtheilung A für Zivilſachen, vorge: 
laden war, um Zeugniß über ſeine Sprachkenntniſſe und 
darüber abzulegen, ob er der X oder der Y gehöre, 
Lora — ſo heißt der Zeuge — war ſeiner Herrin ent⸗ 
flohen, von fremden Leuten aber bald wieder ren 

ort 
ber vurde er von der Y abgeholt und nach Hauſe gebracht. 
das vom Oberinſpektor und mehreren anderen An⸗ Bald meldete fih die X, der auch ein Papagei entflohen 
geſtellten bewohnte Wirthſchaſtsgebäude, das noch neuf war und die, nachdem ſie die Adreſſe der Y erfahren 
f hatte, ſich zu diefer begab und in deren Papagei ihre 
Lora wieder erkannt haben wollte. Y behauptete 
aber, es fei ihr Papagei. Die beiden Papagei⸗ 
f 1 ZE gen beſitzerinnen wurden ſich nicht einig und jo kam 
und wieder vergangen. Die erſten Frühlingslüſte die Sache vor den Zivilrichter. & behauptete, 


9629) 


er leinäichert. 


zu zeigen. 


tagtli 


ferdeſtall 


p 450 Mk. Off. u. C 370 an d. Exp. 
| n Kinderl. Herrſchaft. |. z. 1. Okt. 
Wobn., 2 St, helle Küche m. Zub. 


Hundegaſſe 24, Komtoirſtube, gr, 
heller trod, Lagerkeller ſof. zu v. 
6 WAGA kleiner an agen 

zur Lagerung von garen ; 
intero 15 ER zu um. (18686 | Off.unt. C 284 an die Erp. (47866 
Greg.Zaden mit Wohnung, pali.f. 
Frij. a. and. Geſch. ſof. od. ſp. zu v. 
Off. u. C 379 a. d. Exped. diej. Bl. 
Kell., paf. z. Gemüſe⸗, Lager: od. 


Jehan. gu elfe. 2 Tr, I. Rad. Mosse, Stettin e. (10166m 


(Sdferci) mil] Für eine ültere Dame wird ir 
Wohnung ſof. 
zu verm. Tag⸗ 
netergaſſe 5. 
Wagenremiſe, in der Nähe von Johannisthal, 
nls Heuboden vonſeine ſonnige Wohnung von ca. 
gleich o. jpäter 5. v. Kneipab 30.3 Stuben, Veranda, heller 


i üche 20. z Oktober ge⸗ 
Breitgaſſe Ar. 117 achte ird leben aii! kpt. 
Ut zum 1. Oktober er. der Laden 


mit Keller u. vielenRebenräum.] Zoppot eine Wohnung von 
zu vorm. Nah. Saaletage. (43876 beben oder Cale: abinet 


gaſſe 6. 


Mehrere Pferdeställe Möbel per ſofort oder 1. Okt. 
nebſt reichlichem Futtergelaßfgeſucht. Offerten unter © 306 
und Wagenremiſe jofort zuſan die Expedition dieſes Blatt. 
vermieth. Nah. Poggenpfuhl 67, erbeten. : (48466 
Arthur Dnbke. (4669) — — 


Sen ee eme T9. feinem Aenban Div: Miethgesuche 
miethen. Näh. 2 Tre 4865 b ' i Anftänd. Dame findet Logis mit on nem len 11 3 
tietfen. Näh. 2 Trepp. ( arterre-Borderzimmer Familienanſchl. bei ein. Wwe. zu ang U ) : 
erfrag. Langgarten60, im Laden. 

verm, Fleiſchergaſſe 41/42, part. Anſt. junge Leute find. gut. Logis 
Re 5 PA I iraa A aut b. e. Wwe. Hohe Seigen26,2,0.,v. 
3 eg 4 ö leich; R Poggenpfuhl 17/18, 3 Tr., gut] OE Du ee 
0 e en en en ae möbl. Zimmer billig zu verm. Schafft h. Baumglſchg 40. 
3 (7181 ut mbl. Smu. Sabin, m, DĄ Anft. jg. Mann find. Schlafſtelle 


ijt ein Eckladen mit Wohnung, 
großer Keller, eine Bäckerei 
mit Kohlenofen und Wohnung 


u vermiethen. . 
$ Die inneren Einrichtungen Bin Trockenplatz 


können noch nach Wunſch derſim Freien, auf dem täglich ein 


i etroffen werden. t 
ee an Herrn|iverden kann, in der Nähe des 


Koenig, Elſenſtr, 10 und 
Unterzeichneten. 4 
Otto Richardi, 


Baugewerksmeiſter, 
F |F € S ONS () 


Nr. 149. 


Anſt. ]. Mann fb.fdl.Leuten gute | Laden nebſt Wohnung zum 
R Schlafſtelle. Zu erfr.imßriſenr⸗ 1. Oktober zu vermiethen. Nah. 
geſchäft Breitgaſſe 103. (4790b 1. Damm Nr. 18, 1 Treppe. 
Brodbänkengaff einfmöbl. möbl. Zimm. m. a. 9. P. z. v. (4810b Ein jg. Mann find, gut. Logis. undega je 1 3 
Zimmer mit jep.Ging. zu verm. Röpergaſſe 220,1 fein möblirtes 
e AD D 42 2 Zimm. m. ep. Eg. bill. z. vm. (4796b 
. Breitgaſſe , wp | Gin kl. möbl. Zimmer zu verm. 
z a ID FE TER TI IBEN Schimiedegaile 16, 1. (48016 
i Hundeg. 119, 3, eleg. m. N 5. Jöimmer ſogleich zu vermiethen. Thornſcher Weg 10, 1 Tr. r. 
Weidengasse 57 auch mirgeni. u, lageweiſe, zu v. Holzmarkt 2, 2, ift ein groß. gut) tit ein möbl. Zimmer mit ſep. 
herrſch. Wohn., Saal,SZimm., Steindamm Na, Gartenh. part. | möbl. Zimm. a.m.Klavierbenutz., Eingang zu vermiethen. (47245 
Bad, viel Jubeh. 341. Okt um. lints, mobl. Zimmer zu verm. mit aone Peuſton zu vermieth. mio Danie für 7.Ape: 
40286 i Junkergasse 10/11, I, g. Monat an ortl. Leute zu verm. 
ta W 73m en Gut mbl. Vorderzimmer möbl Vorderzimm ſof. zu verm. Gr. Schwalbengaſſe 22. (48056 
bl. olmung, iube, Speiſe⸗ mit ſepar. 1 11155 80. Möblirtes immer ſep-Eingang Ein k mübk. Zimmer mit vd. 
vermiethen Altſt. Graben Sb. zu vermiethen Hintergaſſe 18, 1. ohne Penſion ift zum 1. Juli zu 
verm. Preis 480 M Schidlitz, Cabinet an eine Frau oder anit. Goldſchmiedegaſſe 14 fröl. möbl. verm. Hopfengaſſe s 1. Et 478d 
Carthäuſerſtraße 100. _ (46616 | Mädch vm Kl.Hoſennäherg 31 Zimm. a. e. jung Mann zu verm. e 23 55 BRE 
Apr + R Heil. Geiftgajte 35, 2, fein möbL. | Fenndlich möbl Zimmer ſofort Zimmer zu vermiethen. 
Heil. Geiſtgaſſe 125, 2, Simm. u. Kab. fof. bill zu verm. ee A Hundeg. 80,1 fm. Zim 3. v. (48336 
herrschaftliche Wohnung von Holsmarkt 27-28, 2, find möbl | Brandgaſſe 3, möbl. Zim. m. Fab. Hundegaſſe 36, 3, gut möbl. 
= :|u. ſehr guter Penſion zu verm. Zimmer zu vermiethen. (4648b 


Böttcherg. 2, 1, mbl. W. u. Schl fz. Beil.Gefsty.120gut möpl.Zimm, 
Bora ſoſ. zu v. A. W. Burſchengel. (4635 


bestehend aus! Bimm. u. allem) Gin frol. mód Vorderzimm gu | Jin n. Cab. om. A. W. Pf. Pfefferſtadt 28, 1 Fr., 


iImöbl. Zimm. u. Cab. zu vm. (46250 


Pfeſferſtadt 73. Näh. i. Laden ſind die Parterreräume 


ſofort zu vermiethen. Näheres 


Ein Ig, Mann find. gut. Logis bei R 2, 1 Treppe 
e WiltweZungferng.30,3Tr. Hof Hundegaſſe 112, vye: 


Eine Mitbewohnerin kann ſich CZNIE cje” 

dac Johannisgaſſe 60, Hof. Wohnungsgesuche 
Aut. Mitbew. m. Btt, k. ſ.b.e. Ww. 
meld. Kl. Nonnengaſſe 4 u. 5,1, h. 


Eine Parterre⸗Wohnung zum 
Geſchäft wird z. 1. Okt. geſucht. 
Off. unt. € 364 an die Exp. d. Bl. 

Gine Wohnung, 3 freundliche 
Zimmer, zum 1. Oktober auf der 
Rechtſtadt geſucht. Preis circa 


in nur anſt. Hauſe. Offert. mit 


finden 2—3 sry ER Miethspr. u. U 366 an die Exped. 
Familie von sofort ol. Oktober. Familte von Perf ſucht Wohn. d. 
Off. u. C 304 an die Exp. (48396 he n r 80 A 
Peni. f. Hrn 5.5. Zapfeng. H pt. r.] Off. unt. © 348 an dieGrp. d. BI. 

Ein Penſtonär zum möblirt. Wohnung von 2 Zimmern oder 
Zimmer gej. Heil. Geiſtg. 59, 1. Z., Cabinet u. Zubehör wird in 
Geſchäftsfrl.find⸗g. Penſ. feigen. Langfuhr, Hauptſtr.o. Nahe derf, 
- Zimmer Altſt. Graben 21a, p. 
BER IT EN re ER PA 
ST An ehe vietvish | oli Damm 2534417656 I Aurhauſe zu Hela 
Shane u verm. (47056 find noch einige zimmer 5 

mmer u. Kab. ; sm. (47 a r 5 Mk. 
> ib Wg 1 f (10217 | Off.unt. d 377 an d. Exp. erbeten. 


Svoll ruhige Wohn. f. 2Perſ. 
Sten A. Streller- I TT E abit n 300. 


1. Auguſt v. Sept. zu mieth. gej. 
Offerten u. © 360 an die Exped. 
Wohnung v. ca, 3 Zimm. u. Zub. 
von ruh. Familie in d. Nähe der 
Königl. Kapelle p.1. Okt. geſucht. 


1 Etg. Nähe der Hauptſtr. 1. Okt. 
gej. Off. m. Preis 1.0376 a. d. Exp. 


Eine[ Wohnung v. 2 Stuben und 
Zubehör wird zum 1. Oktober 
(lieber jedoch ſchon vom 1, 15. 
oder 22. Septbr.) im Preiſe bis 
m 124 Mk. v. jung. Paar geſucht. 

Off. u. B 284 an d. Exp. d. Bl. 


Stube u. Zub., Rechtſt., zu Oktbr. 
von älterer Dame zu mieth. get 


Ofiert.m.Prsang. u. R. M. 20 


Langfuhr 


Suche dauernd in Oliva oder 


per 1. Auguſt. Offerten unter 
E 349 an die Exped. dief. Blatt. 


Stube, Küche part. oder 1 Tr. zu 
mieth.geſ. Off. u. 348 a. d. Exp. erb 


Zimmer und Kabinet ohne 


Eine Schmiede zum 1. Okt. cr. 
in der Stadt zu miethen geſ. 
od. eine dazu geeign. RAM 


Off. unt. 6 177 an die Exp. (47875 


größ. Poſten Wäſche getrocknet 


den Stadtgrabens geſucht. Offerten 
(9416 unter 6 386 an die Exp. d. Bl. 


Carthaus. 


Dirschau Herr w.10jährige Tochter fudheń . 
habe 1 i.beſt. Geſchüftsl. gelegen.] freundliche Aufnahme in den 
Laden m. 3 Nebenräum,, ſowie Ferien, ein Zimmer, Haus⸗ 
1Geſchäftskeller, i. welch. früh. mannskoſt. Offerten mit Preis 
ein Bierverl. betr. iſt, v. ſof.z.vrm. unter 8 21 Danzig, Haupt- 


J. Pieper. 1noitla und erbeten. 48566 


jie bei Y wiederſah, ſofort „Mama“ gerufen, genau jo 
wie ihr „Paperl“, behauptete, der Vogel habe damals 
„Hurrah“ gerufen. Daraufhin ordnete der Richter das 
perſönliche Erſcheinen des Papageis an. Dieſer hatte 
aber abſolut gar keine Neigung, ſeine Sprachkenntniſſe 
Kaum war er ſeinem Gefängniß entronnen, 
flog er kreiſchend im Sitzungsſaale umher, bekannte ſich 
aber weder zu X noch zu . Der als Zeuge geladene 
Verkäufer meinte zwar, der Papagei gehöre der X, 
erkärte aber zugleich, daß der Papagei überhaupt nicht 
ſprechen könne. t 
Parteien, weshalb die Verhandlung behufs weiterer 
Zeugenvernehmungen ausgeſetzt werden mußte. 


Familientiſch. 


Dies beſtritten hinwiederum die 


Silbeuräthſel. 


a, bel, de, fri, ge, gen, ke, ker, lan, ley, li, lo, ma, merk, 
na, nas, ny, re, ri, sal, schlä, so, uk, za. zri, 


Aus vorſtehenden 25 Silben find 8 Wörter von folgender 
Bedeutung zu ſuchen: 1. weiblicher Vorname, 2. Theil 
Brandenburgs, 3. afrikaniſche Halbinſel, 4. Drama Schillers, 
5. mittelalterliche Zierde der Häuſer, 6. Frucht, 7. rheiniſche 
Sagengeſtalt, 8. Schlacht im deutſchen Krieg. Sind die richtigen 
Wörter gefunden, fo ergeben die Auſangsbuchſtaben einen Sport. 


Auflöſung folgt in Nr. 151. x 


Auflöſung des Kreuzräthſels aus Nr. 147; 
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Ludwig Uhland. 
m 
Dentiprüde, 


Sich ſelbſt erſchöpſt erſchöpfender Genuß; 
Vom Tode rettet ihn auch nicht der Ueberfluß. 


Tiedge. 


5 * * 
Der Spiegel in ein Brennipiegel, der die Beſcheidenhei 


Sean Paul. 
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